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Seelchladit i in chine) Hewällern. 


3wei britifhe oder franzöhlhe Schiffe mit 
Verwundelen in Hongkong eingetroffen, 








Hat Zapan Deutihland Krieg erklärt? 





Erboft über Derfauf von „Hoeben” und „Breslau.“ 
— Belsifhe und franzöfifche R egierung geben 
weitere „Siegesberichte" befannt. — Entieslich 
hlutige Kämpfe. — Dänifcher Kapitän „ent: 
deckt" fieben untergegangene deutiche Kriegs: 
fchiffe. — Die „Slucht” der „Karlsruhe“ vor drei 
englifhen Kriegsichiffen. = Angeblib 5500 
Deutjche in Kriegsgefangenjchaft. — Derdäc: 
tige Bewegungen Italiens, 
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Zur Beahtune. 


Wir bringen im Nahitchenden alle Depceihen, welde der „Abendpoit‘ 
bon Depeidien-Agenturen vom Sriegsihauplat zugegangen find. Die Leier 
werben aber darauf aufmerfiam gemacht, das diefe Nachrichten durchweg un— 
zuverläfiig und vielfah unglaubwürdig, wenn nicht direft erfunden find, und 
daft die Wahrheit ji nicht ermitteln läßt, da alle telegrapbiidhe Berbindung 
in den Händen der Feinde Denticlands und Deiterreih » Ungarns ift, der 
direfte Kabelverfehr mit Deutichland abgeichnitten und jomit Die „Abenbpoit” 
anfer Stande ift, felbit Nachrichten zu erlangen. 


Die Nebaltion. 





(Geliciert von der „Affosiirten Preffe”.) 

London, 14. Aug. Aus Longlong wird der Erdhange Telegraph Co. 
gemeldet, daß die britifche Flotte im fernen DOften das deutſche Geſchwader 
in jenen Meeren in die Enge getrieben habe, was dburd) die Wiederaufnahme 


ber Schiffahrt Beftätigung zu finden fcheint. 


DWafbinaton, 14. Aug. Bon der amerifanifhen Botjihaft in Zotio ift 
beim Staatödepariement die Nachricht eingelaufen, dab Japan bereit ift, 
Krieg gegen Deutfchland zu erklären, und fi mit England, Frankreich 
und Rußland an der Erftürmung und Vernichtung ber —— | 
gungen von Kiatfhau zw beiöffigen.“ - Obwohl ein felder Schriti- Japan 
borausgefehen wurde, hat die Ankündigung besfelben Hier einen tiefen Ein- 
drud gemadit. Er wird zur Folge haben, daß auch der ferne Dften zum 
Kriegsjhauplag wird, daß Chinas Neutralität verlegt imerden wird, und 
viele verwidelte Fragen von Bedeutung für die Vereinigten Staaten, ihren 
Handel und ihre Schiffahrt auftauchen werden. Wie bereits geitern berich- 
tet, beabfichtigt Japan, die deutichen Befigungen in. der Provinz Shantung 
zu befegen und feine Verbündeten bei dem Angriff von der See aus zu un« 
teritügen. E3 wird nicht erwartet, dab Kiautfchau einen ähnlichen Wider: 
ftand wie Port Arthur zu leiften vermag, da es landbwärts nicht jehr ftart 
befeftigt ift. Seit ber Erwerbung dur Deutjchland 1897 ift eine große 
Anzahl ſchwerer Kruppſcher Geſchüte und Feldartillerie an ftrategifch mich» 
tigen Punkten aufgeſtellt worden, und, von gut geſchulten deutſchen Seeſol⸗ 
daten bedient, werden ſie dem Feinde zweifellos beträchtliche Verluſte zufü—⸗ 
gen können. Die deutſche Beſahung überſteigt nicht 3000 Mann, außer 
einer von deutſchen Offizieren befehligten Truppe von Chineſen. Die we: 
nigen beutichen und öfterreichifchen Kreuzer, die ji beim Ausbruch des 
Krieges in öftlihen Gemwäffern befanden und im Hafen Zuflucht fuchten, 
werben mwahrjcheinlih ihre Beitüdung und Mannfchaften an Land fenden, 
während ITorpebo- und Unterjeeboote den Hafen gegen einen Angriff ber 
verbündeten Tylotte zu ſchützen ſuchen werden. Berichten zufolge, beabfid- 
tigt Japan 45,000 Mann auf chineſiſchem Gebiete zu landen, was eine Ver⸗ 
legung der Hoheitsrechte Chinas bedeutet. Die Befürchtung eines ſolchen 
SHrittes veranlaßte vor einigen Tagen China, fih an die Mächte wegen 
Eicherung feiner Neutralität zu wenden, ohne jedoch bei den europäifchen 
Ländern Zuftimmung zu finden. Japan lehnte entfchieden ab, und erklärte, 
daß der Zeitpunkt für Zufagen in diefer Richtung ungeeignet fei. 
nende frage tft, wa8 China zu tun beabfichtigt. 
fie zur Zeit Maßregeln, um Chinas Neutralität, ähnlid mie Belgien, mit 
Daffengewalt zu wahren, 

Zwei fhwer befhädigte Kriegsjchiffe, die mit Vermundeten gefüllt wa- 
ren, jind in Hongkong eingelaufen, doch werben ihreNamen ftreng geheim- 
gehalten; e3 find entweder britifche oder franzöfifche. Demnady hat wahr: 
fHeinlich eine Schlacht mit den deutfchenKreuzern „Gneifenau“ und, Scharn= 
borft“ ftattgefunden. 


‚ Genf, 14. Aug. talien dat 200,— 250,000 Mann mobil gemadt und 
zur Vorficht am die Öfterreichifche und fehmeizer Grenze geworfen; alle Ge- 
birgsväffe find ftarf befekt. 

Bern, über Paris, 14. Aug. Die itafienifhen Botfchafter in Paris, 
St. Peteräburg, London und Berlin find zur VBefprechung über die Siriegs- 
lage heimberufen, und der Botjchafter in MWajhington, Marquis Confa- 
Ionieri, ift angeiwiefen worden, mit Präfident Wilfon behufs Vermittlung 
zufammenzuarbziten. 

Bizeadmiral Biale ift an Stelle bes „erkrankten“ Abmirals Millo zum 
Marineminifter ernannt worden. 


London, 14. Aug. Der „Central News“ wird heute aus Rom gemeldet, 
baß laut zuverläffiger Nachricht aus St. Petersburg Rußland 2,000,000 
Mann an der deutfhen und der öfterreichiichen Grenze. zufammengezogen 
habe, eine Halbe Million an ber türfifden und rumänifchen, 
3,000,000 in Referve gehalten werden. 

Paris, 14. Aug. Der Agentur Havas wird heute aus Brüffel gemel- 
bet, daß gejtern Abend zwijchen fünf und jechs bei Geetz-Betz, ſüdlich von 
Haelen, ein Kampf zwifchen Belgiern und 400 Deutjchen ftattgefunden habe 
und leßtere geflüchtet feien. 

Großfürft Nicholas Nicholaivith, Oberbefehlshaber des ruffifchen Hee- 
red, bat heute allen treuen Polen befonderen Schuß des Heeres, an Leben 
und Eigentum, verfprochen, feindlichen mit fehwerfter Strafe gebroht. 


und daß 


London, 14. Aug. Victor H. Duras, amerifanifcher Vizekonſul in 
Lüttich, äußert fi in der „Times“ als Augenzeuge der Käripfe um jene 
Stabt. Seiner Beichreibung nah lieken die Belgier die Zruppen General 


Die bren 
Da die Pelinger Regierung 
erfannt bat, daß fie von feiner Seite Hilfe zu erwarten hat, berüdjichtigt 
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bon Emmihs ungeftört die Forts nad der Stabt paffiren, und ariffen 
fie dann von beiden Seiten an. Er jehäßt die Verlufte der Deutichen fünf 
bis zehn Mal größer als die der Belgier. E3 fei Kar, daß die deutichen 
Offiziere die Widerftandsfähigteit der BVelaier nicht, oder doch nur ala min-» 
dermwertig, in Berechnung gezogen bätten. 

Brüffel, über London, 14. Aug. 1.25 Nahm. Keine wichtigen Beive 
aungen haben jeit dem eriten Kampf zmwiichen deutichen und belgifchen Trup⸗ 
pen am Mittwoch ſtattgefunden, laut amtlicher Mitteilung; dieſe ſchließt: 
Die Lage der belgiſchen Truppen bleibt günſtig. 

Reuters Agentur wird, 12.45 heute Nammittag, aus Brüffel gemeldet, 
daß geitern nördlich von Namur, bei Egbezee, an der Namur-Tirlemonter 
Bahn, eine Schladt ftattfand. Die Deutichen, zumeift Kavallerie, wurden 
von den Belgiern überrajcht und erlitten empfindliche Verlufte; fie zogen Ti 
chließlih nah Hug, zmwifchen Namur und Lüttich, zurüd. Drei beutfche 
Bleitflieger wurden bon belaifcher Artillerie abgeichoffen, zwei aetötet und 
der dritte enifeglich verwundet. 

Die deutfchen Verluite in der Schlacht von Haelen waren 3000 Tote und 
Veriwundete. Die Deutichen opferten.ibre Leute anicheinend rüdfichtslos, 
und in großen Haufen fand man Tote und Verwundete an zwei Brüden über 
die Getbe und Belpe, wo die Deutjchen ſchwerem Feuer ausgefegt waren; jie 
mußten jich zurüdzieben. 

Ein ähnliches Gemepel fand auf der Landitrake von Thred nach Haelen 
ftatt, mo von ben belaifchen Geichügen deutiche Reiterei niederaemäbt wurde, 
und bei Eolfaelin, wo deutiche Infanterie und Kavallerie ein ähnliches 
Scidial erlebte. Der Erfolg der belgiichen Waffen wird in Brüjfel für 
bejonders bedeutungspoll angefeben, weil die beteiliaten belaifhen Zruppen 
vorher nicht im Feuer geiwefen waren. Die Verluite der Belgier bei Haelen 
waren gering, da die Soldaten durh PVerhaue geichügt waren. Es jind 
nur menige gefallen, doch ift die Zahl der Verwundeten groß. 

Am Dienjtag Morgen fah es etwas fritifch aus, als die beutjche VBorhut 
eintraf, 24 Stunden fpäter hatte fih die Sachlage jchnell aeberjert. 
Sieq folgten neue bei Noville-Tavierd und Eabezee, neun Meilen nördlich 
von Namur, am Mittwoch und Donneritag. Diefe Vorgänge bemweifen, daf 
die Deutjchen fich weiter zurüdzieben, und daß die beitändig verjtärtten Ver 
bündeten kräftig vordringen. Brüffel ift nicht länger in Gefahr, por ein 
paar Tagen rechneie man mit der Notwendiateit der Räumung der Haupt 
ftabt, 

Der Erhange Telearaph Co. meldet ihr Vertreter aus Paris einen um 
Mitternaht vom franzöfifchen — mitgeteilten Bericht über die 
Kämpfe in den Boaefen. Darin fagt er: öfi 
haupteten troß beftiger Angriffe der ihnen an 1 Zahl überlegenen Deutichen 
ihre Stellungen im Gebirge fünf Tage lana. Die Deutichen unterftügten an 
einem Puntte ihre ermübeten Iruppen durch; Reierven, legtere konnten den 
franzöfifchen Anariffen aber nicht Wideritand leiiten, und die ganze Divi- 
fion ergab jih. Die franzöfiihen Truppen haben das Bructal befegt. 

Der amtliche franzöfifche Bericht weicht infofern vom obigen ab, als 
er von ber Gefangennahme einer ganzen Eeltion (?) und nicht einer Divi» 
fion nebft Mafchinengeihügen Ipriht. Zahlreihe Spione find erjchoflen 
worden, darunter ber Poftmeifter und ber Bürgermeifter von Zhann im 
Unterelfaß. 

Die Agentur Hanas berichtet: „Zwei franzöfiihe Bataillone wurden 
von üderläffiher beuifcher Macht aus dem Dorfe Lagarde in Deutflothrin» 
gen, oberhalb von Morecourt, vertrieben und nah dem Departement Meur⸗ 
the et Mofelle, auf der Straße nad der Fyeitung Quneville, verjagt, 

„Die Belgier haben in den Kämp’en um Lüttih 2000 Gefangene ge- 
madt und Frankreich erjucht, fie in Frankreich unterzubringen. Un ver- 
fhiedenen Stellen längs der franzölifchen Grenze haben franzöfifhe Irup- 
pen über 1500 Gefangene gemadt.“ 


enen 


Berlin, über London, 14. Aug. Hier 
Ktrriegsnachrichten betannt gemacht wo rden. 








ſind geſtern Heine wichtigen 








Schweres Geſchützſeuer war hier in der Nacht 
iſt leine Nachricht von einer See⸗ 


Kopenhagen, 14. Aug. 
von der Nordſee her vernehmbar, doch 
ſchlacht eingetroffen. 








New Yorh, 14. Aug. Die „Sun“ hat heute eine angeblich aus Berlin 
herrührende Depefche veröffentlicht, wrüden und der Generalftab die an ber 
onah die Deutjchen unentwegt vor: franzöjifchen Grenze erlittienen Ber: 
Iufte in Berechnung gezogen hätte, 





—— 

London, 14. Aug. Der Leiter des „Intiernational News Service“ 
det folgendes: 

Deutſchland bricht ſich unaufhaltſam Bahn und überwältigt durch 
ſeine gewaltigen Streitlräfte alle ſich ihm entigegenſtellende Feinde. Die 
deutſche Kriegsmaſchine“ bewegt ſich langſam, aber ſicher in die größte 
Schlacht in der Weltgeſchichite. 

Mehrere Scharmützel haben zwiſchen Belgiern und Deutſchen ſtattge— 
funden, der Hauptlampf wird aber erſt beginnen, wenn die verbündeten 
Heere Frankreichs und Englands ſichden Maſſen des deutſchen Heeres ent⸗ 
gegenſtellen. Vorher wird das belgiſche Heer wahrſcheinlich vernichtet ſein. 
Es hat jetzt die ſchweren Schläge aufzufangen, während die Verbündeten 
ſich zuſammenziehen. Die Zenſur verbietet darüber zu berichten, die Auf— 
ſtellung der verbündeten Heere iſt aber belannt. Dieſe ſind in der Gegend 
von Waiterloo, ſüdlich von Brüſſel, wo vor 99 Jahren Napoleon vernichtet 
wurde. Lord Roberts dürfte das engliſch-franzöſiſche Heer leiten, da er eng⸗ 
liſcher Oberbefehlshaber geworden iſt. 

„Berichte von ſchweren Scharmüthzeln an der deutſch- ruffifchen und 
öfterreichifch-ruffifchen Grenze deuten an, daß die gewaltigen Heere Oeſter— 
reih-Ungarns und Deutfchlands bald in furchtbarem Ringen mit dem Feind 
fein werben. Se fchneller diefer Kampf beginnt, um fo beijer wird das für 
die Verbündeten im Weften fein, mo die Deutjchen in mächtigen Flentenan- 
griff Brüffel und Antwerpen zu bedrohen fcheinen, troß verfchiedener Fleiner 
Niederlagen. 

„Die Deutihen glauben, ve& fie auf diefe Weile am Schnelliten vor- 
dringen mwerben,.ehe fie aber vor Brüfjel find, wird die gemwaltigfte Schlacht \ 
aller Zeiten entbrannt fein. 

„Englifhe Ylotten- und Heeresfachveritändige bezeichnen es als einen 
verhängnißvollen Frehler der Deutichen, die Nordfee durch fchmimmende Mi- 
nen zu fperreu, aa fie babuurdh fich nad) der Einnahme von Antwerpen die 
Lebensmittelzufubr unterbinden. . InErfenntiniß biefes taktifchen Fehlers 
erwartet man einen gewaltigen Schlag ber beutfchen Flotte gegen die in ber 
Nordfee wartende englifche. 

Paris, 14. Aug. 10:30 Morgens. Geftern fanden nur kleine Wadt- 
poftengefechte zwifchen Deutfchen und Fyranzofen ftatt; aus Chambrey, 
Deutfchlotgringen wurben zwei Kompagnien bes achtzehnten bayrifchen Anı= 
fanterieregiments unter jchiverem Verluft an Zoten und Verwundeten bon 
franzöfifchen Truppen verjagt. 


mel 


St. Peteröburg, über London, 13. Aug. Die deutfhen Truppen vor Ka- 
liß, Ruffifh-Polen, haben erklärt, daß jeder zehnte Einwohner im falle wei- 
teren Widerftandes erfchoffen werben würde, 

Paris, 13. Aug. Der Bürgermeifter des Dorfes Signy, zwiſchen Luneville 
und Articourt, wurde Heute von deutjhen Truppen exihoflen. 
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| „Eoeben“ 

J Paris, 14. 
Mächte moller n 

pflichtı inge wals 

| Füchtlich des Ankauf 

| ichen Kreuzer „Soeben“ 





Sreslau“. 

Die verbündeten 
ihre Ver 
bin 
Deut 


und „, 
Aug. 
der Pforte 
neutrale Macht 
> der alten 

und „Breslau“ 
Har macen. 

Xondon, 14. Aug. König Konitar 
tin von Griechenland hat, laut De 
„Erbange Zelegraph Co.” 
auf Unrequng des Pre 

DVenizelos, alle früberen 
Varteiführer au 


r erh der 
is Athen, 
In mierminiiters 
| Bremierminifter und 


| einer Beratung binjichtlih der Hal 
ı tung Griechenlands gegenüber der 
Türfei anläßlich des Antaufs der bei 


| den deutichen Kreuzer eingeladen. 
| Aus Rom wird der „News“ heute 
| gemeldet, daß auch dort die Nacriht 
| vom Antauf der bdeutichen Kreuzer 
; feitens der Pforte einen unangenehmen 
| Eindrud gemadt habe und die itaite 
I niiche Renierung eine Erklärung hin 
fichtlih der Zukunft dieſer Schiffe 
fordern mwerbe; gleichzeitia Toll die 
I Pforte davor gewarnt werden, das 
| Gleichgewicht im unteren Mittelmeer 
zu ftören, da Ntalien entichloffen sei, 
Verwidlungen zu verhindern. 
Halbamtlih wird in Rom zuge 
ben, daß die beiden Schiffe im Belit 
‚ ber Pforte, follte diefe Partei erarei 
! fen, eine jtarte Waffe fein werde. Xn 
Rom berricht der Eindrud vor, dah 
die Türkei mit „Deutfchland und 
Deiterreih-Ungarn ſich vereinigen 
werde. Die „Iribuna“ verböhnt die 
deutſchen Befehlshaber, welche ſchließ 
lich Zuflucht in den Dardanellen ge 
ſucht hätten und deren Schiffe dann, 
ſtatt ſie abzurüſten, die Türkei ge— 
tauft hätte, gegen alles Völkerrecht. 
€8 beift übrigens, dak beide Schiffe 
beute noch die deutiche Hrlanae führten. 
Wahre und unwahre Geſchichten. 


London, 14. Aug. In Brüffel ver 
lautet gerüchtweife, dab General von 
Emmich, Befehlshaber des zehnten 
deutſchen Armeelorps, gefallen ſei. 

VParis, 14. Aug. Ein deutſcher 
Gleitflieger, welcher die franzöſiſche 
Flagge führte, warf Bomben auf den 
Bahnhof der Ktreisſtadt Verſou und 


und wurde durch Schüſſe der Wacht⸗ 
poſten und Gendarmen zur Flucht ge⸗ 
zwungen. 

Genf, 14. Aug. Die junge rau 
Yapre Schwarz aus Bajel 


ſchoſſen. 
lebe Franlreich“. 

Zondon, 14. Aug. Das biefige Xr- 
beiterblatt „Daily Eitigen“ berichtet 
beute aus zuverläffiger Quelle, 
ber beutihe GSozialiftenführer Dr. 
Karl Lieblneht aus Gemwiffensftru 


und erhoffen worden fei. Dr. Lieb- 
Ineht war Referveoffigier. Er wurde 
bon einer Patrouille aus feiner Woh- 
nung geholt, vor ein Sriegägericht ge- 
fielt, überführt und von einer Abtei 
lung Infanterie erfchoffen. Auch ſoll 
Rofa Luremburg, die „rote“ Schrift 
ftellerin und Nebnerin, erfchoffen 
worden fein. — Dr. Liebinedt iſt 
als ausgelprodener Sozialift über 
haupt nicht Referveoffizier. Anm. d. 
Red. 

Brüffel, 14. Aug. Eine Frau er: 
griff während ber Bahnfahrt von 
Antwerpen einen deutidien Spion, als 
er Brieftauben, die er in einem Sad 
verborgen hatte, freilich. 


‚ ihn und hielt ihn feit, bis andere Paf- 


| 
| 
| 


| 








fagiere ihr zu Hilfe eilten. Der Mann, 
ber ben Behörden übergeben marbd, 
wurde bor ein Sriegsgericht geitellt 
und ſpäter erſchoſſen. 

London, 14. Aug. 
wird dem „Chronicle“ gemeldet, 
vor Lüttich ein Bruder des früheren 
deutſchen Reichslanzlers Fürſten Bü 
low gefallen. fei. 

Rio de aneiro, 14. Aug. Hier 
brach eine Meuterei auf dem deutfchen 
Dampfer „Blücher“ aus, der hierher 
zurüdtebrte, nachdem er vorher nad) 
einem unbelannten Ziele abgefahren 
war. Die Polizei mußte einfchreiten, 
doch ift die Urfache der Meuterei nicht 
befannt geworden. Yin Pernambuco 
liegen mehrere beutiche Schiffe mit 
5000 beutichen Smwifchendedern an 
Bord, doch wagen die Htapitäne nicht, 
die Fahrt anzutreten aus Furcht vor 
engliſchen Kriegsſchiffen. 

Paris, 14. Aug. Ueber Zürich 
wird heute von Reiſenden gemeldet, 
„Daß in Frankfurt a. M. der ruſſiſche 
| Konful aus feinem Heim geholt, na 
dem Niederwalbdenimal geleitet und | 
gezwungen wurde, davor feinen Hut | 
abzunehmen und ‚eine Verbeugung zu 
maden. Dann fei er getreten und ge- 
ſchlagen worden. Aehnliche Geſchich— 
ten werden maſſenweiſe kolportirt und 
geglaubt. 


Eutweichen ũberlegenem Gegner, 


Halifax, N. S. 14. Aug. Der 
britifche Streuzer „Suffolf“ fichtete am 


das Neſt Lure, ohne Schaben zu tun, 


verfuchte 
bei Leopolbähöhe, um der Deutichen 
VBormarfch zu hindern, einen Tunnel 
zu zgerflören, mwurbe aber erwildht 
und auf Befehl des Striegägerichts er- 
Sie ftarb mit dem Ruf „Es 


Gie ergriff | 


daß 


menzre 


| 


| ginian“, 


I 


| 





















welcher die Jagd auf die Karlsruhe“ Fragen amerik. Neutralitãt. 

aufnahm, mit dieſer einen halbſtündi Waſhington. 14. Aus. Bräfident 
gen Gefhügfampf, die „Karlsrube” | Wilfon und die Mitglieder feines Has 
enttam aber im Duntel der Nacht. | Hinets erwogen heute mei wichtige 
„Unfere Leute glauben“, tie der Ka- | Probleme in Verbindung mit der Neus 
pitän des „Briftol“ berichtet, Daß | tratität der Wereiniaten Staaten. € 
mehrere der Breitfeiten die „Karls | wurde beichlofien ielbe Zeniur, wels 
rube“ getroffen baden.” Diefe Tief | He über Funf tionen ausgeübt 


dann San Juan um Koblen an, wäh 
rend der Kreuzer „Berwid“ vergebens 


auf den „Kronprinz Wilhelm“ Jagd 
machte. 
Vorficht geboten: Eisberse! 
Philadelphia, 14. Aug. TIransat 


lantifhe Dampfer unter Flaggen ber 


frieaführenden Nationen (nur bieje?) | 


eben fich der Gefahr aus, mit Eisber 
gen zufammenzuftoßen, imenn fie im 
Nebel oder während der Duntelbeit 
mit voller Schnelligkeit fahren. Die 
britiichen Dampfer „Hareivood“, von 
Narvit am 24. Juli, und „Cariba- 
von Glasgow am 22. Juli, 
die heute bier anlangten, berichten, daß 
fie auf dem Oyean zahlreiche arößere 
und tleinere Eisberge beobachteten, 


Der Derfebr mit Europa. 


London, 14. Aug. Die britifche Ad 
miralität verficherte, dah die Ozean 
routen fo vollitändig patrouillirt wür 
den, dab die Wiederaufnahme bes 
transatlantifhen Perfonenverkehrs in 
Kürze erfolgen dürfte. Berfchiedene 
Dampfer, die urfprünalid von der 
Regierung für Ariegszivede requirirt 
wurden, haben jegt Abfabrtätage feit 
aeieht. Die „Dlpmpic“ foll am 19. 
Auauft, „Mauretania* am 29. Aug. 
und „Lufitania“ am 3. September ab 
fahren. 

Merkwürdige Depeiche. 

Paris, 14. Aug. Montenegro be- 
ftreitet die Belegung des Berges Tu 
boß und jedwede feindfelige Abficht ge- 
gen Albanien. 

Kleine Krieasnahbridhten. 


London, 14. Aug. Einem Pariier 
Ielegramm zufolge, flog ein frangö 
fifher Luftichiffer ala Kundicafter 
über Lothringen. Zwei deutiche Luft 
iiffer bemertten ihn und nahmen feine 
Verfolgung auf. Obmwohl ihre Fahr⸗ 
jeuge größer wie das franzöfifche wa» 
ren, und jebes brei bewaffnete Män- 
ner mitführte, gelang es dem fyrango» 
fen nad aufregender Fahrt unverlegt 
die franzöfifchen Linien zu erreichen. 

Auch wird die Behauptung aufge 
ftellt, daß die belgiſche Kavallerie Er⸗ 


| folge über die deutiche erramg, mb 
| Lehtere ſchwere Berlufte erlitt. 








New Dort, 14. Aug. Griechenland 
bat den FFuntendienft von Schiffen in 
ariechiichen Gemwäffern unterfagt. 

Wien, 14. Aug. Die Zahlungsfrift 
für Privatihulden in Oeflerreih-lIn- 


daf | garn mwurbe bis zum 30, September 


verlängert. 


London, 14. Aug. Der „Prinz von 


pen den Kriegäbienft.verweigert babe | Wales Hilfsfonds” zur Unterftügung 


notleidender britiiher Golbaten und 
Seeleute erreichte heute die Höhe von 
$5,000,000, 

&t. Peteräburg, 14. Yuguft. Ruh- 
fand bat 73 deutliche und 12 öfterrei 


cqchiſche Schiffe beichlannahmt. 


London, 14. Yugufi. Eine Anzabl 
beuticher Patrouillen follen fih auf 


Rußland aufmaridint. 


London, 14. Auguſt. Ein Tele 


! gramm von Athen befagt, daß der ruf 


} 
I 


Aus Amiterdam | 


I 


| der Donau wird in Kürze erivartet. 


fifhe Gefandte dort die Zufammenzie- 
bung der ruffiichen Zruppen in ber 
galiziihen Grenze für beendet erklärt. 
Eine Vormärtäbemegung, gleichzeitig 
mit dem Borgeben ber Serben länas 


Eine fanftdide Kü.e, 

London, 14. Aug. Dem „Ebron 
ice“ mird heute aus Weit Hartlepool 
telegraphirt, daß der Kapitän bes dä 
nifhen Dampfers Huldamaerst fünf 
zehn Meilen von Spurn Heab an ber 


ı norböftlihen Einfahrt in den Humber 


| die Maften von 


| dak es beutfche Kriegsichiffe waren.“ 


| 


| angeiprocen, 





| 
I 
i 
I 
f 
t 
I 
{ 


legten Donnerstag in elf Meilen Ent- } 


fernung die „Karlärube“, den beut- 
ihen Kreuzer, wie fie gerade vom | 
„Kronprinz Wilhelm“ auf hoher See 
Kohlen übernahm. Beide bdeutjche 
Schiffe fuhren jchleunigft in verfcie- 
denen Richtungen davon. Der „Suf- 
folf“ rief funtentelegraphiich „Brift>i“ 
und „Bermwid“ herbei, doch hatte troß 
bes hohen Wellengang3, der das Tref- 
fen jwierig madte, der „Briftol“, 


| 


| Preffe ift benachrichtigt worden, | 
| jedes Blatt unterbrüdt werben mir, 
I 
I 
} 


| garen“ ift hier näcdhfter Zage fällig. 


fieben verjuntenen 
Schiffen aus dem Waffer habe hervor 
ragen ſehen. „Der Kapitän glaubt, 


Belaiihe Beldentaten, 

London, 14. Auge. Die „Daily 
News“ läßt fich über Kopenhagen aus 
Animwerpen melden, daß eine deutich- 
feindliche Voltsmenge ein im Haien 
liegendes deutiches Schiff in Brand 
ftedte. Nachdem es zerftört war, plün 
derie die Menge ein anderes deutliches 
Schiff. 

Deutihe K.ieas'hb ffe ſuchen seimd auf. 

San Tranzisto, 14. Aug. Die deut- 
ı fchen Sreuzer „Leipzig“ und „Rürn- 
berg“ fuhren heute mit Volldampf | 
| nördlich und hißten, vom Küftendam: 
'pfer „Queen“ 130 Meilen nördlich | 
zur Antwort nur bie 


deutiche Flagge. 

Die vor 73 Tagen von New Eaitle, 
; England, mit 2300 Tonnen Koble nad) | 
| bier abgefahrene britifche Bart „nper- 


Seattle, Wafh., 14. Aug. Die t 
nabifhe Yacht „Acquillo“ und ber ta- 
nadiſche Fiſchereilteuzer ‚Galano“ ſu 
chen die Gegend von Kap Flattery nad | 
| deutichen Kauffahrteifchiffen ab. 


‚le Lügen aeduldet, 
Die englifce | 
daß | 


| 


Aur offiji: 


Zonden, 14. Aug. 


mwelhes Meldungen über Truppen⸗ 


| und Flottenbeweqgungen veröffentlicht, 


die ihm nicht amtlich mitgeteilt worden | 
iind, 


u 0 En nn nn 


| Dampfer 





wird, auch auf 
itreden, um 


Kabelbotihaften zu er: 


die Uebermittelung von 








militäriihen und Marinenachrichten 
an die krieafübrenden europätichen Nas 
tionen bon hier us zu verhindern, Die 
endailtige Durhführung diefes Bes 


ihluffes wurde jedoch verjchoben, da 
e3 jich ergab, dab England feine Nad- 
ı richten von und nach bier buch Teles 
| pbon, Ielegrapb, Poft oder Boten ſen⸗ 
den fönnte, folange es direfte Fabels 
verbindung mit Kanada über Halifar, 
Neufhottland, bat. Dbmohl die deut: 
ihe Botihaft gegen die unbeichräntte 
Benußgung des Kabels nad den Ber: 
einigten Staaten duch England prote- 
ftirt bat, während die Deutichen und 
anderen gebörenden FFunltenjtationen 
feine Ehiffredepeichen jenden dürfen, 
ift e8 der Wunich der deutichen Reaies 
rung und der Sandeläzimeden dienen 
den Gefellihaften, vaf bie Vereinigten 
Staaten alle Jenfur über Kabel» und 
Fzuntennadrichten befeitigen möge. Die 
deutiche Regierung beitreitet auch der 
Bundesregierung und der Marconige: 
fellfihaft die Rontrole über die deut= 
ſchen Funkenſtationen in Sayville, L. 
J. und Tuckerton, N. J. Sie verweiſt 
auf Paragraph 8 des Haager Vertra⸗ 
ges, wonach die Bundesregierung micht 
berechtigt ift, durch eine Zenfur das 
Geihäft der FFuntenftationen zu ftören. 
Bundesbeamte glauben jedoch, daß fie 
ein Recht hierzu haben, und ließen bem 
deutihen Neaierungspertreter heute 
eine derartige Mitteilung zugehen. Die 
zweite Entiheidung jcdhreibt die Er» 
laubnißerbolung für Darlehen vor, 
welche triegfübrende Nationen in ben 
Vereiniaten Staaten zu erlangen ver» 
fuchen mögen. Die bezüglichen Erwä- 
aungen wurden burd eine Anfrage 
von Y. P. Morgan & Co. bervorgeru- 
fen, ob die Ausschreibung einer fran- 
zöfifchen Anleibe von mehreren hundert 
Millionen Dollars in Widerfpruh mit 
der amerifaniihen Neutralität fteben 
würde. Obwohl feine internationalen 
Abmadhungen betreffs folder Anleihen 
eriftiren, befürchtet der Präfident doch, 
daß die friegführenden Rationen durd 
Zulaffung folder Anleihen über bie 
Haltung der Vereinigten Staaten irre» 
geführt Werben künnten, um jo mebr, 
al8 der Einfluß derfelben mehr auf 
Verfürgung, denn auf Verlängerung 
bes europätfchen Krieges gerichtet fein 
follte, 

Die Brimbringuna von Amerifanern, 
I Bafbington, 14. Yug. Die Regie 
I rung feht ihre Vorbereitungen fort, 
um bie nch in Europa meilenden 
Ameritaner jhleunigit heimzubeför- 
dern. Geb: Dampfer, „Summer“, 
| „Kilpatrid“, „Denver“, „Eitig of 
ıMacor“, „Eiityg of Memphis" und 

„Ehriftobal”, merten in NRemport 


| News zu diefem Swede ausgerüfiet. 


Sie huben zufammen Raum für 8000 
Pafjagiere. Die Zahl der in Europa 


5 ‚ auf Qeförbderung harrenden Amerila- 
Schweizer Gebiet geflüchtet haben. | 


ner wird auf 20,000 geihägt. Bisher 
bat die Regierung bereits $250,000 
für die Uebermittelung von Anfragen 
allerArt ausgeaeben,unb fie wirb dem» 
nächſt weitere $500,000 zu gleichem 
Smede vom Stongreh fordern mülfen. 


London, 14. Aug. Die biefige ame» 


ritanifhe Botihaft gibt befannt, daf 
nur folde im England anfälligen 
Deutihameritaner ameritanifche Bälle 


‚ erhalten werden, die ihre Raturalifis 


rung nadzumeifen vermögen. Alle 
“Anderen müffen fich, behördlichen An» 
ordnungen gemäß, bei der Polizei regis 
ftriren laffen. 

Berlin, 14. Aug. Der amerifanifche 
Botfhafter Gerard berichtet, daß, fos 
weit die im Deutichland befindlichen 
Umeritaner in Frage fommen, Alles 
wieder fi in normalen Bahnen be» 
wegt. Die Dreädener Bank bat in ent⸗ 
gegenlommender Weile zahlreiche ames 


ritaniſche Bankanweiſungen baar ein⸗ 


gelöſt, deren Inhaber von Gefanbt- 
ihaftsbeamten identifizirt wurden. Ein 
Herr Ruddod von Chicago hat einen 
großen Betrag von Geldgeld an bie 
ameritunifchen Konfuln in Deutihland 
oelandt, und fie fo in den Stand ges 
fegt, ebenfalls Bantanmeifung en eins 
zulöfen; auch bat er eine beträchtliche 

Summe zur Unterftügung bilfäbebürf« 
tiger Amerifaner - zur Verfügung ges 


fiellt. 
Berlin, 13. Aug. Ueber London 


und Rom. Heute find eim Sonberzug 


| mit 300 Amerifanern und fünf eben» 


falls mit Amerifanern gefüllte Krafts 
wagen nad Holland abgefahren. 
Botihafter Gerard unterhandelt 
| mit den Regierungen hinſichtlich der 
freien Fchrt don Dampfern unter 
amerifanifcher Flagge und mit ameri- 


| tanifchen Baffagieren. 


Paris, 14. Aug. Die Eeeriöe 

„Ehicago* France 
find heute, mit ——— Ameri⸗ 
| fanern voll befeßt, vom Sabre nach 


New York abgefahren. 
solgen des Krieges. 
Bafhingtoen, 14. Aug. Imfolae des 
Krieges find Zaufende von Zigarren: 
arbeitern quf Kuba beſchaftigungslos 
da die Ausfuhr der befferen Sorten 
Zigarren teen nad Europa faft ganz aufs 


Kö (ortfegung auf ber 3, Seite 2 a 












































Die Offerte, kurz gejagt: 


uni Pannen ar 


Blaue 


Modern geichnittene, 


Die Tatſachen ſind dieſe: Di üge 
firma Amerikas gemacht, welche ſie für ihr feinen 
immer von 825.00 bis 830.00 für ihre 


on gema De, 


tiefe Anzüge mwinrden don der al 
Mr 


IAnzüae bezabten. 


öhten und moderniten Mholejale-Schneider- 
n beitimmt hatten 
Sie hatte einen Weberihuf von blauen 


- fiir Männer, welche 


Seraes, und wir fauften fie faftiich zu unferem eigenen Yrete. 
, Ungewöhnliche Vorzüge: Blaue Zerge Anzüge v. diem tarafter, ganz mit Seide gefüttert, wurden 


legenheit, 


jett zu 814.79. 











Kriminalroman von Grieder Sacobien 
(19. Fortjehung.) 


Das Uebrige mwilfen wir. mn der 
Höhe von Dover, wo die Killte 
einem tüchtigen Schwimmer zur 
erreicht werben fann, gleitet er nachts 
über Bord und landet noch vor Tuges 
anbrucd; am Hafentai, wo er allerdings 
gan; iiber Erwarten bon einem 
Mämter bemerkt und in Empfang ge 
nommen wird. m richtiger Ein 
ihägung Des enaliichen Woitstarat 
‚ters erzählt er eine Sporigeſchichte, 


und er beeilt ſich, nach London abzu 
reiſen, wo ſein früherer Herr ihn mit 
Recht vermuten tönnie. Finden ſie eine 
Lücde in meiner Beweisführung, Herr 
Juſtizrat ? 


nachdentlih. „ber mas nun lommt, 
ericheint mir als eine lingeheuerlich 
feit. Der Mörder — wenn benn wirt 
ih ein Mord vorliegt — wendet id) 
durch Vermittlung feiner Mutter von 
London aus an ben Bruder jeines 
Opfers, tritt obermald in beflen 
Dienft und reift mit ibm jogar nad 
New Vorl. D 1m Sie eine fjolde 
rrechheit Für möglich?” 


Affett würde das nie fertig bringen, 
ıber der abnefeimte Verbrecher blufft 
mit Vorliebe. Sie dürfen nicht ver 


aeffen, daf der Schwindel mit dem | 
Selbitmord heraustommen fönnte, | 
und alödann war Monfieur Binder | 


das Karnidel. 
Klibi, tauchte er gerade Da .auf, Ivo 
er bon Rechtämwegen fein jollie, dann 
lönnte der Bruder deö Vermihten 
zum Deindeiten Seinen Verdacht heaen. 
Uinfere Herren Spigbuben nehmen 
heutzutage nicht mehr die Flügel ber 
Morgenröte, jondern jtellen fich mitten 
unter die Leute — es ift das Geheim 
niß, welches ſchon mein berühmter 
Kollege Sherlod Holmes entdedt hat.“ 
Herr Braun padte feine Alten zu 
fammen und erhob jid. 
„sch begebe mich jegt zu ihrem | 
Herrn Schwiegerjohn. Wenn im 
fere Verhandlung ein anderes Ergeb 
niß aebabt hätte, dann würde ich den 
betreffenden Herrn gar nicht beläfti 
aen, denn die Zoten fünnen wir boch 
nicht mwieber lebendig machen. Nun 
aber -ifi e3 meine Pflicht, Herrn Par 
lers Hilfe zur Verhaftung des Täters 
in Anfpruch zu nehmen; wenn iraend 
jemand, fo fann er allein mir die nö 
tigen Fingermeife erteilen.“ 
Un diefem Tage hatte jerant wie: 
derum eine Autofahrt unternommen, 
obwohl das Weiter in einen leichten 
Froſt übergegangen war und bie 
Sonne hell am Himmel ftand. Gr 
führte überhaupt jegt eine andere Le 
bensmweife. alt den ganzen Tag fah 
er ivie feitgenagelt an feinem Schreib 
a und arbeitete. Cpdith hörte oft 
bon ihrem Zimmer aus das einförmige 
Klappern feiner Schreibmaschine, und 
fie freute fich einesteild dariiber, denn 
am Abend war er fo müde, dab er 
frühzeitig zur Ruhe ging und daher 
feinem heimlichen Laiter nicht fröhnen 
lonnie, Andererſeits mwurbe fein Be- 
nehmen gegen Edith immer verjchlof- 
fener und mißtrauifher, Es mar 
möglich, daß er von ihren Schleid- 
megen etivas ahnie, daß ihm fogar ihr 
Beiuch bei Doktor Runge zu Ohren 
‚gelonımen war, aber biefes Miß— 
trauen erjtredte fi fogar auf das 
Titerarifche Werk, an dem er arbeitete, 
und jo oft Edith unvermutet fein Zim- 
mer betrat, jchob er die Papiere bei- 
und bedte irgend etwas darüber. 
fie fih fchmollend darüber be- 
e, hatte er eine Ausrede zur 
anb; der und ber berühmte Schrift 
- n mache es ebenſo; ein Autor ließe 
überhaupt nur ungern in ber 
pehftatt fehen. — Dennoch hatte die 
ergi Frau ſich vorgenommen, 
fi Einblid in das Manuftript zu 
| Hi n, und heute jchien die Ge- 
nheit bazu aefommen. 
Braun aus Hamburg ließ fi) 





nie in der Geichichte der Kleiderinduitrie zu einem folch ın 
find mittelichwer und fönnen das ganze ‚Tahı getr agen 
den höheren Vreiſe zu entgehen welche 


werden, 


Ik 
ic 


edrigen Preije verfauft. 
Der Verfauf bietet Fuch eine Ge: 
n Herbit ftcher vorherrichen werdeit. 


Ferner: Sure Auswahl von mehreren hundert Imwarzen Nizägen, aus 
geitellt, von derjelben auten ‚sirma gemact. Parnend Für das ganze 
meisten davon init Seide gefüttert und aemacht, um zu 


Die metiten davon 


Dies ift unfraglid) die verlodendite Offerte, welche dieies Jahr oder in irgend einem anderen Jahr 
in Chicago gemacht worden it. 


Kammgarn her— 
Facons, die 


„unſiniſhed“ 
Jahr, elegante 


825. 00 bis $30.00 verfauft zu werden — 


Zcht dieie Anzüne in unjerem Schaufeniter, 


<HEÜHUB 


YWurkers Rn. 


von | 
Not | 


mar läßt ihn als unverbächtig laufen, | 


„Bis hierher nicht,“ fagte Claudius | 


Der Kommiffar lächelte ein wenig 
überlegen. 
„Berehrter Herr, der Mörder im | 


Nordoitede State und Nadion. 


Der Hommifiae jehien über verichie 
dene Starten zu veriugen, denn er quad 
Grete an der Storridortir eine mit Sei 
nem amtlichen ‚Staratter, und Wrete 
überbradite dag Dina der Gnädigen, 
benn das Simmer des Hausherren 
wagte fie nicht zu betreten. 

Edith ftugtee Wenn ein ‘Polizei 
beamter aus Hamburg offiziell auf 
der Bildfläche erichien, dann tonnte 

| das wohl nur mit Johns Ende zu 
fammenbänaen, und ſie wünſchte 
nichts lebhafter als ein VBeraelien die 


die Front 
fo oft 
Sie ana da 
faate: 

Du fönnteit 
In 


ſer traurigen Angelegenheit, 
immer noch aufzuregen ſchien, 
darauf die Rede kam 

zu ihrem M 
„Mihb düntt, Frant, 


Dih aanz aut verleuanen laflen. 


her nne ımD 


Henry C.Lytton & Sons 


Der Yaden wird im Auquit Samitans um 6 Ilhr Abends geiclojien. 





„Nach den Lehren unferer Nation,” 
faate er, „iit der Gelbftmordb etivas 
Vermerfliches, und ich müßte Jhnen, 
Herr Kommilfar, daher dankbar jein, 
wenn Sie meinen Bruder auf Kojten 


eines Andern entioften. Aber Ihre 
iharffinnige Beweisführung irrt ich 


in einem wichtigen Buntt: Es ijt nicht 
notwendig, daß Jofeph Binder die un 
zeheure Dummbeit mit der Vermwechs 
fung der beiden Majchinen beaangen 
haben muß.“ 

Gr nahm den Abichiedsbrief feines 
Bruders in die Hand, ariff nad dem 
Schreibtiih und hielt ein begonnenes 
Blntt feines Romanmanuifripts da— 


| neben. 


unierem eigenen Haufe bat die Poltzer | 


nichts zu Juden; wenn man eiwas von 
Dir willen will, jo fann man fich 
Ihriftlih an Dich wenden.” 

Angenehm ſchien es ihm audı 
zu fein, denn er ftedte mitten in 
Arbeit; aber er küchelte boch ein wenig 
über ihre enaliihe Auffoflung und 
entgeanete: 

„Du beraiiielt, 
in Deutichland find. 
Herrn unbebinat empfangen; 
ja gar nicht, was er mill!“ 

„Dann laß mich dabei 
foll Dich nicht — en, Deine 
ſind ohnehin herunier!“ 

Da lam wieder einer jener lauern 
den Blicke, die Edith ſo ſehr fürchtete. 
Aber nur blitzſchnell und vorüber 


nicht 


der 


mein Kind, daß wir 
Ich muß den 
ich weiß 
ſein! Er 
Nerven 


gehend, dann richteie Frant ſich ſtraff 


Sorate er aber für ein | 


| genehm = fein, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


auf, und fein Geficht nahm einen eiler 
nen Nuödbrud an. 

„Wenn Du es wünjcelt, Edith 
gewiß. Uebrigens irrit Du Dich hin-, 
fichtlih meiner Nerven. Willft Du, 
bitte, auf die Schelle brüden?“ 


So trat Herr Braun aus Hamburg 
ein und * ſich den Ehegatten ge 
genübder. Es ſchien ihm nicht ſehr an 
und er warf einen 
fragenden Blich auf Edith, aber | 
Parter ſagte mit der Ruhe bes voll 
endeten Gentleman: 


„She Beruf, mein Herr, bringt iel 


ten etwas Angenehmes, aber meine 
Gattin hat das Recht, Gutes und 
Böfes mit mir zu teilen. ch biite 


Sie, jo zu mir zu reden, als wenn mir 
beide unter vier Augen wären.‘ 

Der Bericht, den der Kommillar 
nunmehr nad ivenigen einleitenden 
Sätzen erftattete, fand anfcheinend 
ſehr aufmerkſame Zuhörer, aber es 
war dennoch ein Unterſchied dabei; 
denn während Fraänk tatſächlich kein 
Wort verlor und mit regungsloſem 
Intereſſe lauſchte, bemühte Edith ſich 
gleichzeitig, einen Blic in das Manu 
ftript zu werfen, welches zum erſten 
mal unbehütet dalag und von Parker 
gänzlich vergeffen zu fein fchien. 

Sie hatte fich zu Diefem Zwed dic: 
neben den Schreibtifch aejegt und den 
Kopf in die Hand geftübt; e3 gelang 
ihr auch, den Titel bes begonnenen 
Romans und einige Seiten zu leien. 
Dann aber wurde fie — — von 
Brauns Darſtellung gefeſſelt, daß ſie 
jeden weiteren Verſuch aufgab und un 
willkürlich nach der Hand ihres Gat 
ten taſtete. Sie fühlte, daß ſein Puls 
ſchneller ging als gewöhnlich, hingegen 
hatte ſein Geſicht jenen ſteinernen 
Ausdruck, den es jedesmal im Moment 
höchſter Energieleiſtung anzunehmen 
pflegte — ſo zum Beiſpiel wenn er 
im Auto ſaß und mit raſender Fahrt 
eine Kurve nehmen mollte, 

Als Braun feine Antlage aeaen 
Yojeph geendet hatte, hob er lanaiım 
den Kopf. 


Die befte Gehmdheit 


ft das Mecht jeder frau, abe 
viele find kKeimgefuht von fahler , 
Hautfarbe, Kopfweh, Kreuzichmerzen, 
Niebergefchlagenheit — Bis fie lernen, 
daß ſie ſichere Hilfe finden ur 
den Gebraud von 








Knweilungen von — Wert für Yraneg 
wi jeder Scadiel, eterail u Haben, 
an Gmanteln, j0r, 2ö6 


ja 
| Haar; 
I * * 

pierſorte iſt genau dieſelbe; 


| 


„Sehen Sie, bitte, 
Ktommiljar. ch benuße ebenfalls eine 
Schreibmafchine, und zwar das ©y 
ftem „Adler“. Die Iinpen beider 
Schriftftüde gleichen einander auf ein 
aber noch mehr: auch die Pu 
eö liegen 
davon ftets ganze Stöße auf meinem 
Urbeitstiich. Sb halte heute zum 
erftenmal das Original diejes Briefes 
in meinen Händen, benn ich befaß es 
biöher nur in ber polizeilichen Ub- 
fchrift, und nun wirb mir ber ganze 
Zufammenhang Har: „Mein unglüd- 
licher Bruder hat feinen an ben flapi- 
tän bes „Triton“ gerichteten Brief bier 
in meiner Wohnung, bier an meinem 
Schreibtife, mit meiner Schreib 


bierber, Herr 


| mafchine und auf meinem Papier ab» 


zefaht. Das ift die einfache Erflä 
| rung ed fanı aar nicht anders 
fein.“ 


| 





Der Stommillar fuhr in die Höhe, 
wie bon einer ITarantel aeltochen. 

„Herr PBarfer — verzeihen Sie — 
das ift unmöglich!” 

„Man fol das Wort „unmöglid;“ 


dreimal abwägen,“ enigeqnete Frant 
gelafien. „Bergeflen Sie, bitte, nicht, 


| dah mein Bruder den Hund, der ihn 
| gebiffen hatte, für toll hielt und von 
dem WUrzt keineswens das Gegenteil 
erfuhr. Er war ohnehin fchwermütig 
veranlagt, und fahte daher bereits vor 
feiner Abreife den unfeligen Entſchluß, 
fich felbjt zu entleiben. 
freilich auch bier tun können; denn ein 
Revolver lag offen auf jenem Tifchchen 
dort. Mber es gibt piele, die biefe 
Todesart fcheuen, viele, die noch im= 
mer alauben, dab der Tod im Wafler 
am ficherften und am leichteiten ift. 
Und er mwollte doch über das Waſſer, 
Herr Kommiffar. Mber er impollte 
nicht bor aller Augen bineinfpringen, 
denn dann hätte man ihn wieder her- 
ausaezogen. Spurlos verfchmwinden 
wollte er auch nicht. Da tippte er bie- 
len Brief, an beflen fchriftlicher Ab- 
faffung ihn die verbundene Hand hin- 
berte, Und warum tat er e8 bier, an 
ftatt auf dem Schiffe? Weil er feine 
Schreibmafchine mit fich führte, weil 
ich ihm erft in Hamburg riet, fich eine 
zu faufen, und bei dem Anfauf felbit 
zugegen war, Das greift alles inein- 
ander wie die Räder einer Mafchine. 
Aber ih babe noch mehr Bemweife für 
meine Anficht. Sehen Sie den Brief 
an: Er bat fein Datum, und er trägt 
| die Anrede: „Herr Kapitän!”“, mäh- 
rend der mwafchechte Amerifaner ftatt 
des Titel ftets ben Namen wählt. 
Das Datum der Tat mußte mein 
Bruder nod) nicht, ala er den Brief ab- 
fandte; denn er. mußte eine qünftige 
Gelegenheit abpaffen. Und den Na- 
men de3 Kapitän feines Schiffes 
mußte er auch noch nicht. Er mußte 
nur, dab jedes Echiff einen Kapitän 
bat, Wollen Sie mich noch mwiber- 
legen, Herr Braun?” 


‘a, der wehrte fich noch immer und 
leate den Finger auf den Ausfchnitt 
der enalifchen Zeitung, worauf Parler 
ein wenig lächelte. 

„sch gebe Xhnen zu, verehrter Herr, 
es ift ein fonberbares Zufammeniref- 
fen. Aber wer jagt Ihnen denn, daß 
jener Schwimmer, der im Hafen bon 
Dover landete, wie DObnffeus bei ben 
Phänten — mer jagt Ahnen denn, daß 
das mein armer Chauffeur Binder ge- 
weſen iſt? Ich bin doch ſelbſt dabei 
geweſen, als er in den Dienſt des eng— 
liſchen Herrn trat. der ihn freilich in 
London wieder auf die Straße geieht 


hat!“ 
(Fortfegung folgt.) 












Das hätte er | 


oↄ0 soralbericht. 





Bom Grundeigentumdmarft, 





äwei wichtige Padtverträae geftern abs 


geſchloſſen. 


Auf dem Grundeigentumsmarkt 
lentten geſtern vor Allem zwei Pacht— 
verträge die allgemeine Aufmerkſam— 
keit auf ſich. 
von der National Casktet Company 
abgeſchloſſen, welche von Fannie E. 
Farrar und Anderen vom 1. 
1915 ab auf eine Reihe von Jahren 
das an der Südweſtecke von Jackſon 
Boulevard und Jefferſon Str. ſtehende 
ſiebenſtöckige Gebäude mietete. Der 
Pachtzins beläuft ſich auf 5100,000. 
Das Gebäude wird der Casket Com— 
pany doppelt ſo viel Raum bieten, 
als ihr in in ihrem jetzigen Gebäude 
an Jackſon Boulevard und Peoria 
Str. zur Verfügung ſteht. Durch den 
zweiten Pachtvertrag ſicherte ſich die 


Sirxty-Third and Halſted State 
Savinag Bank für die Summe von 
$154,000 auf zwanzig Nahre das 
zmweiltödige Gebäude Ar. 808—812 


Str., zwiſchen Halſted und 
Es ſoll ausſchließlich für 
verwendet werden. 
Peale hat die Liegen— 
Südweſtecke von Gtate 
und 15. Str., Grund 100 bei 159 
Fuß, und die darauf ftehenden alten 
Holzhäufer für den nominellen Preis 
von $10 an Kohn W. D’Bannon in 
Nem Vork übertragen. Das Grund- 

ftir ift mit $50,000 belaftet. 

Harrifon ®. Riley, der Präfident 
der Chicago Title & Truft Company, 
ließ ein in W. 14. Place, 300 Fuß 
mejtlich von der ‘efferion Etr. gele 
genes, 100 bei 173 Fuß großesGrund— 
ſtüch auf ſeinen Namen übertragen. Es 
gehörte bisher teils Mary Wendt 
mann, ieils Charles W. Ward. Der 
Kaufpreis iſt auf 338,000 angegeben. 

Das neue, zwölf Wohnungen ent— 
haltende Mietshaus an der Nordweſt— 
ede von Dit 67. Str. und Bladitone 
Ave, Grund 511% bei 1341,, mwurbe 
für den nominellen Preis von $10 
von Murray Wolbad an Yohn Tejeta 
verfauft. In Wirklichkeit follen 
$47,500 dafür bezahlt worden fein. 
Das Gebäude entbält neun Wohnun 
gen zu je vier Zimmern und drei zu je 
fünf Zimmern und bringt eine Jah 
resimiete von $5520., Es murbe erft 
vor einem halben Jahre fertiageftellt. 

Henry K. Yove von linderwood, 
Waibington, der erit fürzlih das 
zwölf Wohnungen enthaltende Ge 
bäude Nr. 7630-7632 Ggaleiton 
Uve., Grund 50 bei 133 Fuß, kaufte, 
bat es an James T. Hall und fFrede 
rid D. Hamlin wieder verfauft. Cr 
fol! $21,000 dafür erhalten haben. 

Jacob Y%. Eifenftein erwarb von 
Dora Weinjchenter das fehs Woh- 
nungen enthaltende Mietähaus Nr. 
1430—1432 Oft 67. Str. für den 
Preis von $20,000; es ift mit $12,- 
000 belajtet. 

Charles DO. Yohnion verlaufte das 
Gebäude an der Gübdoitede von Di 
verjey Parlway und Richmond Str., 
Grund 25 bei 118 Fuß, für $19,000 
an Rofa U. Anterbrandt. Es ift mit 
$7000 belaftet. 

Das in der Welt 12. Str., 275 Fuß 
weftlih von Spaulding Ave. gelegene 
Laden- und Wohngebäube, Grund 25 
bei 125 Fuß, Südfront, wurde von 
Louis Boloten für $20,000 an Jatob 
€, Green verfauft. Belaftung $5000. 

Harris Elfarb erwarb von Sarah 
Tr. Hundefäty das Wohnhaus Nr. 814 
5. Windefter Ave, Grund 25 bei 
114 Fub, Weitfront, für den Preis 
bon $14,200. 

Charlotte Stephenfon faufte von 
Roie Reich! ein Grunditüd in Alpine 
Ave., 250 Fuß öftlih vom Broabmwan, 
50 bei 166 Fuß, und von Samuel 
Ladamji das angrenzende Grund: 
ftüd, 50 bei 166 Fuß. Der Preis ift 
nicht angegeben. . 
ee —— 


An fein raus, 


W. 63. 
Green Str. 
Geſchäftszwecke 

Richard S. 
ſchaft an der 


Mary MeNamara, die dritte der ala 
Streiterpoften vor Sinaba Speifemwirt 
Schaft verhafteten Kelinerinnen, ift ae 
ftern von einer Jury in Richter Scottä 
Gerichtshof freigeiprocdhen morben. 


— — — — 





qdudo chen 


wenn nichts anderes Hilft. 
Eine eniftellte Geiichtshaut ift oft ein 
Hindernis im gefelli&aftlichen Leben 
und geichäftlichen Erfolg. Sehen Sie 


(Siner von diefen wurde 


— — — — — — — — 


Abendvoſt. Chicano, Freitag, den 14. Auguft 1914 


Serge: Anzüge 


Bolftändig mit Seide gefüttert 


$14.75 


ganz mit Zeide gefütterte blaue Serge: 


Anzüge, welche in der regulären Zailon zu 825.00 bis S30.00 verfauft wurden, jest zu 314.75. Januar 


— — — 


— — — — 







Nur für Samitag 
Schlihte Kleider - Ginahamsg, 
in all den beiten und fchlichten 
Farben; sind 10c die Ward 
wert, Samstag, die Dard 


dc 





Pumps oder Strap Slipvers fiir 


tien, Samstag, fo lange fie vorhalten 


Front Glaitic Haus-Zlippers für Damen, 
reg. $1.25 Sorte; alle Gr. von 3 bie 8 


Lohfarbige oder ſchwarze Haus⸗Slippers für 
Männer, alle Gr. von 6 bie 11, Samstaa.. 













Slippers jür Damen 
Damen, alles 
Moden von dieifem Nahre; einine Paar von jeden; 
alle übrig geblieben von regulären u 00 





en 


‚zu. 












Bade = Handlücer 
Ertra große braune 
tirfiihe Badehand- 


24x46, arof; 


autem P 
Blaited, 





Blau, 
und 75, 






tücer, 
aute, ichwere Sorte; 


wert 256, am 1 9 
c 


Samstaa ... 





79e 
98. 







gemacht; 










81.00 und $1.25 Trei-Hemden für Männer, 


Ein- und zwei-Stüde i 
mit_ wei; oder rot beiett; 


— — — 
Spiel⸗Anzuge für 
aeitreiften u. 






Samflag oflen bis 10 Ahr 


Gebleihtes Muslin, 36 Zoll 
breit, es find alles volle umd 
verfefte Stüde; 10c Wert, 
Samstag, die Nard, 


73 
20 
Männer-Waaren 


aus 
ercale, Madras und Bongee gemadıt; 
fomte weiche Kragen u. Dianjchetten, 85: 
Badeanzüge für Männer, m 


S amstag zu ..... 


er Kinder, aus gutem ichlichtem 
farrirten Gingbam ı. Calicoes 1 9 
c 


Gröfen 2 bis 6; rea. 25c, Sametaq 





Alle uni. reaulären 25c jeidenen aebiümten Bänder, Striimnfe und Unter eu 
Hauswaaren 5 bis 53 Zoll breit; über hundert verichiedene 15 — — pr le N, h q 
Tee feel Muſter, Samstag, die Vard.............. C2856 Jerſey gerippte Union Suits f. Kin— 
der RA 
Blau und weih emaill. ber, in U ——— zu ig af 15 
2.05 ce] Hohlaefäumte und beiticte weihe Damen=-Tajchen- ‘5 u. Drop Sis, Größ. 2 b. I c 
6 St. Berlin Keffel, grauf Mer, vea. 10c wert, jebr populär, Samstag zu. c Union Zuits für Damen, fanch 3 
emaillirt, mit 25 i Shirred Glaftic 7 ſpitzenbeĩ., Gr. 34, 36; 38, mt. 506 c 
6 Seblümte Shirred Glaftic Gürtel, in bellen * 
Deckel —— c Karben "wert De, Samstaa zu ..... gr 19. 1.25. Yısle Männerunterzeua, in 
Gute Hausbeien. 19ec2 7 : u Dh blau u. rola, Gr. 34-46, Stüd... c 








Maichbaffing, ganz wein 





45:ölliges weites Voile Flouncing, 





bübiche aeblitmte 





Feine aerippte Kinderitriintpfe, Größen 5 


Er — 25e und faurirte Entwürfe; wert 81.00 die Nard, 65 bie ©}, requlärer 15e Wert — mi 

3 . . zmastaa iu..... ü c Enmitaa, Baar 2c 
Nr. 8 galv. Waſchkeſſel, 5960 — 
10Ot. blau u. weiße Kraid Pins, helle oder dunfle, mit ineſtone— a TDamenitrümpfe mit Split —51 2: 
Ginmadtüpfe . :29. Faliuna, wert 10, Zametaa zu c K len, alle Gr., ipez., Zomit 20 











Korſets 
Practical Side Hortet, tpl 
mittlere Bitte, 
forfoe'bütßte 


PN. 
aus itarf. Goutil, 
lange Hüfte und —— 
Claſps, ſchon garnirt, an 
fügte Strumpfhalter, Gr. 36 
Fach Cling Spiten-Braiiteres, rn 
ntedriabüftige Koriets, vorne etit- 
zubafen, Größ. 34—44, Zamitaa 


tig f. 


Möbel 


Babv-Blanfets, blaue od. Fi 12. 
Worte, aebäf, Nand, wert 2: 

Hölzerne Gardinenitanaen mit End. 5 
pfen u. Bradets, renulär 106, au c 
Zeifel, bezogen mit ertra ichwmerem ac 
ftreiftem SKanvas, veritellbare “89 
Rüdlehne, Hartbolzaeitell, ive; c 





Ztnie 1250 
ſehr 


$1.50 
45: 


— — — — ——— 





Sonnenſchirme 
Räumung von unſerem ganzen Lager von 
nenſchirmen, ein- und me brfarbig 
miister, ıvert bis zu 81.75, SZamitaa zu 







Seidene Waiſts 
Eine große Vartie von ſeidenen und Net 
Damen, mit hohem oder niedrigem Oc 
vorne, einfarbig oder ſchön geſtr mit 
langen oder kurzen Aermeln, wert 82. 8, zu 


















oder Fora al 











Groceries 


Damen⸗Son—⸗ 


Seife: Swifts Borar 
69% oder Naohtha, 5 St.. 19. 
Stärfe: Glimar, in 
Padeten, 3 für..... 10. 
Waiſts für ICatſup: Sniders — 6 
als, Knöpfe 1250 Flaſche 1 c 
Tomaten, Erbien, Corn: — 
$1.95 Ertra Standard, 


.25c 


Richie von jeden 


Faney Lawn und Voile Shirtwaiſts, mit Spitzen Gampbells Zuppen: .25 
und Ztiderei garntrt mit niedrigem Hale und .. Sorten, 3 Bild. c 








Drop Schultern, — reaulärer 81.45 Wert - 98 28 
ee Ze Ze Zu a nee c 

— «.19e 
Farbige Maichs Kleider fiir Kinder aus Ging⸗ 15 

ham oder Percales fanch beiticft oder mit Rinöpfen — 
garnirt aerade die richtigen für dte Schule, — 

81.50 wert a 0 5 98. ' 23c 





Zum zweiten Male, 


Die Primadonna May de Sonja ftellt neuen 
Antrag auf Scheiduna. 

Nahdem die Primadonna Man de 
Soufa, Tochter eines Chicagoer Ge 
beimpoliziiten, im Jahre 1912 in 
London einen vergeblichen DBerfuc 
gemadhıt hat, ihren Gatten Eaton Ur 
tur Haines, welchen fie im Jahre 1910 
in Rocheiter, N. D., aeheiratet hatte, 
durch eine Scheiouna lo&jumerden, hat 
fie fih jeht an dus Supertorgeridht 
pon Cool County in der gleichen Ab 
fiht gewandt. Bei dem früheren 
Unternehmen marf jie ihrem Manne 
vor, daß er zu faul ei, zu arbeiten; 
jegt befehuldigt fie ihn der jchlimmiten 
andauernden Graufamtert gegen ıhr 
wertes Selbit. 


Wirft Kartoffeln nad ihr. 


Trennung von Ziih und Bett wird 
in der Stlane verlanat, welche gegen 
Harry Biflerina, 4716 Drerel Boul. 
mwohnbaft, von feiner Gattin Edith 2. 
eingereicht worden ift. Der Mann 
foll in einem Hotel in Madinac 
beiiere Hälfte mit Hartoffeln bomba 
Dirt, fi auch andere Gewalttaten ha 
ben zu Schulden fommen lafien, 
fchliehlich foll er eine Seelenver 
mwanbtichaft zu einer anderen Huldin 
pflegen. Piifering ift Präfident ei 
ner nad ihm benannten Firma, welche 
in Bahnmaterialien Geſchäfte macht, 
und angeblid bei einem jährlichen 
Ginlommen von $60,000 fehr reich ift. 
Geine Frau wirft ihm al& befonderä 
belaftend vor, daß er feinen Chauffeur 





en 


aue 


wiederholt beauftragte, die Schuhe, 
welche ſeines Arbeitgebers Liebchen 
trug, zu putzen. 

Beſchlichte!. 


Der Trennungsprozeß von Mary 
gegen William H. Harrington iſt 
geſchlichtet worden. 


st. 
außergerichtlich 


Die Frau erhält eine Summe bon 
830,000, etwa ein Drittel de Ber 


mögens, tmelches ihr bisheriger Mann 
aus der Hinterlaflenichaft feines Ya- 
ters Stephan H. Harrington erbte. 


— — — — 


Aus Bereinskreiſen. 





Geſtern Nachmittag hielt in der 
Lincoln Turnhalle der Damen 
verein Harmonie 
View ſeine jährliche Generalverſamm— 
lung ab und erwählte für das lau— 
fende Jahr die folgenden Beamten: 
Präſidentin, Frau Katie Huber; Vize— 


präſidentin, Frau Marie Nordhold; 
Sekretärin, Frau Auguſte Eber; 
Schatzmeiſtein, Frau Margarethe 
Briüheim, 

Die Jrping Bart Loge Nr. 
19, Orden der Hermannsfchweitern, 


wird am GSamjtag, dem 29. Auguft, 
von 2 Uhr Nachmittags an, im Eurela 
Park an Jroing Part Blod. und Ber 
nard Str. ihr fechftes Stiftungäfeft 
in Form eines Pilnils feiern. Der 
Feſtausſchuß wird mancerlei Veranü- 
gungen, darunter Preistegeln und was 
fonjt zu einem Pitnif gehört, den Gä- 
ften zur Beluftigung bieten. WIs ganz 
befondere Attraktion wird auch eine 
Verloofung ftattfinden, deren Preis 
eine jchöne, mit der Hand gearbeitete 
Steppdede („Quilt“) ift. Jeder Beju- 
cher wird Gelegenheit haben, die Dede 
ohne bejondere Untoften zu gewinnen, 
denn jede Gintrittäfarte ift zugleich 
ein 2oo8 und foftet nur 25 Cents. 
Der Damenverein Fidelia 
wird am Sonntag, dem 13. Septem- 
ber, in Schönhofens Halle, Milmautee 
und Afhland Aoe., von 3 Uhr Nadı- 
mittags an, eine Unterhaltung mit 
Verlofung abhalten. Rebner werden 
Anſprachen halten, denn die Verlofung 
ift zum Beiten des Hilfsfonds für die 


feine | 


— 


I 


und | 


| 























DE RERRSENEHENEHEHH SE 
S & 
5 galls Ihr Euer Haus drahten laßt für das 8 
x — 
2 hellſte und wohlfeilſte Licht, das es gibt— * 
8 51 f .. — — 
* 
Elektriſches E 
3 24 t — 
: Li & 
< © 
8 genießt au die Annehmlichteit und Bequemlichteit von efef: & 
8 triſchen Koch⸗ und Haushalt Ulenſilien. 5 
2 Wir drabten Euer Haus jett und geben Euch ° 
= swei Nabre Zeit zum Bezahlen, falls Euer Sans Lr 
& an einer unferer Perteilungslinien belegen iüit. : 
2 @elephoniren Sir nddı yeute an ° 
8 Bandolph 1280, Contract Dept. & 
ih ; « 
: © ith : 
:s Commonwealth : 
Sp 
: Edi C ; 
: Edison Company : 
3 120 West Adams Strasse 5 
3 & 
90900025000600000080000000 san 
Im. D. Mejunfin Advertifing Ngeich, Chicago. 2323 
Komite mit der Präfidentin E. Krauſe Hilfsbereins. Die Klubs bieten ihre 
an der Spihe bietet Alles auf, um Heußerjtes auf, um einen Erfolg Zu 
eine quite Einnahme für den edlen | erzielen. . 


Smed zu erzielen und für linterhal- 


| tung und Bewirtung beitens zu forgen. 


| 








bon XLafe | Haben, 


| 





| Der Eintritt koftet 25c. 


Sein filbernes Jubiläum wird ber 
ECbicago Bapyernperein am 
Sonntaa, dem 27 
Uhr Nachmittags an, in der Nordieite 


Zurnhalle feiern. Die Feier wird aus 


Konzert und Ball beiteben, und für 
das eritere jind Gefangsporträge, 
lebende Bilder aus der Heimat umd 


eine Aufführung der fomifchen Karat 
| terigene „Silberhochzeit" auf das 
| Programm geſetzt worden. Eintritis 
tarten ſind im Vorverkauf für 250 zu 


an der Kaſſe werden fie 50c 
koſten. 
Der Geſangverein „Fidelia“ un 


ternahm geſtern Abend einen Ausflug 
auf den See. Der Dampfer „Theodore 
Rooſevelt“ nahm zahlreiche Fidelianer 
und Freunde des Vereins nebſt ihren 
Damen mit. Die Fahrt verlief unter 
baltend und angenehm. 


Bei der Beamtenwahl des Deut 
Then Kriegerpereins „Late 
VBiem“ murben folgende Mitglieder 
gewählt: fyrant Gufinde, Präfident: 
Paul Hoeft, Vizepräfident; Wilh. Ha 
bermann, Schagmeifter; Karl Friedr. 
Wagner, Tinanziefretär; Karl Pol- 
Ber, prot. Setretär, 1452 Barrh ps. ; 
Sohn Bernauer, Fahnenträger; Al 
bert Conaf, Türfteher; Friebr. Karl 
Marienfeld, Ferdinand Diaf, Chriit 
Laege, Verwaltungsrat; Dr. Karl %. 
Wagner, Finanzfekretär; Karl Bal- 


er, Delegat zum Sentralverein; 
Franf Gufinde und Friedr. Carl 
Marienfeld, Delegaten für die Mer- 


bünbeten Vereine. 


In der nächiten Verfammlung am 
fommenden Sonntag follten fich alle 
Mitglieder unbedingt einfinbden, um 
zu erwägen, iwie der Verein dem alten | 
Baterlande am meiften nüßlich fein | 
fann. 

Die Vereinigten Harmo- 
nieflub3 geben morgen bon 3 Uhr 
Nachmittag an in der Grand Blvd. 
Halle, 47, Str. und Grand Blod., ein 


. September, von 3°! 


— + 0——— 


KRaltgefteltt. 


Steinbauer Acegella beklagt ſich über die 
Steinhauergewerkſchaft. 


Von einer angeblichen Verſchwö— 
rung zum Boytott gegen Bauunter— 
nehmer, welche ſich mit den Gewerk⸗ 
ſchaftsführern nicht gut ſtehen, und 
Einſchüchterung von Firmen, welche 
den Boylott nicht mitmachen wolle, 
wußte der Steinhauermeifter Joſe ph 
U, Ucocella, 2551 Station Straße, 
geitern Hilfsftaatsanmalt Hopfins zu 
tzäblen. Wcocella hat im legten No- 
ember ala Notbebelf einen nicht aur 
| Gewertihaft gehörenden Steinhauer 
angejtellt, ven Mann aber nah Aufs 
forderung jeitens des Präfiventen und 
Beihäftsagenten der Steinhauerges 
wertihaft, der auch Acocella anaes 
hörte, mieder entlafien. Trotzdem 
habe, ſagt Acocella, Vräſident Arthur 
Dougherth ihm nachher exröffnet, daß 
nie wieder ein Unionmann bei ihm ar⸗ 
beiten würde, und ſo ſei es auch ge⸗ 
tommen. Als er dann Arbeiter ge⸗ 
habt, habe er keine Arbeitsaufträge be⸗ 
tommen fönnen. Alle Acchiteften und 
Bauunternehmer hätten ihm geſagt, 
die Gemwertihaft habe ihn in Bann ers 
‚lärt, und wenn fie ihm Arbeit übers 
trügen, würde kein Unionmann mehr 
für fie arbeiten. Selbit die Stein» 
händler hätten ji auf Doughertys 
Geheiß geweigert, ihm Steine zu vers 
laufen. Es ſei der Gewerkſchaft ge— 
lungen, ud vollſtändig kaltzuſtellen. 
ee ar 
Sntjäpriges Siebeswerben beendet 
Adht Jahre lang hat der Börien- 
mann Dean L, Moberiy angeblich 
Liebeöbriefe an- Frl. Nellie Lemon, Nr, 
: 4711 SRenmore Ae,, geſchrieben, und 
die Zahl dieſer Briefe, teilweife in den 
alühendften Ausdrüden abgefaht, foll 
fi) auf 400 belaufen. Xeht hat er aber 
fein Liebeöwerben abgebrochen, und bie 
Holde verlangt laut einer geftern ein= 
gereichten Klage nunmehr ein Herzens⸗ 


ins Leben mit einer reinen Haut und | Kämpfer in Deutjchland und. Defter: | Kaffeetränzchen — zum beiten bes | pflafter in Höhe von 
i 0, 
gutem Haar. reih-Ungarn und ihre Angehörigen Deutich = Defterreichifch - Ungarifchen we Tee TR un 
Proben —* veriandt. oder Hinterbliebenen beftimmt. Ges —— ee 
überan in | Ichenfe zur DVerlofung werden bom 2; * 
der Wat gu dab, — ——— Verein mit Dant enigegengenommen. CASTORTIA firsäugingsuma Kinder, er ” 
EN Das aus zehn Damen befteenbe Min Sort, Die Mar imma Gakaul Mahl _ "wu ; 






































































































































































Preiſe. 


ſchwarzen Farben —dieſelben ſind nicht einbegriffen. 
macht keinen Unterſchied, was der reguläre Preis war— 
ob es nun 510 oder ſogar S30 waren, Ihr bezahlt nur 
die Hälfte—$5 für den S1O Anzug und S15 für den $30- 


Anzug. 


5000 Paar einzelne Haännerhofen 


Wir vfiferiren das gefamte Waarenlager eines 
Fabrifanten zu ungefähr der Hälfte des requlären Breijes; 
es jind Werte aufwärts bis 83; zu 59c, 79c, 1,10 


Dfien Samijtag Abend bis 10 Uhr. 


r 





Die grähten Werte gebender 
KHleider-Berfanf in Chicago. 


Sämmliche Männer: oder junge INlänner- 
Frühjahr- oder Sommer - Anziige 


in unjerem ganzen Lager zum 


alben Brei en 


Ausgenommen blaue und ſchwarze 


Die Original-Preiszettel befinden ſich an allen Kleidungs— 
jtüden, und Ihr zahlt nur die Hälfte der regulär marfirten 
Die einzigen Ausnahmen bilden die blauen und 


IWIEBOLDTSI 


Miuwaumee Avenue _AND PauLına STREET, — 
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hiefigen 


1.39 








en en 


Seeihladt in dhinef. Gewärflern, 





(Fortjegung von der 1. Seite.) 


oehört hat. Die Kubaner hoffen jedoch, 
ihren Berluft durch die fteigenden 
Zuderpreife zum größeren Teile ein 
zubolen. 

Bisbee, Arizona, 14. Aug. Die 

„Sopper Queen Mining Co.” hat in 
folge des europäifchen Krieges aeitern 
Wbend weitere 400 Arbeiter entlaffen, 

ındem fie erft vor zehn Tagen 500 
ann aus dem gleichen Grunde aus 
selöhnt hatte, 

Honolulu, 14. Aug. Es madt id 
bier, infolge de3 Strieges, ein beitändig 
zunehmender Mangel an Sohlen be: 
merfbar. Hamait ift für inbuftrielle 
Amwede gänzlich auf die Einfuhr aus 
dem MAuslande angewiejen. 

Seattle, 14. Aug. Die Dampfer 
frachtraten von bier nach Europa wur: 
den infolge des duch dem Strieg, her- 
vorgerufenen Rififog um 25 Prozent 
erhöht. 

Die Sciffahrtsporlage,. ” 

Wafhington, 14, Auguft. Präfi- 
dent Wilfon bat heute erklärt, dak er 
die Schiffahrtäporlage, binfichtlich der 
Aufnahme fremderSciffe in das ame 
rifantiheHandeläregifter, fofort unter 
zeichnen wird, Heute ftimmte ihr ber 
Kongreß zu. 

Die Gattin bebielt er jedoch. 

Paris, 14. Aug. Der Herzog bon 
Drleans hat Kaifer Zofeph den Orden 
zum aoldenen Vlies, welcher dem Her- 
zog bei feiner Hochzeit mit der Erz 
berzogin Marie von Deiterreih im 
Sahre 1890 verliehen worden war, zu: 
rüdgejandt, 


Die £ebensmittelpreife, 


New York, 14. Aug. Sonderbeamte 
bes Juftizdepartement3, unter Zeitung 
des Hilfsbundesanwalts Roger 8. 
Mood, find feit heute bejchäftigt, die 
Urjahhen der Preisfteigerungen für 
Nahrungsmittel feitzuftellen, um even- 
tuell Antlagen unter dem Sherman- 
oefe zu erheben, Frau Julian Heath, 
Präfidentin der „National Houje- 
wives' League“, jprach heute bei dem 
Hilfsbundesanmwalt Dr Ford por, und 
erbot fich, ihm Bemweife zu liefern, dat 
bie Verteuerung der Nahrungsmittel 
ouf das millfürlihe Vorgehen von 
Spetulantengruppenzurüdzuführen fei. 
Herr De Ford hat Mitglieder der Ge- 
treidebörfe vorgeladen, damit fie die 
erhöhten Mehlpreife angefjchts der au- 
herordentlih reihen Weizenernte in 
den Bereiniaten Staaten erflären. Der 
YBundezgeneralanwaltMceRennolds hat 
jämmtlicheBundesbezirfsanmwälte auf- 
aefordert, der Sachlage ihre Aufmerf- 
famteit zu mwibmen,, damit feitgejtellt 
werde, ob die höheren Preife feit dem 
europäifchen Kriege für Fleiſch, Zuder, 
Melonen und andere Lebensmittel 
durch ungefeglihe Machenfchaften her⸗ 
beigeführt mworben find, 

Spionenriecherei, 


London, Ontario, 14. Aug. Heute 
wurde ein Verfuch gemacht, die Stüd- 
fammer nahe dem Wolesiy Yeldlager 
niederzubrennen. Der Gemeine Allen, 
welcher daS Teuer bemerkte, wurde bon 
den Brandftiftern durch die linte Hand 
geichojfen. Allen, der jeit zwei Wochen 
mit einem GSergeanten zufammen das 
militärifche Eigentum bewachte, beob- 
achtete Flammen in der Berladungs- 
abteilung, und begab fich dorthin, um 
die Sache zu unterfuhen. Ein Mann 
befahl ihm, zurüdzugeben, und als 
Allen fich weigerte, jhoß er auf ihn 
und entwich über ein Holzgitter. Das 
Teuer wurde ohne Schwierigkeit ge- 
löſcht. 

Paris, 14. Aug. Es wird offiziell 
bekannt gegeben, daß eine Menge deut— 
ſcher Spione unter den franzöſiſchen 
Truppen im Elſaß tätig iſt. Der 
Poſtmeiſter und der Bürgermeiſter des 
Oertchens Thann, 12 Meilen nord— 
weſtlich von Mühlhaufen, wurden beim 
Spioniren entbedt und erjcojien. __, 


— — — — — 





Das rote Ureuz. 

Waſhington, 13. Aug. Präſident 
Wilſon, als offizieller Oberleiter des 
„Ameritanifches Rotes Kreuz“, erlieh 
beute einen, Appell an das amerifani 
ſche Volt zuaunften der franten und 
verwundeten Soldaten aller trieafüh 
renden europäifchen Nationen. „Der 
gegenwärtige Sriea,“ heiht es u. U. in 
der Kundgebung, „legt dem rotenstreus 
Bürden ‚auf, melde die Sympathie 
und Hilfe der aanzgen Welt verdienen, 
Der amerilaniihe Zweian des roten 
Kreuzes ift beftrebt, fih an der Zinde- 
rung von Elend und Leiden unter den 
Krtegführenden unparteiiich zu beieilis 
gen, und hofft, daß die Menfchenliebe 
und freigebiafeit de3 amerikanischen 
Voltes fih auch diesmal in groß 
mütiger Weife betätigen wird,“ 

Deutiche im fremden Dienft, 

New Hort, 13. Aug. Sin Hamilton, 
Bermuda, wurden der zweite und ber 
dritte Offizier, jomwie zwei Seeleute 
des heute hier eingetroffenen Dampfers 
Bermubdian, weil fie Deutiche find, von 
einer Yacht eines britifchen Hreuzers 
ald Gefangene abaeholt. Auch wurde 
bort der Hafen durch Erbmwälle ver: 
ſtärlt. 

Bryans Friedensverlräge. 

Waſhington, 13. Aug. Die Frie⸗ 
densverträge mit Holland und Norwe⸗ 
gen wurden heute vom Senat geneh— 
migt. Es ſind die erſten von 20 der⸗ 


artigen, durch Bryan vermittelten Ver⸗ der 
| Türme. 


irügen. Yhre Hauptporjchrift ift, daß, 


two biplomatiiche Verhandlungen ver: | 


fagen, zunädft eine Kommiſſion 
Gtreitfragen von internationaler Be 


beutung unterfuchen muß, ehe zu ben | 


Waffen gegriffen werben darf, 


Auf Automobilfahrt getötet, 
(Geliefert bon der „Uflosiirten Breife“.) 


Leesburg, D., 14. Auguft. Ein Au: 
tomobil, das infolge Berfagen des 
Motors auf den Bahngeleifen feitge- 
halten wurde, wurde von einem Zuge 
ber B. & D.-Eifenbahn niedergerannt, 
und bie.brei Infaffen, E. O. Bonney, 
Lima, Chas. Dewen, Leeöburg, und 
Geo. Haas, Highland, fanden ihren 
fofortigen Top. 

©t. Paul, 14. Aug. Ein von Mar: 
tin Brennan, einem Grundeigentumäs- 
agenten, gelenttes Automobil ftürzte 
in voller Fahrt nahe der Rice Straße 
über einen 30 Fuß hohen Damm und 
überfhlug fih mehrere Male. 
Brennan mar fofort tot, feine 
Begleiter Wm. E. Hull, Malvin €. 
Damfon und Kohn PB. Hon, alle von 
Minneapolis, wurden fchwer verleht. 

Dubuque, 14. Auguft. Bei einem 
Automobilunfall murden Adam J. 
Hoffer und HenryGerfin vonDubuaue, 


getötet, und Henry Boggn ıınd Dr. J. 


2. Ubeln jchwer verlegt. Alle find 
mohlbefannte hiefige Bürger, 
Wollte ih nit ergeben, 
(Gelieiert von der „Aifosiirten Preſſe“.) 
White Plains, N, %., 14. Aug. — 
Bon Bluthunden umgeben, die ihn 
verfolat hatten und fein Entlommen 
aus den nahe gelegenen Hügeln ver— 
binderten, 309 Salvatore Tropea den 
Tod feiner Gefangennahme vor. Er be- 
ging Selbſtmord durch Erſchießen. 
Tropea hatte am Mittwoch bei einem 
Streite einen Arbeitskollegen getötet. 


Ertrunken. 

Geliefeel von ver ao Brelfe*.) 

Clinton, Ya., 14. Aug. Herr und 
Frau Leonard hub und rau Ylora 
Neivcomer, alle von bier, fanden ge= 
ftern Abend den Tod in den Wellen, 
als ihr Boot im Miſſiſſippitanal 
von einem Motorboot niedergerannt 


wurde. 
— —— j — 


— Silfsflottenſekretär Rooſebelt be— 
wirbt ſich um die demokratiſche Bun⸗ 
desſenatsnomination in New VYort. 

— Der Indianerkommiſſär kündigt 
für November den Verkauf der Abbau— 
rechte von 450,000 Acres Kohlen⸗ und 
Asphaltland im Indianergebiet in | 
Dklahoma an, 


I 


Abendpoft, Ghieaao, Freitag, den 14. pe 2 1914. 





Das Wetter. 


— 
Chicago und Umgegend: Heute Abenb vd 
morgen far, beute Mbend etwas märmer, 


seite nördliche Ixinde, 

Ylinois: Im Allgemeinen ar beuie Abend 
und morgen, im füdlichen Zeil werden aber bıel- 
leicht Iobale Reacnihauer oder Gewitter zu ter= 
seihnen fein. Im nördliben Teil beute 
und im mittleren Teil morgen mwärıner. 

Intigna: Klar ‚beute Abend umd morgen. 
: Klar beute Abend umd 
en weltlichen Zeile beute Aben 


Niedermidigan 
nen, im äußerite 
etwas Tübler, 

Sisionfin: Heute Abend ımdb morgen Hlar 
ın jteigende Iemperatıtr. 

— — beute, 6:52, 
ınenanigang, morgen, 5:06, 






Der Temperaturjtand, 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
nach der ſtündlichen Aufzeichnung des 

Wetteramtes von geſtern Nachmittag 3 
Uhr an: 












3 Uhr Nadm.. 2 Ubr 
4 Ubr Nadm.. 3 Ubr 
5 Ubr Nacbm. 4 br 
6 Ubr Nadım. 5 Ubr 
7 Ubr Abends. Ubr 









Ubr Ab 





Telegraphifche Nolizen. 





-Snlanb. 


— Dom Bliß erfhhlagen wurde im 





Toreft Part, St. Louis, geitern der 
Z25jährige Albert Münch. 
— Vor Schred, nahdem fie ihr 


' Kind aus brennendem Haufe gerettet, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 


| 
| 





| 


ftarb in fyergufon bei St. Louis Frau 
Henry Strauß. 

— Die Waldbrände im Pnroqual- 
Nationalwald haben fih auf 
das Green- und das Stillaquaniih 
flußtal verbreitet, bis achtzia 
norböftlih von Seattle, 

— Charles Woods erihoh aeitern 
Abend in Eentralia, Mo., den Stadt 
marfhall Watfon, als diefer ihn ver: 
haften wollte, und Douglas Duncan, 
ber dem Beamten zu Hilfe fam. Dann 
ergab er fich. 

— Die veritorbene Opernfängerin 
Lilien Norbica bat ihrem lanajäbri 


R 
| 
| 
| 
| 


Meilen | ein 
Meilen aufand, 





Abend 


in den Zeitungen zu bringen, da 


genFreund Simmons 53350,. 000, 55000 


| ihrer Dienerin und ihren drei Schme 
fern in Los Angeles und Bojton dus 
übrige, wie viel, jagt fie nicht, hinter 

laffen. br Gaite, George W. an na, 
erhält nur den aefeglichen Anteil, da € 
von ber Verftorbenen zu ihren deba ei 
ten jchon $400,000 erhalten hat. 
Young verweigerte die Cinreihung 
des Zeftamentes;. es wurde eine Ab 
| fchrift hinterleat. 





Lotalberiht. 


Vom Bit erfihlagen. 











Dem aeitrigen Gewitter ein Menihenleben 
zum Opfer aefalleı, 

Während des geitrigen fchweren Ge 

titterd wurde Samuel Bernaciat, ein 

Arbeiter der Ylinois Steel Company, 

als er mit einem eifernen Balten auf 


zen verfuchte, von einem Bligftrahl ge- 
troffen und auf ber Stelle aetötet. 
Mehrere feiner Genoffen, die in feiner 
Nähe waren, fielen betäubt um, er 
holten fich aber bald wieder, 

Fünf Studentinnen ber Univerfität 
Ebicago wären wahrſcheinlich gleich 
falls vom Blig erihlagen oder Ichiwer 
verlegt worden, wenn nicht zufällig die 
nch bem Dad der Harperbibliothet 
führende Tür verichloifen geweſen 
wäre. Uls die jungen Damen aufs 
Dad fteigen und von dort aus fih am 
Aufruhr der Elemente ergögen wollten, 
serichmeiterte der Big einen ber 
Ein Steinornament im Ge: 


wicht von 250 Pfund fiel auf die 


| Etraße, richtete aber fein Uinbeil an. 


| 


| 


| 


m Zomnibip Provifo wurden die 
Scheune und ber Getreibeipeicher bes 
Landwirt? Hermann elchle vom 
Blig aetroffen und in Brand geiept. 
Die Gebäude wurden zerftört. Der 
Schaden beläuft fich auf etwa $10,000, 

Aus dem frenfter geftürst, 


Sawer verlegt wurde geiternAbend 
der 5jährige David Markus, als er 
fih in findlichem Uneorftand zu weit 
aus bem ?Fenfter feiner im zweiten 
Stod des Haufes Nr. 2306 W. Yaylor 
Str, gelegenen Wohnung vorbeugte 
und auf den Bürgerfteig ftürzte. Das 
Kind befindet fi in der eleterlichen 
Wohnung; die Uerzte zweifeln an jei- 
nem Auflommen, 


An die Deutschen Ehicagos! 


Durd die Mobilifirung der deut» 
Then Wehrpflichtioen Ameritas und 
die Stodung bes Gchiffäverfehrs 
haben Taujende Wehrpflichtige ihre 
Stellungen verloren und jehen jich 
dem Nichts gegenüber, Dielen armen 
Leuten würde wohl am beiten baburch 
geholfen werben, daß fie borläufig 
Stellung finden, und die Deutfchen 
Ehicago® würden fich dadurch großen 
Dant bei den bdeutichen Referpiften 
erwerben. Offerten bitten wir an bie 
Redaktion der „Abendpoft“ zu richten. 
Julius Meyer. 


E3 find außer den. fon quit- 
tirten folgende Beiträge für Die 
notleidenden Wehrpflichtigen bei ber 
Redaktion der „Abendpoft“ eingelau- 
fen, über die hiermit quittirt wird: 











Buſtav Heing ...............8S 2.50 
2A 2.50 
Weis Shheee noneoowsicsee.. “ 2.50 
u SE se nasaenaerer WE 

% 10.00 


Früher quittirte Beiträge .....$120.00 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Surf, Die Ihr Immer Gekauft Habt 





Gute Foriſchritle. 





Sammlungen für das Hilfswerk 
liefern ſoweit gute Ergebuiſſe. 





Weitere Maßnahmen geplant. 





Veröffentlichung der Sammelliſten ver— 
ſchoben. — Verausgabung von Konpon⸗ 
büchern. — Spende von siooo qon Juliu 


KNeßler. 





Es iſt freilich ſoweit noch nicht ge 
nau bekannt, welche Beiträge ſchon für 
die Unterſtützungsſache, welche die 
Deutſche undOeſterreichiſch Ungariſche 
Hilfsgeſellſchaft in die Hand genom 
men hat, eingelaufen ſind, das 
weiß man beſtimmt. daß dieErwartun 
gen, welche mu in dieſe vaterländiſck 
und menſchenfreundliche Bewegung ge 
ſett hatte, nicht getäufcht werden kön⸗ 
nen. Die Zahl der Spender undgeich 
ner ilt eine jehr beträchtliche, und wenn 
erst die verfchievenen Zentraliammel 
ftellen eröffnet worden find, derentilte 
vermutlich in den nädjiten Iugen be 
fannt gegeben werden wird, dann mwird 
der Zufirom bald noch größer werben. 

Deröffentlihung der Zeitungsliſten. 

In welcher Weife die Zeichnungs 
liiten veröffentlicht werden follen, iſt 
noch nicht feft beftimmt. mn der Sit 
una des SFinanzausfchuffes, ww 


abe 


er 


elche ae 


. a ne ı 
jtern unter dem Vorfik von Kar! Gitel | 


wurde uf bi 
dah es allau umjtändlich jein 
jeden Tag eine volle Lifte der Spender 


* 


darauf hingewieſen, 


ja 
die Finanzbeamten ihre umfangreiche 


Tätigkeit allein und freiwillig tun und 


es ihnen nicht möglich ſein würde, je 
den Tag ſelbſt Abſchriften der ganzen 


Liſten zu bringen. Auch ſonſtige trif 
tige Gründe liegen vor. 
Wie dies ſchließlich gehandhabt 
werden ſoll, wird in der Verſammlung 
am nächſten Mittwoch geregelt werden, 


| der Schulter den Hof der Anlage an 
| der 86, Straße und dem See zu freu 


ö— — — — — — — — — nn, — — — — 


bei welcher ſich der ganze Ausſchuß 
einfinden wird. Als Beweis dafür, 
daß die Beſtrebung großen Anklang 


findet, lann die Tatſache erwähnt wer⸗ 
den, daß heute Vormittag Julius 


Keß 
ier, ein Mitalied des Finonzausſchuſ 
jet, das aeaenwärtig nicht in Ebicaao 
weilt, feinen Geichäftsführer anmies, 
einen Beitrag von taufend Dollars an 
die Hilfägefellihaft abzufchiden, was 
auch prompt aeichah, 

Tür diejenigen, welche im Sntereife 
ver auten Sache Beiträge in kleineren 
Zufmen fammeln wollen, werben 
Huponbücder im Werte von fünf Dols» 


lors verausgabt, Dann kann man 
einen Kupon von 25 Gents für jeden 
folhen Beitrag als Tuittung geben 


erhalten, 
„German Tiub of Chicago”, 


Der Vorftand bed „German Club 
of Chicago“ hielt gleichfalls geitern 
eine Berfammlung im Hotel Bismard 
ab, und dort wurde ein Ausichuk von 
25 Mitgliedern ernannt, melde Die 
Sammlungen unter den Mitgliedern 
diefes Klubs ausichliehlich -betreiben 
jollen, Gelbftverftändlich werden die 
Grträgniffe an die Zentraltaffe abge: 
führt. Dur ein befonderes Rund: 
ſchreiben, welches vorausſichtlich mor⸗ 
gen ausgeſchidt werden wird, werben 
bie Mitglieder des Alubs darauf auf 
merljam gemacht werben, 
ber Zeit ift, jeßt die Herzen und die 
Börfen weit zu öffnen, 

Von Chicago find Heute zmölf 
Schweizer, welche in ihrem Baterlande 
els Offiziere zum Schuße der Grenzen 
Dienft tun mülfen, abgereift. Sie 
find fämmtlih als Privatleute gefah- 
ren, unb zwar benußgen fie bie '„Pa= 
tria“ der Fabrelinie als Fahrgelegen⸗ 
heit. 
nichts Neues in Erfahrung zu bringen, 


und 


Genufreiche Reife. 


Geftern traf Herr Edward 2. 
Koenig, der Präfident der Hurtig & 
Goeg Eo., von einer Deutfchlandreife 
wieder in Chicago ein, Er fuhr Ende 
Juli in Begleitung von Kern 3. 
Bobfin von hier von Erefeld ab, und 
bis zu der an der hollänbifchen Grenze 
gelegenen Station Cranenberg ging 
die Fahrt ungeitört von ftatten. Dort 
aber mußten die Reifenden den Zug 
verlaffen, in den Truppen verladen 
wurden. Die beiden Chicagoer beitie- 
gen nun die holländifhe Straßen: 
bahn, um nad Beet zu gelangen, wo- 
für man ihnen den beicheibenen Preis 
von 20 Dollars in Gold abnahm. An 
Beet mußtenfich dieReilegefährten nad) 
anderer Fahrgelegenheit nach Nymwe— 
gen umſehen, und ſie fanden ſie auch 
in Geſtalt eines Gemüſewagens, deſ— 
len Lenter jich dafür $30 in Gold be- 
zahlen ließ. Bon Nymmegen fegten fie 
in einem Biehzua die Reife fort und 
Icifften fih am 31. Juli auf 
Dampfer „Potsdam“ 
fich früher 1. Kajüte hatten belegen 
laffen. Iroßdem der Preis für die 
Ueberfabrt fchon im Voraus entrichtet 
worden war, wurden fie mit 17 ande: 
ren Amerifanern, falt ausnahmslos 
jchwerreichen Leuten, im Zmifchended | 
eingepfercht. Jhr Gepäd haben fie ver 
loren. 

Fleiſchaus fuhrver bot befürwortet. 


In einer geſtern Abend abgehalte— 
nen Sitzung des Chicagoer Fleiſcher 
meiſterverbandes wurde beſchloſſen, 
auf den Erlaß von Geſetzen hinzuwir⸗ 
ken, nach welchen die Ausfuhr von 
friſchem und gefrorenem Fleiſch verbo— 
ten iſt, ſo lange hier keine Ueberpro— 


duttion davon vorhanden iſt. Auch ſoll 


das Spekuliren in Fleiſchprodukten 


unterſagt werden. Man wird ſich ſo⸗ 








fort mit den Illinoiſer Vertretern im 


Kongreß in Verbindung ſetzen, damit 
unverzüglich entſprechende Geſetzesbor⸗ 
lagen eingebracht werden. Die Flei— 
ſchermeiſter ſind der feſten Ueberzeu 
gung, daß nur durch derartige energi- 
ge Vaßtegeln bie Fleiſchpreiſe wieber 


wurde, | 


bah es am | 


Auf den Koniulaten war heute | 


| dem | 
ein, auf dem fie | 





4 


| othschilg 





Tie Stoffe beitchen aus reiner Wolle, 











si 





Schluſſe der 


tommi gu 


10cm mie 


a 
Din 


treffen 
unſerer 


Veiier 
engunger 


dh Iut umerte ichbaren 


Der Samitt u. die Herſtellung ſind ſo aut 


First Big ompan 


d Floor Entrance to L'.Trains 
Fine — Shäumıg von 500 


srühjaht: und Sommer-Anzügen 


Frühere Werte 
8 und S20, 


Bie tie DON 


zeige zu Geſicht bet 

In allen 
blilum macht rtete 
Bargains zu ‚st. >, ie dr 
rohe Belegenbeit wahrnehmen iohten 


Die Anzüge itau oo 
talng ausgemwablten Ya waren bis jeyt 
au 518 nd 320 mart 

Viele davon find vu 2 das 
dieſem Herbit noch getra 
Auswahl von Iuchirofi > Mn " oroh, einge: 
ichlosjen find Anzia ſowie auch 
junge Mäan ziriede Treift Gute 


Auswahl zu su. . 


Die Herbit:Anzüge für Männer 


als je 







11.50 


Die i Zarns tag be im 
ı merden, 


em Bis 
Kerultat 
insiae find arsüe 
unbedingt Diele 


und * 
: Männer 





jeßt cin — die eriten 
berähmicn 17.50 Partie 


un wöhere Arts 


gemadıt, uin Die *17.50 zu 


* 


wie in den aewöhnlımen 325 Anzigen, 











auf ihre normale Höbe 
| werden lönnen. 


| jurüdgebracht 
| 
| Wie John F. Rultell, 


ber Präjident 
Des Nationalverbandes der TFleiicher 
meister, aeitern — ſind die 


Preiſe für die verſchiedenen Fleiſchſor 
ten in den legten fünf Jabren um 50 
bis 200 Prozent aeitiegen; jeht find 
fie für die grofe Wienae einfach uner: 
ihwinalid. Das plöglide Empor: 
fchnellen au Anfang diefer Woche er 
tlärte er für völlig unbegründet. In 
derfelben Weile iprach fih auch Georae 
Baulli, der Präfident des Chic a 
Smeigverbandes, aus. Wie er jaat, hat 
das PBublitum fich jeit Montag, als 
der Preis für Schweinetarbonaden auf 
26 bis 28 Cents das Pfund ftien, 
übrigens ganz entfchieden aeieigert, 
diefe zu faufen, was zur Folge hatte, 
dah er gejtern auf 181, Gis 20 Cents 
zurüdging. Auch der Preis für Ham 
melteulen ift geitern etwas gefallen. 
Nah Anfiht von Präfident ARuffell 
follten die auf die Fleiſchinſpeltion be- 
| züglihen Gefege dahin abgeändert 
| werden, dah nicht die Frleifcher, fon» 
| dern die Syarmer die Koften für das bei 
| der Infpeltion zurüdgemiejene trante 
I Vieh zu tragen haben, da fie es ja wa- 
| ren, die diefes aufzogen. Der ben ?rlei 
| 
| 
J 


ſchern auf dieſe Weiſe ermachlende 
Berluſt iſt oft ein ſehr beträchtlicher, 


und natürlich müſſen ſie verſuchen, 


ihn auf andere Weiſe wieder einzu 
bringen. 
— —— — 
| Soll inforporirt werden, , 
| Der Selretär der Deutichen und 


Defterreihiich-Ungariihen Hilfsgeiell 
ihaft von Chicago hat gejtern nad 
ſtehendes Geſuch um Indtorporirung 
* nach der Staatshaupiſtadt geſchidt: 


Wir, die Unterzeichneten Chatles 

Wacer, Ferdinand Walther, Her 
mann Paepde, Hy. van \Meeteren, 
Karl E. Koehler, Eugen Niederegger, 
Dtto &. Schmidt, rau Berthold 
Singer, Henry PB. Runtel, Arthur 
| Hercz, Chas. Chriftimann, Hermann 
ID, Lange, Louis Sala, Clara Rebt 
meher, Ostar %. Mayer, Paul F. 
Mueller, Horace X. Brand und Ju» 
| us Goldzier, Bürger der Vereinig 
| ten Staaten, beabfichtigen unter dem 
Gefeb der Staatälegislatur des Staa- 
| ied Illinois vom 18. April 1872 und 
| den Dazu gehörigen Amendements 
| eine Korporation zu gründen, und 
| unterbreiten über die Ziele diejer Or 
I 
I 
I 


ganifation folgende Angaben: 

1. Der Name der Gejfellihaft ift 
Deutfhe und Defterreich-Ungarifche 
Hilfsgefellichaft von Chicago. 

Zmed der Geiellichaft ift die 
CSammluna und Berteilung von Gel- 
dern für die Pflege von Vermunbdeten 
8 Grleichteru ng ihrer Leiden, für 


>) 
[7 


die Unterftübung von Perfonen und 
Tyamilien, die durch den gegenwärtigen 
europäifchen Krieg in eine Notlage ge> 
kürzt werten, und für andere huma 
| nitäre und barmberzige Zmede, die Tich 
in Verbindung mit diefem Striege in 
Deutfchland und Defterreih-Ungarn 
ergeben. 

3. Die Leitung der vorgenannten 








Geiellichaft joll dur ein Direktorium | 


| von neunzehn jährlih zu mählenden 
| Mitgliedern erfolaen. 

4. Für das erite Jahr ihres Be- 
ftandes find zur Leitung und 
mwaltung der Gejellichaft Die folgenden 
Berfonen gewählt worden: Chas. 9. 

| Wader, ferdinand Walther, Ostar . 
| Eugen Nie- 
| Henry Runtel, 
| 
| 


Goldzier, 
La 


| Maner, Julius 
| deregaer. 9. D. 
Dr. Otto 2. Schmi 
Frau Berthold Singer, Harry Ruben? 
Oskar U. Kropf, Hermann Paepde, 
H. van Meeteren, Wilhelm Rotbmann, 
| Horace 2. Brand, Paul F. Mueller, 
| Karl Anforge und Karl Hedel. 

5. Sib der Geiellichaft ıft die Stabt 






6, 


oO 


) 
| Ghicane, Goof County, Staat Ali 
noi3, und ihre Poitabreife lautet 
Simmer 1020, 133 Weit Wafbinaton | 
Str., Ehicano. 


—ñ n —— 


Aeclel Die „Bonntagvoi« 


Thomſons 
ſtimmen, falle nicht 


Ver⸗ 


| ⸗ 


t, Arthur Hercz,— 





Großes Whaleback Stahl Dampfſchiſſ 


Abfahrt tänf. O ao Vor. 
UAntunft in Ghicags um 
9:30 Abends, 
Abfahrt Sonntag 10:00 

Rorinittage. 
Ankunft im Ghicags um 
0:00 Abends, 









"Christopher 
Columbus 


Der belichiche Ausliug auf Den Grohen Bern. 
« bei Damen und Kindern. 


Milwaukee .. 12 
zurück 
170 Meilen Fahrt — Land in Zimt während der gangen Fahrt. 
MITTE: Der Ghriftopher Golumbus iir wegen Teuer Dt well und 
Gl il) Ä N Hleihmähigkeit berühmt. rd des Roman 2. nd ums 
terhaltende luftigungen an Bord des Domwiere, 


STEAMSHIP 


Unts 





welled» 


Der Goodricd: Dientt bedentet bedıieine Bebienung. 
Bodks: Fuh von Mihigan Ave., Chicago, BU. 
———— — — 











Der rätfelbafte Mord, 


Allan Thomfon wird von Balpin für den 
Titer gehalten, 

Der nqueft über den Tod des vor: 
geitern, wie berichtet, in jeinem Ge» 
Iwaftszimmer im 10. Stodwert bes 
Gebäudes der Peoples Gas & Cote 
Co. ermordet aufgejundenen Selretärs 
ver Wejtern Railroad Aſſociation Ed—⸗ 
warb P. Amory wurde geſtern Nach—⸗ 





mittag unter der perſönlichen Leitung 
des Koroners Peter Hoffman eröffnet 


und heute Vormittag fortgeſetzi. 
Während der geſtrigen Verhandlung 
hat der im vorerwähnten Gebäude be— 
ſchäftigte Kenneth Meſtenzie den als 
bes Mordes verdächigt verhaäfteten 


| Elert Allan Ihomfon, der betanntlich 


fteif und feft behauptet hatte, am Tage 


des Mordes nicht vor drei Uhr Nach: | 


mittags im Gebäude geiweien zu jein, 
mit angebliher Beitimmtheit als den 
Mann bezeichnet, er an jenem 
Tage um hald zehn Uhr Vormittags 
2uf dem Storridor vor Armory3 Ge- 
äftszimmer geiehen habe. 

Auf Grund dieier Annahme ift Des 
teftivehäuptling Halpin mehr ala je | 
jubor geneigt, den Häftling für den 
Mörder zu halten. Der Umitand, | 
meinte er, daß die vom Sapitän 
Evans, dem Vorftcher des dentifi- | 
jirungzbiiros, genommenen WPBhoto- 
graphien der vom Mörder Linterlaffe- 
nen Fingerabdrücke angeblich nicht mit 
Singerabbrüden überein- 
fonderlich fchmwer 
ins Gewicht, da die fraglichen Bilder 
am Abend, alfo bei fchlechtem Licht, 
aufgerommen morden und natur 
gemäß undeutlih fein. Er habe 
Evans beauftragt, die betreffenden 
nohmal3, und zwar am 

Tage, zu bhotographiren. 

Enanz erflärte heute, daß er dieſer 
Weiſung nachgekommen ſei und heute 


1,77 
den 





| ihon dem Detetti behäuptling Probe- 


— — — 


ohotographien zugeſandt habe. Dieſe 


Proben hat aber Halpin. da er dem 
Inqueſt beiwohnte, noch nucht geſehen, 
und Evans wollte ſich aus leicht er 
tlärlichen Gründen über die Qualität 
der neuen Bilder nicht auslaſſen. 
Thomſon hat geſtern Nachmittag“, 
8 A fih Halpin, e$e er fich Heute 
Inoueit beaab, „fämmtliche ihm 


"mähtend der Derbanblungen geftgljen weil big Gier bezdorben jin). 





'See-Fahrten 


Zäslin un Bonmaps nad 


| $t Joe Mich. 







Topsci- 2mrauscnt 2aridampfer 


„EASTLAND“ 


Der gröhıe, i 
Sat & * vr: u Benten 
erbindurg im 
Sarber, Uum Lamwe Lak, Jerrien Brei 
Riles, Zouid end, — uud 
Sn e Vich tiaau ame Grouame. 
fabrr 


— von 88 at 43 Sam 
winmen) um — 
Samsung 2:30 Aacaı ‚numtag 10 


Belonacre Yrwuemiikfeiten tüz 
— Kadıs auf dem Tai 
6. Dans“, der um 11 gu ee 
Office_ und „eed: sa 


Prüfe Zel.: Rau, co — 











Fragen alba —— jeden⸗ 

falls aber ohne Umſchweife, beantwor⸗ 

tet und natürlich ſtandhaft ſeine Un⸗ 
ſchuld beieuert, auch nachdrücklich in 
Abrede geſtellt, irgend welche Keunt⸗ 
niß vom Morde oder der Veranlaffung 
zum Verbrechen zu haben. In ber 
Naht aber ift er, wie mir der Schlie- 
Ber Omens Siapleton heute Morgen 
mitteilt, bis zum Morgengrauen in 
anicheinend hoher, nur mühfam unter» 
‚ drüdter Erregung im feiner Zelle auf 
und abgeichritten. Mir däuct, daf er 
einen jchweren Kampf mit feinem Ges 
milfen fümpfte umd daß fich im ih 

Sinnes wandlung volſzogen habe. Es 
ſollte mich gar nicht wundern, wenn er 
heute der Koron⸗rsjurn gegenüber ſein 
Gewiſſen erleichtern und ihr reinen 
Wein einichenten follte. Beſtimmte 
Bereife aegen ihn Aaben mir aller 
dings, obgleich zwölf meiner beſten 
Mannen an dem. Falle arbeiten, nicht 
erlangen können, fahwerwienende Um+ 
fandäbemeife fcheinen mir aber bie 
Annahme zu zechifertigen, dah er ber 
Mörder jet. 


* Die Yunbesbehörbe bat 200 je 30 
Dugend enthaltende Kiften entichalte 
Eier, die aus Fergus Fal:, Minm, 
eingetroffen waren gnahm 





— 





beſchla 





d 


Tie Tatjachen jind dieje: 


immer von $2: 
Seraes, 


wat gan ara 


2 


legenbett, den höhere 


Terner: Eure 
geſtellt, 
meiſten davon mit 
jeßt zu 814.75 









































































































Arimtinalvoman von Griedre Jacoblien 


(19, Fortjehung.) 


Das Uebrige wilfen wir. \n der 
Höhe von Dover, wo die Külte 
einem tüchtigen Schwimmer zur Not 
erreicht werden fann, gleitet er nachts 
über Bord und landet noch vor Tuaes 
anbrucd; am Hafentai, wo er allerdings 
ganz wider Ürmwarten bon einem 
MWämter bemerft und in Empfang ae 
nommen wird, In richtiger Ein 
ihägung des enaliihen Woilsfarat 
‚ters erzählt er eine GSportaeicichte, 


und er beeilt fich, nach Yondon abau 
reifen, wo fein früherer Herr ibn mit 
Recht vermuten tönnte, Finden fie eine 
Yüde in meiner Bemweisführung, Herr 
Yuftizrat?* 

„Bis hierher nicht,“ Taate Claudius 
nachdenflih. „Uber was nun lommt, 
erjheint mir als eine lngeheuerlic 
feit, Der Mörder wenn benn wirt 
lid ein Mord vorliegt — wendet fid) 
durch Vermittlung feiner Mutter von 
London aus an ben Bruder jeines 
Opfers, tritt abermals in bellen 
Dienft und reift mit ihm fogar nad 
New Vorl. Holen Sie eine. joldhe 
irechheit Für möglich?” 


Uffelt würbe das nie fertig bringen, 


mit Vorliebe. Sie dürfen nicht ver 


aeffen, dab der Schwindel mit dem 
Selbitmorb bherausflommen könnie, 
und alddann war Monfieur Binder 


das Harnidel. Sorgte er aber für ein 
Alibi, tauchte er gerade ba .auf, wo 
er von Rechtömwegen fein jollie, dann 
lönnte der Bruder des Vermißten 
zum Mindeiten Seinen Verbacht hegen. 
linfere Herren Gpigbuben nehmen 
beutzutage nicht mehr die Flügel ber 
Morgenröte, fondern ftellen fich mitien 
unter die Leute — es ift Das Geheim 
nik, meldhes jchon mein berühmter 
Kollege Sherlod Holmes entdedt hat.“ 
Herr Braun padte feine Alten zu 
fammen und erhob fid. 
„sch begebe mich jegt zu ihrem 
Herrn Schwiegerjohn. Wenn un 
fere Verhandlung ein anderes Ergeb 
niß gehabt hätte, dann würde ich den 
* betreffenden Herrn gar nicht beläſti 
gen, denn die Toten können wir doch 
nicht wieder lebendig machen. Nun 
aber iſt es meine Pflicht, Herrn Par 
ters Hilfe zur Verhaftung des Täters 
in Anspruch zu nehmen; wenn iraend 
jemand, jo fann er allein mir die nö 
tigen FFingermweife erteilen.“ 
Un diefem Tage hatte Frank wie 
derum keine Autofahrt unlsnemmen, 
obwohl das Weiter in einen leichten 
Froft übergegangen mar und bie 
Sonne hell am Himmel ftand. Gr 
führie überhaupt jet eine andere Le 
bensweiſe. 
er wie feſtgenagelt an ſeinem Schreib— 
a und arbeitete. Edith hörte oft 
von ihrem Zimmer aus das einförmige 
Klappern ſeiner Schreibmaſchine, und 
ſie freute ſich einesteils darſiber, denn 
am Abend war er ſo müde, daß er 
frühzeitig zur Ruhe ging und daher 
feinem heimlichen Laiter nicht fröhnen 
tonnie. Andererſeits wurde ſein Be 
nehmen gegen Edith immer derſchloſ— 
ſener und mißtrauiſcher. Es war 
möglich, daß er von ihren Schleich— 
wegen etwas ahnie, daß ihm ſogar ihr 
Seſuch bei Doktor Runge zu Ohren 
gelommen iwar, aber biefes Mif;- 
 heauen .erjtredte fich jogar auf das 
Titerarifche Werk, an dem er arbeitete, 
‚und jo oft Edith unvermutet fein Zim- 
mer betrat, jchob er die Papiere bei- 
"und bedte irgend etwas darüber. 
fie fih fchmollend darüber be- 
€, hatte er eine Ausrede zur 
D; ber und ber berühmte Schrift: 
nat e3 ebenfo; ein Autor Yieße 
überhaupt nur ungern in ber 
fatt fehen. — Dennoch hatte die 
i Frau fi borgenommen, 
I Einblid in das Manuffript zu 
m, und heute fchien die Ge- 
Eit dazu aefommen. 
Braun aus Hamburg ließ fid 


Faſt d | a : ö 
Boft ben ganzen Tag faß | Romans und einige Seiten zu leien. 


Die Offerte, kurz geſagt: Modern geichnittene, ihön gem 
Anzüge, welche in der requlären Sailor zu 825.00 bis S30,00 verfauft wurden, jeßt zu 814.75, 


zielt 
firma Amerifas gemacht, welche fie für ihr feinen 
5.00 bis 830.00 für ihre 
und wir fauften fie 
Ungewöhnliche Vorzüge: Blaue Zerge Anzüge v. di 

nie in der Seichichte der Kleiderinduſtrie zu einen 

iind mittelichwer und fönnen das ganze NTahı 
n Vreiſe zu entgehen 


Auswahl von mehreren 
von derſelben guten 
Seide gef 


Der Yaden wird im Auauit 


YWurkers Ruh. 


bon ; 
I 


Anzüge bezal 
faftiich zu umierem eigenen Preis. 
Nr 
ı fol 
aetragen werden. 
welche Diele 


hundert 11V nzügen, 


Firma gemacht. Vaſſend für 


üttert und acmant, nm 


su 82 


Nordoitede State und Nadion. 


Der Kommifi 


t jchien über verichie 
dene Starten h 


zu berfuaen, denn er qul 


Grete an der Ktorridortür eine mit fei 
nem amtlicyen ‚Staratter, und (prete 
überbrachte dag Dina der Gnäpdiaen, 
benn das Simmer des Hausherren 
wagte fie nicht zu betreten. 

Edith ſtutzte. Wenn ein Polizei 
beamter aus Hamburg offiziell auf 
der Bildfläche erichien, dann konnte 
| das mohl nur mit Nohns Ende zu 
fammenbänaen, und ſie wünſechte 


man läßt ihn als unverbäctig laufen, , 


Der Kommiffar lächelte ein wenig 
überlegen. 
„Berehrter Herr, der Mörder im | 


ıder der abgefeimte Verbrecher blufft | 


| gewiß. 


ıls ein Beraelien die 
fer traurigen Anaeleaenbeit, die Frant 
immer noch aufjureaen fchien, jo oft 
darauf die Rede fam. Gie ana ba 


nichts lebhafter 


jen Ntarafter, ganz mit Seide gefüttert, 
iedriaen Preiie verfauft. 
Der Berfauf bietet 
n Serbit jicher vorherrichen werden. 


aus 
das ganze 
25.00 bis 830,00 verfauft zu 


| Bruders in die Hand, ariff nach dem 


J 
Blatt 


her zu ihrem Manne umd faate: 

„Mih düntt, Frant, Du fönnteit 
Did ganz aut verleugnen laflen. Jn 
unserem eigenen Haufe bat die Poltzer 
nichts zu jucyen; wenn man etwas von 
Dir wiflen will, jo fann man fich ja | 
ihriftlih an Dich wenden.” 

Angenehm jcien es ihm aud nicht 
zu jein, denn er ftedlte mitten in ber 
Arbeit; aber er Kichelte doch ein wenia 
über ihre enaliihe Auffoflung und 
entgeanete: 


mein Kind, dah mir 
Sch muß ben 
ih weiß 


Du vergiſſeſt, 
in Deutichland find. 
Herrn unbebinat empfangen; 
jh aar nicht, was er mill!“ 

„Dann laß mich dabei fein! 
foll Dich nicht aufreaen 
find ohnehin herunter!“ 

Da fam wieder einer jener lauern 
den Blide, die Edith fo jehr Fürchtete. 
Uber nur biigfchnell umdb vorüber 
aebend, dann rihtele Frant ſich ſtraff 
auf, und fein Geficht nahm einen eifer 
nen Ausdbrud an. 

„Wenn Du es wünjcelt, 


Gr 
rven 


) 


Deine Ne 


Edith 
fichtfich meiner Nerven. Willft Du, 
bitte, auf die Schelle dbrüden?“ 

Sp trat Herr Braun aus Hamburg 
ein und fand fi ben Ehegatten ge 


genüber. Es ſchien ihm nicht fehr an 
I genehbm zu fein, und er warf einen 
fragenden Bid auf Epith, aber 


| Barter fagte mit der Ruhe des voll 


1; 
| 


ten taftete. 


endeten Gentleman: 

„She Beruf, mein Herr, bringt iel 
ten etwas WUngenehmes, aber meine 
Gattin hat das Recht, Gutes und 
Böfes mit mir zu teilen. ch biite 
Sie, fo zu mir zu reden, ala wenn wir 
beide unter bier Augen wären.“ 

Der Bericht, den ber Kommiljar 


nunmehr nad iwenigen einleitenden 
Säten erftattete, fand anſcheinend 
fehr aufmerfjame Zuhörer, aber es 


war dennoch ein lnterfchied bakei; 
denn mährend Frank tatfächlich fein 
Wort verlor und mit requnaslofem 
intereffe laufchte, bemühte Edith ich 
gleichzeitig, einen Blid in das Manu 
ftript zu werfen, welches zum erjten 
mal unbehütet dalag und von Parker 
gänzlich vergeffen zu fein fchien. 

Sie hatte fich zu diefem Ziwed dicht 
neben den Schreibtifch aejegt und den 
Kopf in die Hand geftüht; es gelang 
ihr au, den Titel bes begonnenen 


Dann aber wurde fie dermaßen von 
Brauns Darftellung aefeflelt, daß fie 
jeden weiteren Verfuch aufgab und um 
| willfürlich nad der Hand ihres Gat 
Sie fühlte, daß fein Puls 
! ichneller ging ala gewöhnlich, hingegen 

hatte ſein Geficht jenen fteinernen 
Ausdrud, den es jedeämal im Moment 
böchfter Energieleiftung anzunehinen 
pflegte — fo zum Beifpiel wenn er 
im Auto faß und mit rafender Fahrt 
eine Kurve nehmen wollte, 

Als Braun feine Antlage asaen 
SJofeph geendet hatte, hob er langjam 
den Kopf. 


Die belle Gehundheit 


ft das Recht jeder Frau, aber 
biele find Keimgefuht von fahler 
Hautfarbe, Kopfweh, Kreuzichmerzen, 
Niedergefchlagenheit — Bis fie lernen, 
daf fie fichere Hilfe finden un 
ben Gebraud) bon 








Kntweilungen von ———— Wert für Frauecx 
wis jeder Schadiel. eterail ;5u haben, 
au Ghantein, 406, 2 


har, Be 1 * * 


Uebrigens irrfi Du Did hin-, 


— Chieago, Freitag, den 14. Auguft 1914 





Blaue Serge: Anzüge 


Bollftändig mit Seide gefüttert 


$14.75 


ante, ganz mit Seide gefütterte blaue Serge: 


Anzüge wurden von der aröhten umd moderniten Wholejale-Schneider: 
Kunden beſtimmt hatten — für Männer, welde 


len. Sie hatte einen Ueberſchuß von blauen 


wurden 
Die meiſten davon 
Euch eine Ge— 


Dies iſt unfraglich die verlockendſte Offerte, welche dieſes Jahr oder in irgend einem anderen Jahr 
in Chicago gemacht worden iſt. 


„unfintihed‘ 
‚ahr, elegante 


Kammgarn ber 
Nacons, die 
werden — 


Scht dieje Anzüge in unjerem Scaufeniter, 


HEÜ@HUB 
Henry C.Lytton & Sons 


Samitans um 6 Ihr Abends geichlojien. 





„Nach den Lehren unserer Nation,” 
jaate er, „it der Gelbftmord etwas 
Vermerfliches, und ich müßte Jhnen, 
Herr Kommilfar, daher dankbar fein, 
wenn Sie meinen Bruder auf Kojten 
eines Andern entiniten. Aber \hre 
iharffinnige Beweisführung irrt fich 
in einem wichtigen Buntt: E3 ift nicht 
notwendig, daß Jofeph Binder die un 
zeheure Dummheit mit der Verwechs 
fung der beiden Mafchinen begangen 
haben muß.“ 

Gr nahm den Abfichiedsbrief feines 


Screibtifh und hielt ein begonnenes 
feines Romanmanujfripts ba 
neben. 
„Seben 
Kommiſſar. Ich 
Schreibmaſchine, und zwar das 
ſtem „Adler“. Die Typen beide 
Schriftſtücke gleichen einander auf ein 
Haar; aber noch mehr: aud bie Pu 
pierforte ift genau biefelbe; es liegen 
dabon ftets aanze Stöße auf meinem 
Urbeitstifih. Jh halte heute zum 
erftenmal das Original diefes Briefes 
in meinen Händen, denn ich befah «s 
bisher nur in ber polizeilichen Ab—⸗ 
fchrift, und nun wird mir ber ganze 
Zufammenbang Har: „Mein unglüd-» 
licher Bruder hat feinen an den flapi- 
tän bes „Triton“ gerichteten Brief hier 
in meiner Wohnuna, bier an meinem 
Screibtifh, mit meiner Schreib 
majchine und auf meinem Papier ab 


bierber, Herr 
benubße ebenfalls eine 


bitte, 


Sie, 


Sy 


gefaäßt. Das iſt die einfache Erklä— 
rung es lann gar nicht anders 
fein.” 


Der Hommilfar fuhr in die Höhe, 
wie bon einer Tarantel aeltocdhen. 

„Herr Parter — verzeihen Sie — 
das ift unmöglich!” 

‚Man foll das Wort „unmöglich“ 
dreimal abmwägen,“ entgeqnete Trant 
aelaffen. „Bergeflen Sie, bitte, nicht, 
dah mein Bruder den Hund, ber ihn 
gebiffen hatte, für toll hielt und von 
dem Wrzt teineswegs das Gegenteil 
erfuhr. Gr war ohnehin fchwermütig 
veranlagt, und faßte daher bereits vor 
feiner Abreife den unfeligen Entſchluß, 
fich felbft zu entleiben. Das hätte er 
freilich auch bier tun fönnen; denn ein 
Revolver lag offen auf jenem Tifchchen 
dort. Mber es gibt niele, die biefe 
Todesart fcheuen, viele, die noch im= 
mer alauben, daß der Tod im Wafler 
am ficherften und am leichteiten ift. 
Und er mollte doc über das Waſſer, 
Herr Kommiffar. ber er imollte 
nicht vor aller Yugen bineinfpringen, 
denn dann hätte man ihn wieder her- 
ausgezogen. Spurlos verſchwinden 
wollte er auch nicht. Da tippie er die⸗ 
ſen Brief, an deſſen ſchriftlicher Ab— 
faſſung ihn die verbundene Hand hin— 
derte. Und warum tat er es hier, an— 
ſtatt auf dem Schiffe? Weil er keine 
Schreibmaſchine mit ſich führte, weil 
ich ihm erſt in Hamburg riet, ſich eine 
zu kaufen, und bei dem Ankauf ſelbſt 
zugegen war. Das greift alles inein— 
ander wie die Räder einer Maſchine. 
Aber ich habe noch mehr Beweiſe für 
meine Anſicht. Sehen Sie den Brief 
an: Er hat kein Datum, und er trägt 
die Anrede: Herr Kapitän!“, wäh— 
rend der waſchechte Amerikaner ſtatt 
des Titels ſtets den Namen wählt. 
Das Datum der Tat wußte mein 
Bruder noch nicht, als er den Brief ab 
ſandte; denn er mußte eine günſtige 
Gelegenheit abpaffen. Und den Na= 
men be3 SKapitäng feines Schiffes 
mußte er au) noch nit. Er mußte 
nur, daß jedes Echiff einen Kapitän 
hat. Wollen Sie mich noch wiber- 
legen, Herr Braun?” 


ja, der wehrte fich noch immer und 
leate den Finger auf den Ausfchnitt 
der enalifchen Zeitung, worauf Parker 
ein wenig lächelte. 

„sh gebe Jhnen zu, berehrter Herr, 
es ift ein fonderbares Zufammenttef- 
fen. Aber wer jagt Ihnen denn, daf 
jener Schwimmer, der im Hafen bon 
Dover landete, mie Obnffeus bei den 
Phänten — wer jagt Ahnen denn, daf 
das mein armer Chauffeur Binder ae- 
weſen iſt? Ich bin doch ſelbſt dabei 
geweſen, als er in den Dienſt des eng⸗ 
liſchen Herrn trat. der ihn freilich in 
London wieder auf die Straße geſetzt 


hat!“ 
(Fortiegung folgt.) 


— 
mit 38 





Loralbericht. 





Bom Grundeigentumdmarft, 





Swei wichtige Padjtverträge gejtern abs 
geſchloſſen. 


Auf dem Grundeigentumsmarkt 
lentten geſtern vor Allem zwei Pacht— 
verträge die allgemeine Aufmerkſam— 
keit auf ſich. Einer von dieſen wurde 
von der National Casktet Company 
abgeſchloſſen, welche von Fannie E. 
Farrar und Anderen vom J. Januar 
1915 ab auf eine Reihe von Jahren 
das an der Südweſtecke von Jackſon 
Boulebard und Jefferſon Str. ſtehende 
ſiebenſtöckige Gebäude mietete. Der 
Pachtzins beläuft ſich auf 5100,000. 
Das Gebäude wird der Casket Com— 
pany doppelt ſo viel Raum bieten, 
als ihr in in ihrem jetzigen Gebäude 
an Jackſon Boulevard und Peoria 
Str. zur Verfügung ſteht. Durch den 
zweiten Pachtvertrag ſicherte ſich die 





Sirtn-Ihird and Halfte Gtate 
Sapina® Banf für die Summe bon | 
$154,000 auf zwanzig Nahre das | 
zmweiltödige Gebäude Nr. 808—812 | 
W. 63. Str., zwiſchen Halſted und | 
Green Str. G3 foll ausichließlich für | 
Seichäftszmede verwendet merben. | 
Richard ©. Penle hat die Liegen 
Ihaft an der Siüpdieltede von Gtate 
und 15. Str, Grund 100 bei 159 
Fuß, und die darauf ftehenden alten | 
Holzhäuier für den nominellen Preis 
bon $10 an John W. O’Bannon in 


New Mort übertragen. Das Grund: 
ſtück iſt mit 550,000 belaſtet. 
Harriſon B. Riley, der Präſident 
der Chicago Title & Iruft Gompany, 
ließ ein in W. 14. Place, 300 Fuß 
mejtlich von der efferion Etr. gele: 
genes, 100 bei 173 Fuh grofesGrund 


ftüd auf feinen Namen übertragen. E3 
aehörte bisher teils =. Wendt 
mann, teils Charles W. Ward. Der 


Kaufpreis tft auf $ 2000 angegeben. 

Das neue, zwölf nungen ent= 
baltende Mietshaus an der Nordweſt 
ede von Dit 67. Str. und Bladitone 
Upe., Grund 511% bei 1341%,, wurde 
für den nominellen Preis von $10 
von Murran Wolbah an John Zejeta 
verfauft. In Wirklichkeit ſollen 
$47,500 dafür bezahlt worden fein. 
Das Gebäude entbält neun Wohnun 
gen zu je vier Zimmern und brei zu je 
fünf Zimmern und bringt eine Jah 
resginiete von $5520, Es murbe erft 
bor einem halben Jahre fertiggeftellt. 

Henry K. Yove von Underwood, 
Woihinaton, der erit fürzlih das 
zwölf Wohnungen enthaltende Ge 
bäude Nr. 7630— 7632 Ggaleiton 
Uve., Grund 50 bei 133 Fuß, kaufte, 
hat es an James T. Hall und Frede 
rid D. Hamlin wieder verfauft. Er 
fol $21,000 dafür erhalten haben. 

Jacob %. Eifenftein erwarb 
Dora Weinichenter das feh8 Woh- 
nungen enthaltende Mietähbaus Nr. 
1430—1432 Oft 67. ©tr. für den 
Preis von $20,000; es ift mit $12, 
000 belaftet. 

Charles DO. Yohnion verfaufte das 
Gebäude an der Güidoitede von Di 
verjey Partway und Nihmond Gtr., 
Grund 25 bei 118 Fuß, für $19,000 | 
an Rofa U. Anterbrandt. Es ift mit 
$7000 belaftet 

Das in der Weit 12. Str., 275 Fuß 
weftlih von Spaulding Ave. gelegene 
Laden- und Wohnaebäube, Grund 25 
bei 125 Fuß, Sübfront, wurbe von 
Louis Boloten für $20,000 an Yatob 
€. Green verfauft. Belaftung $5000. 

Harris Elfarb erwarb von Sarah 
Tr. Hundefäty das Wohnhaus Nr. 814 
S. Windefter Ave, Grund 25 bei 
114 Fuß, Weitfront, für den Preis 
bon $14,200, 

Charlotte Stepbenion faufte von 
Roie Reich! ein Grunditüd in Alpine 
Ave., 250 Fuß öftlih vom Broabiman, 
50 bei 166 Fuß, und von Samuel 
Labamji dad amnarenzende Grund: 
ftüd, 50 bei 166 Fub. Der Preis ift 
nicht angegeben. 

— — —— 


Dh fein raus, 


i 
Wo 


u u nn nn 


bon 


Mary MeNamara, die dritte der ala 
Streiterpoften vor Anabs Speifemwirt 
Schaft verhbafteten Kelinerinnen, ift ae 
ftern von einer Yurh in Richter Scottä 
Gerichtshof freigeſprochen worden. 


— — — — — — — — — — — — 





—IX 
and Ointment 


menn nicht8 anderes Hilft. 
Eine entftellte GelichtShaut ift oft ein 
Sinderni® im gefelicaftlichen Leben 


und geihäftlichen Erfolg. Gehen Sie 


ing Leben mit einer reinen Haut und 


gutem Haar. 


Broben poftfrei verfandt. 


— 





Nur für Samſtag 


Samflag oflen bis 10 Ahr 











Schlihte Kleider - Ginghams, Gebleichtes Muslin, 36 Zoll 
in all den beften und fchlichten breit, es find alles volle umd 
Farben; jind 10c die Ward verfefte Stüde; 10c Wert, 
wert, Samsdtaa, die Ward Zamsätaa, die Dard, 





Ic 






Pumps oder Strap 


tien, Samsatag, fo lange fie vorhalten 











reg. $1.25 Sorte; alle Gr. von 3 bie 8, 












ohfarbige oder ihmwarze Haus-Z 














Slippers jür Damen 


Slippers fir Damen, 
Moden von dieiem „Jahre; einige Paar von jeden; 
alle iibrig aeblieben von regulären ser 00 


7% 
‚98. 


Front Elaſtie Haus⸗Slippers für D Er 


— für 
Männer, alle Gr. von 6 bie 11, Samstag. 








EI 


alles 


1 
20 










Männer-Waaren 
81.00 und 531.25 Dreß⸗Hemden für Männer, 
gutem Vercale, Madras und Vongee gemacht; 
Plaited, ſowie weiche Kragen u. Manſchetten, 







Bade = Handtücher 
Ertra große braune 
türfifche Badehand- 
tücher, 24x46, arob; 
aute, ichmere Sorte; 


19. 






Blau, mit wei oder rot beiekt; 
und 75c, Samstag zu 







Zpiel- Anzuge für Kinder, aus gutem 
geitretften u. farrirten Gingbam u, Caticoes 


gemacht; Größen 2 bis 6; rea. 25c, 


wert 256, am 
Zamstag ... 






















aus 


85: 


Ein⸗ und zwei⸗Stücke nn für Männer, in 


ſchlichtem 


Zametan 1 Ic 


— — — — — — rn 


Hauswaaren Alle unſ. regulären 25e ſeidenen geblümteu Bänder, Strümpfe und Anterzeug 
5 bis 54 Zoll breit; über hundert verichiedene 1 2 2 —S——— 
Tee keſſel Muſter, Samstag, die Vard .. ......... 25e Jerſey gerippte Union Suits f. Kin— 
Blau und weiß emaill. der, in Umbrelle- oder — uff "1 5 
c 2 5 = er 2 - 
Teefeilel ... E 486 Hnhlaefäumte und beitictte weihe Damen=? Taſchen⸗ 5 u. Drov Sie, Größ. 2 b. c 
6 St Berlin Kefiet aran tücher, reg. 10c wert, jebr populär, Sametag zu. c Union Zuits für Damen, fanch 
emaillirt mit RER ö— — — — — — — ſpitzenbei. Gr. 34,36,38, wt. 500 c 
Dedel . 25 GSeblümte Shirred Claftic Gürtel, in beilen 19 1.25. Yisle Männerunterzeug 
* En a. Farben, wert 250, Samstag zu ......... c 25Xi⸗le ınterzeug "50 
Gute Hausbeien. 1% blau u. rola, Gr. 34-46, Stii c 
Waihbaffins, ganz weiß 45zöfliges weißes Votle Flouncina, bübiche geblümte | Feine gerippte Kinderitriinie, Größen 5 
En, mittlere 25.0 und fiaurirte Entwurfe; wert 81. 00 die Yard, 65 bie 98, reaulärer le Wert — 
röße a Zmastaq 3u..... ... c Zamitaa, Baar 2c 
Nr. 8 galv. Waſchkeſſel, 5960 
10Ot. blau u. weiße Braid Pins, helle oder dunkle, mit Roineſtone 1 —— rümpfe 1 mit zu u. ob- *1 4* 
Ginmadtüöpfe . ch Faltung, wert 106, Cametan zu aaa C ihlen,« r., ſpez. Zomit, 
Sonnenſchirme J 
Korſete n . Groceries 
NN. Rractical > Koriet, Ztnle 1250 Räumung von unierem ganzen Yaaer von YamensZon f_  _ 
EN. Practic al Side Koriet, 2 7. # nenicirmen, ein» und mebrfarbig, oder ısloral Seife: Swifts Borar 19 
au® Ort. Goutil, mittler ee — „ | mititer, wert bis zu 81.75, Samſtag zu 69: oder Raphtb a,” et. c 
lange Hüfte und Rüden, forfoeicübte Stärfe: Glimar, i 
Glaipe, Ihön garnirt, 5691. 0 Seidene Wailts Tadeten, 3 für... 1 Oe 
umpfhalter, (fr e: * Inst & + Dnthe 
fügte Etrumpibalter, Gr.b.30 Cine arofe Partie von feidenen und Net Waiits für JCatiup: Zntdere 16 
Fancy Cling Spiten-Braiiieres, nötig f- | Damen, mit bobem oder niedrigen Sale, Hnöpfe |25c Flaiche a c 
niedrigbiiftige der Ds ein⸗ 45 vorne, einfarbig oder ſchön geſtreift, mit Tomaten, Erbien, Gorn: Bi 
zuhafen, Sröß. 34 Zamitag € I fangen oder furzen Aermeln, wert 82.98, zu — Ertra Standard. 
EEE Nücle von jeden c 
Möbel Faney Lawn und Boile Shirtwaäiſts, mit Spitzen ICampbelle Zuppen: >25 
Babo-Vlanfets, blaue od. rola und Ztiderei garnirt mit_ niedrigem Sale und falle Sorten, 3 24 c 
Borte, aebäf. Nand, wert 25 ac Drop Schultern, — reaulärer 81.45 Wert - 98 Rartce, Tei u 28c 
Hölzerne Sardinenitanaen mit End» 5 zu..... **⸗⸗ c Nat ‚m. Tee, Fciner Ide 
pfen u. Bradets, renulär 106, au € I Farbine Maiche Kleider für Kinder aus Sina» 15c 
® 


Seifel, besogen mit ertra ichwerem ae 
ftreiftem 
Rüdlebne, 


veritellbare 
ipe:. 


Kanvas, 
Hartbolszaeitell, 


89. 


ham oder 
garnirt 
81.5 





X) wert 


fancn beitidt oder mit Nnöpfen 


98: J en —— 


Vercales 
gerade die richtigen für die Schule, 
Zamitag zu 


23c 





Zum zweiten Male, 





Die Primadonna May de Souja ftellt neuen 
Antrag auf Scheidung. 

Nachdem die Primadonna 
Goufa, Yochter eines Chic 
beimpoliziiten, im Jahre 1912 in 
London einen vergeblihen DVerfucd 
gemadht hat, ihren Gatten Eaton Ar 
tur Haines, melden fie im Jahre 1910 
in Roceiter, N. 9., aeheiratet batte, 
durch eine Scheiouna lodyjumerben, hat 
fie fih jeht an das Supertorgeridi 
von Cool County in der gleichen 
fiht gewandt. Bei dem früheren 
Unternehmen tmarf fie ihrem Manne 
vor, dah er zu faul fe, zu arbeiten; 
jegt befhuldigt fie ihn der jchlimmiten 
andauernden Graujamtertt gegen ıbr 
wertes Selbſt. 


Wirft Kartoffeln nach ihr. 


Trennung von Ziich und Bett wird 
in der Klane verlangt, welche gegen 
Harry Billerina, 4716 Drerel Boul. 
wohnhaft, von feiner Gattin Edith B. 
eingereicht mworben if. Der Mann 
foll in einem Hotel in Madinac feine 
beiiere Hälfte mit Kartoffeln bombar 
Dirt, fih auch andere Gewalttaten ha 
ben zu Schulden fommen lafien, und 
fchliehlich fol er auch eine Seelenver 
wanbtichaft zu einer anderen Huldin 
pflegen. Bilfering ift Präfident ei 
ner nad ihm benannten Firma, melde 
in Bahnmaterialien Geſchäfte macht, 
unb angeblib bei einem jährlichen 
Einlommen von $60,000 fehr reich ift. 
Seine Frau wirft ihm als befonderä 
belaftend vor, daß er feinen Chauffeur 
wiederholt beauftragte, die Schuhe, 
weiche feines Arbeitgebers Liebchen 
trug, zu pußen. 

Beihblichtet. 

Der Irennungäprogei bon Marn 
K. aegen William H. Harrington iit 
außergerichtlih weichlichtet worden. 
Die Frau erdält eine Summe von 
330,000, eiwa ein Drittel bed Ber 
mögens, welches ihr bisheriger Mann 
aus der Hinterlafienichaft feines Ya- 
terö Stephan H. Harrington erbte. 

es 


Aus Bereindtreiien. 


Map de 
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Geſtern Nachmittag hielt in der 
Lincoln Turnhalle der Damen 
verein Harmonie von Kate 
Vier feine jährliche Generalverfamm- 
lung ab und ermwählte für das lau- 
fende Jahr die folgenden Beamten: 
Präfidentin, Frau Katie Huber; Vize- 
präfidentin, Frau Marie Norbhold; 
Selretärin, Frau Auguſte ber; 
Scaßmeiftein, Frau Margarethe 
Brüheim, 

Die Jrping Part Loge Nr. 
19, Orden der Hermannsfchmweitern, 
wird am Samitag, dem 29. Auguft, 
von 2 Uhr Nachmittags an, im Eurela 
Park an Jrving Part Blod. und Ber 
nard Str. ihr fechites Stiftunasfeft 
in Form eines Pilnils feiern. Der 
Feltausihuh wird mancherlei Veranü- 
gungen, darunter Preistegeln und was 
fonjt zu einem Pitnif gehört, den Gä- 
ften zur Beluftigung bieten. Als ganz 
befondere Attrattion wird aud eine 
Verloofung ftattfinden, deren Preis 
eine jchöne, mit der Hand gearbeitete 
Steppdede („Quilt“) ift. Jeder Beju- 
cher wird Gelegenheit haben, die Dede 
ohne befondere Untoften zu gewinnen, 
denn jede Gintrittäfarte ift zugleich 
ein Zoos und foftet nur 25 Cents. 


Der Damenverein Fidelia 
wird am Sonntag, dem 13. Septem- 
ber, in Schönhofens Halle, Milmautee 
und Afhland Mpe., von 3 Uhr Nad- 
mittags an, eine Unterhaltung mit 
Verlofung abhalten. Nebner imerden 
Anfprachen halten, denn die Verlofung 
ift zum Beiten bes Hilfsfonds für die 
Kämpfer in Deutfchland und, Defter: 
reich-Ungarn und ihre Angehörigen 
oder Hinterbliebenen beitimmt. Ge— 
fchente zur Verlofung merden bom 
Verein mit Dant entgegengenommen. 


' Das „aus zehn Damen beſtehende 
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DER RER cn ca chca cm ca ca cc a ca cm c ccc 


—enießi Ihr 
triihen Noch 


alls Ihr Euer Haus 


hellite und wohlfeilite 


Elektriſches 
Licht 


Annehmlichteit und Bequemlichteit von elel 


die 


auch 
und Haushalt Ulenſilien. 
Wir draͤten Euer Haus jewt und geben Gud 


swei Nabre Zeit zum Bezahlen, falls Euer Sans 
an einer unferer Berteilungslinien belegen iht. 


@elephoniren Sir nddı Yeute an 
Bandolph 1280, Contract Dept. 


drahten laßt für das 
Sicht, das es aibt— 


se 
% 


dad 


ey 
* FIRE 
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120 West Adams Strasse * 
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m. D. Meduntin Adbertifing Ngeuch, Chicago 23 

Komite mit der Präfidentin E. Kraufe | Hilfspereind. Die Klubs bieten ihr 
an der Spihe bietet Alles auf, um Weußerftes auf, um einen Kriola zu 
eine aute Einnahme für ben edlen erzielen. * 


Zwedch zu erzielen und für Unterhal 
tung und Bewirtung beſtens zu ſorgen. 
Der Eintritt koſtet 25c. 

Sein ſilbernes Jubiläum wird der 
Chicago Bahyernverein am 
Sonntag, dem 27. September, von 3 
Uhr Nachmittaas an, in der Nordfeite 
Zurnballe feiern. Die Freier wird aus 
Konzert und Ball beiteben, und für 
das eritere jind Gelanasvorträge 
lebende Bilder aus der Heimat und 
eine Aufführung der komischen Karat 
terfaene „Silberhochzeit“ auf das 
| Progra mm geſetzt worden. Eintritis 
farten find im Vorverfauf für 25c zu 
baben, an der Kaffe merben fie 50c 
toiten. 

Der Gelangverein „Fidelia“ un 
ternahm geftern Abend einen Ausflug 
auf den See. Der Dampfer „Iheodore 
Roojevelt“ nahm zahlreiche Fridelianer 
und Freunde des Vereins nebit ihren 
Damen mit. Die Fahrt verlief unter 
haliend und angenehm. 

Bei der Beamtenivahl des Deut 
Then Kriegerpvereinäs „Late 
Viem“ murben folgende Mitglieder 
gewählt: Frant Gufinde, Präfident; 
Paul Hoeft, VBizepräfident; Wilh. Ha 
bernann, Schagmeifter; Karl FFriedr. 
Wagner, Sinangfefretär; Karl Bol- 
ber, prot. Setretär, 1452 Barrh ne.; 
Sohn Bernauer, Fahnenträger; WI 
bert Conak, Türſteher; FFriedr. Karl 
Marienfeld, Ferdinand Dlaf, Chriit 
Laege, Verwaltungsrat; Dr. Karl F. 
Magner, Finanzfefretär; Karl Bal- 


ber, Delegat zum SZentralverein; 
Franf Gufinde und FFriedr. Carl 
Marienfeld, Delegaten für die Per- 


bünbeten Bereine. 


In der nädhiten Verfammlung am 
fommenden Sonntag follten fich alle 
Mitglieder unbedingt einfinden, um 
zu erwägen, wie der Verein dem alten ! 
Baterlande am meiften nüblih fein | 
fann. 

Die Vereinigten Harmo>) 
nieflub3 geben morgen bon 3 Uhr ! 
Nachmittags an in der Grand Blod. 
Halle, 47, Str. und Grand Blod., ein 


Kaffeefränzchen ” zum beiten bes 
Deutih = Defterreichifch = Ungarifchen 
— 


CASTORIA fürsäugingsuna Kinder, 


Unierschrifs 
Din Sorte, Die Ihr Immas Gekauft Hab" vn 


— ⸗N — 


KRaltgeitelt. 


Steinhauer Ucogella beflagt fi über die 
Steinhanergewerfidbai 


| Bon einer angeblichen 
‚ rung zum Bopfott gegen Bauunter: 
nehmer, ivelche fich mit den Gemert- 
Ihaftsführern nibt aut stehen, und 
Einihüchterung von Firmen, melde 
den Bonfott nicht mitmachen wolle, 
wußte der Steinhauermeifter Jofeph 
A. Ucocella, 2551 Station Straße, 
geitern Hilfsftaatsanmwalt Hopkins zu 
erzählen. Xcocella bat im lehten No: 
vember ala Motbebelf einen nicht aur 


Verſchwö⸗ 


Gewertſchaft gehörenden Steinhauer 
angeſtellt, den Mann aber nach Auf⸗ 


forderung ſeitens des Präſidenten und 
Geſchäftsagenten der Steinhauerges 
wertichaft, der auch Vcocella anaes 
hörte, mieder entlafien. Trohdem 
habe, fagt Mcocella, Bräfident Arthur 
Dougherty ihm nachher eröffnet, daß, 
nie tieber ein Unionmann bei ihm ats 
beiten würde, und fo fei e& auch aes 
fommen. MWls er dann Arbeiter ges 
habt, habe er feine Mrheitsaufträne be= 
tommen fönnen. Alle Architeften und 
Bauunternehmer hätten ihm geiaat, 
die Gewerticaft habe ihn in Bann ers 
tlärt, und wenn fie ihm Arbeit übers 
trügen, würde fein Unionmann mehr 
für fie arbeiten. Selbit die Stein⸗ 
händler hätten ſich auf Doughertys 
Geheiß geweigert, ihm Steine zu ver—⸗ 
laufen. Es ſei der Gewerkſchaft ge⸗— 
lungen, ihn vollſtändig taltzuſtellen. 
— —— 


Ahtjähriges Liebeswerben beendet 





Acht Jahre Tanga hat der Börien« 
mann Dean L, Moberly angeblich) 
| Liebeöbriefe an- Frl, Nellie Lemon, Nr, 

4711 Kenmore Wne,, geſchrieben, und 
die Zahl dieſer Briefe, teilweiſe in den 
glühendſten Ausdrücken abgefaßt, ſoll 
ſich auf 400 belaufen. Jetzt hat er aber 
ſein Liebeswerben abgebrochen, und die 
Holde verlangt laut einer geftern ein= 
gereichten Klage nunmehr ein Herzens 
pflafter in Höhe von $50,000 von dem 
ungetreuen Unbeter. 


—— — * —— — 


Trägt die 
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Breije, 


ihwarzen Farben—diejelben jind nicht einbegriffen, 
macht feinen Unterfchied, was der reguläre Preis war— 
ob es nun S10 oder jogar $30 waren, Ihr bezahlt nur 
die Hälfte—$5 für den S10 Anzug und $15 für den $30- 


Anzug. 


5000 Paar einzelne Männerhofen 


Wir vfferiren das geſamte 
Fabrifanten zu ungefähr der Hälfte des requlären Preiſes: 
es jind Werte aufwärts bis 83; zu 59c, 79c, 1,10 
WI Bananen 


Offen In Abend bis 10 — 


Die größten Werte gebender 
Kleider-Verkauf in Chicago. 


Sämmlliche Männer- oder junge Männer 
Frühjahr: oder Sommer - Anzüge 


in unferem ganzen Lager zum 


alben Preiſe! 


Ausgenommen blaue und ſchwarze 


Die Original-Preiszettel befinden ſich an allen Kleidungs— 
ſtücken, und Ihr zahlt nur die Hälfte der regulär markirten 
Die einzigen Ausnahmen bilden die blauen und 


- 
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Waarenlager eines hiefigen 


139 








Seeſchlacht in hineſ. Gewaſſern. 





(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


oebört hat. Die Hubaner hoffen jedoch, 
ihren Verluft dur die iteigenden 

Yuderpreife zum größeren Teile ein 
subofen. 

Bisbee, Arizona, 14. Aug. Die 
„Gopper Queen Mining Co.” hat in 
folge des europäiichen Srieges aeitern 
bend weitere 400 Arbeiter entlaffen, 

dem fie erft vor zehn Tagen 500 

Nann aus dem gleichen Grunde aus 
gelöhnt hatte, 

Honolulu, 14. Aug. Es macht ſich 
bier, infolge des Strieges, ein beitändig 
zunehmender Mangel an SKoblen be» 
mertbar. Hamait ift für inbuftrielle 
Smwede gänzlich auf die Einfuhr cus 

n Auslande angewiejen. 

Seattle, 14. Aug. Die Dampfer 
frachtraten von hier nach Europa wur: 
ben infolge bes duch ben Strieg her» 
vorgerufenen Rififos um 25 Prozent 
erhöht. 


Ä 


Die Sciffahrtsporlage, 

Wafhington, 14. Auguft. Präfi- 
dent Wilfon bat heute erklärt, dak er 
die Schiffahrtävorlage, binfichtlich der 
Aufnabme fremberSciffe in das ame 
rifantiheSandelsregifter, fofort unter 
zeichnen wird, Heute flimmte ihr ber 
Kongreß zu. 

Die Gattin bebielt er jedoch, 

Paris, 14. Yug. Der Herzog bon 
Drleans hat Kaifer Xofeph den Orden 
zum goldenen ®lies, welcher dem Her: 
zog bei feiner Hochzeit mit ber Erz 
berzogin Marie von Deiterreih im 
Jahre 1890 verliehen worden var, zu» 
rüdgefanbt, 


Die £ebensmittelpreife, 


New Dort, 14. Aug. Sonderbeamte 
bes Yuftigdepartements, unter Leitung 
des Hilfäbundesanwalts Roger 8. 
Mood, find feit heute beichäftigt, bie 
Urſachen der 
Nahrungsmittel feitzuftellen, um even- 
tuell Antlagen unter dem Sherman: 
geile zu erheben. Frau Julian Heath, 
Vräfidentin der „National Houie- 
toives’ Leaque“, ſprach heute bei dem 
Hilfsbundesanmwalt Dr Ford vor, und 
erbot fich, ihm Bemweije zu liefern, dak 
bie Verteuerung der Nahrungsmittel 
ouf das millfürlihe Worgehen von 
Spetulantengruppenzurüdzuführen fei. 
Herr De Ford hat Mitglieder der Ge- 
treidebörfe vorgeladen, damit fie die 
erhöhten Mehlpreife angeljcht3 der au- 
herordentlih reihen MWeizenernte in 
den Bereiniaten Staaten ertlären. Der 
QundesgeneralanwaltMcReynolds hat 
fämmtlicheBundesbezirf3anmälte auf- 
gefordert, der Sachlage ihre Aufmerf- 
famteit zu mwidmen,; damit feitgeftellt 
werde, ob die höheren Preife feit dem 
europäiſchen Kriege für Fleiſch, Zucker, 
Melonen und andere Lebensmittel 
durch ungeſetzliche Machenſchaften her⸗ 
beigeführt worden ſind. 


Spionenriecherei, 


London, Ontario, 14. Aug. Heute 
wurde ein Verfuch gemacht, die Stüd- 
fammer nahe dem Wolesiy Feldlager 
niederzubrennen. Der Gemeine Allen, 
welcher das Teuer bemerkte, wurde bon 
den Brandftiftern durch die linfe Hand 
gefchojfen. Allen, der jeit ziwei Wochen 
mit einem GSergeanten zufammen ba3 
militärifche Eigentum bewadhte, beob- 
actete Flammen in der Berlabungs- 
abteilung, und begab fich dorthin, um 
bie Sache zu unterfucdhen. Ein Mann 
befahl ihm, zurüdzugehen, und ala 
Allen fich weigerte, jchoß er auf ihn 
und entwich über ein Holzgitter. Das 
Feuer wurde ohne Schwierigkeit ge- 
löſcht. 

Paris, 14. Aug. Es wird offiziell 
befannt gegeben, daß eine Menge deut- 
fer Spione unter den franzöfifchen 
Truppen im Eljaß tätig if. Der 
Pojtmeifter und der Bürgermeifter des 
Derthend Thann, 12 Meilen nord- 
meitlih von Mühlhaufen, wurden beim 
Spioniren entdedt und erjcojjen. 


— 


Preis ſteigerungen für 








Das rote Areuz 


Waſhington, 13. Aug. Präſident 
Wilſon, als offizieller Oberleiter des 


„Amerikaniſches Rotes Kreuz“, erließ 
heute einen Appell an das amerikani 
ſche Volt zugunſten der franten und 
verwundeten Soldaten aller kriegfüh 
renden europäifchen Nationen. „Der 
gegenwärtige Kriea,“ beiht es u. U. in 
der Kundgebung, „legt dem rotenftreuz 
Bürden ‚auf, melde die Spmpaibie 
und Hilfe der aanzen Welt verdienen, 
Der amerifaniihe Zmweia bes roten 
Kreuzes ift befirebt, fih an der Linde 
rung von Elend und Leiden unter ben 
Kriegführenden unparteiiich zu beteili- 
gen, und hofft, daß die Menichenliebe 
und FFreigebiafeit bed amerifanifchen 
Volles fh auch bdiedmal in gro 
mütiger Weife betätigen wird,“ 
Deutiche im fremden Dienft, 

New PYorf, 13. Aug. In Hamilton, 
Bermuda, wurden ber zweite und ber 
dritte Offizier, jomwie zwei Seeleute 
bes heute hier eingetroffenen Dampfers 
Bermudian, weil fie Deutiche find, von 
einer Yacıt eines britiichen Hreuzers 
als Gefangene abaebolt. Auch wurde 
bort der Hafen burd) Erbmälle ver- 
ſtärlt. 

Bryans friedensverlräae. 

Wafbinoton, 13. Aug. Die Frie: 
bensverträge mit Holland und Normwe- 
gen wurden beute vom Genat aeneh 
migt, Es find bie erften von 20 ber- 


artigen, durch Bruan vermittelten Ber: | 


irügen. Ihre Hauptvorjchrift ift, daß, 


fagen, zunädft eine Kommiffion 
GStreitfragen von internationaler Be 


Maffen gegriffen werben barf, 
Auf Automobilfahrt getötet. 


(Geliefert bon ber iirten Breile*.) 


Leeöburg, D., 14. Auguft. Ein Aus 


„ullo 


tomobil, das infolge Berfagen des 
Motors auf den Bahnaeleifen feitge- 


balten wurde, wurde von einem Zuge 
ber B. & D.-Eifenbahn niedergerannt, 
und bie.brei Infaffen, E. DO. Bonnen, 
Lima, Chas. Dewen, Leeäburg, und 
Geo. Haas, Highland, fanden ihren 
fofortigen Top. 

©t. Paul, 14. Aua. Ein von Mar 
tin Brennan, einem Grundeigentumä- 
agenten, gelenttes Automobil ftürzte 
in voller Fahrt nahe der Rice Straße 
über einen 30 Fub hohen Damm und 
überfhlug fi mehrere Male. 
Brennan mar jofort tot, feine 
Begleiter Wm. E. Hull, Malvin €. 
Damfon und Kohn B. Hon, alle von 
Minneapolis, wurden jchwer verleßt. 

Dubuque, 14. Auguft. Bei einem 
Automobilunfal wurden Adam J. 
Hoffer und Henry®erfin vonDubuaue, 
getötet, und Henry Bogan und Dr. J. 
2. Abeln fchwer verlegt. Alle find 
mohlbefannte hiefige Bürger, 

Wollte fih nit ergeben, 

(Geliefert von der „Allosiirten Breffe“.) 

Wbite Plains, N. 3, 14. Aug. — 
Von Bluthunden umgeben, die ihn 
berfolat hatten und fein Enttommen 


| aus den nahe gelegenen Hügeln ver- 


binderten, 30g Salvatore ITropea den 
Tod feiner Gefangennahme vor. Er be= 
ging Selbſtmord durch Erſchießen. 
Tropea hatte am Mittwoch bei einem 
Streite einen Arbeitskollegen getötet. 


Ertrunten. 

(Geliefeci von ver . Aifosiirten Breffe*.) 

Clinton, $a., 14. Aug. Herr und 
rau Leonard Rudby und Frau Flora 
Neivcomer, alle von hier, fanden ge- 
ftern Abend den Tod in den Wellen, 
al3 ihr Boot im Miffiffippifanal 
bon einem Motorboog niedergerannt 


wurde, 
— 


— Hilfsflottenfefretär Roofevelt be- 
wirbt fi um die demofratifche Bun- 
desfenatänomination in New Norf. 

— Der Indianerlommiffär fündigt 
für November den Verfauf der Abbau- 
rechte von 450,000 Mcres Kohlen und 
Asphaltland im Indianergebiet in 
Otlahoma an « 


wo biplomatiihe Verhandlungen ver= | 


beutung unterfuchen muß, ebe zu ben | 


Das Wetter, 


— 

Chicago und Umgegend: Heute Abend und 
morgen far, beuie Mbend etwas wärmer. 
Leite nördliche 





gemei nen Tlar beute Abend 
tDlihen Zeil werden aber viel⸗ 
nihauer oder Gewitter zu ber 
\ beute Abend 


Yllinois: Im A 
und morgen, im fi 
leicht lobale Rege 
eihnen fein. Im nördliden 
ınd im mittleren Teil morge 
diana: Stlar beute Abend 
dermidigan: Silar beı 
im äußeriien weſtlichen 
Tübler, 
onfin: ſ6 



















enunteraang 
anfgang, 


Der Temperaturftand, 

Nachſtehend der Temperaturſtand 
nach der ſtündlichen Aufzeichnung des 
Wetteramtes von geſtern Nachmittag 3 
Du an: 


Uhr N 





Inland. 





— Lom Blif erfhhlagen wurde im 


Toreft Part, St. Louis, geitern der 
| 25jährige Albert Mündı. 
I — Bor Schred, nahdem fie ihr 


Kind aus brennendem Haufe gerettet, 
| ftarb in Ferguſon bei St. Louis Frau 
Henry Strauß. 
| — Die Wuldbrände im Proqual 
mis = Nationalwald haben fih auf 
| da& Green- und das Stillaguanijb 
| flußtal verbreitet, bis achtzia 
ı nordöftlich von Seattle, 
| — Charles Woods erſchoß aeitern 
Abend in Eentralia, Mo., den Stadt 
marfhall Watfon, als diefer ihn ver 
baften wollte, und Douglag Duncan, 
| der dem Beamten zu Hilfe fam. Dann 
| ergab er fich. 
— Die veritorbene Opernfängerin 

Lillion Nordica bat ihrem lanajäbri 
| genffreund Simmons $30,000, $5000 
| ihrer Dienerin und ihren drei Schmwe 
fern in Los Angeles und PBofton dus 
| übrige, wie viel, faat fie nicht, binter 
laffen. Jbhr Gaite, George W. Youna, 
| erhält nur den aefeglichen Anteil, da er 
von der Verfiorbenen zu ibren Lebzei 
ten jhon $400,000 erbalten bat. 
Moung verweigerte bie 
E des Zeftamentes;. es wurde eine 
ichrift binterleat. 





Ab 


| 
| Lotalbericht. 








”om Bit erihlagen, 





Dem geitrigen Gewitter ein Menihenleben 
zum Opfer aefalleı, 

Während des geitrigen [chweren Ge 

| witterö wurde Samuel Bernaciat, ein 
| Arbeiter der Yllinois Steel Company, 
| als er mit einem eifernen Ballen auf 
| 
i 


| der Schulter den Hof der Anlage an 


| der 86, Straße und dem See zu freu 
jen verfuchte, von einem Bligftrahl ge» 
troffen und auf der Gielle aetötet. 
Mehrere feiner Genoffen, die in feiner 
Nähe waren, fielen betäubt um, er 
holten ſich aber bald wieder. 

Fünf Studentinnen ber Univerfität 
Chicago wären mahrfceinlic gleich 
falls vom Blig erfchlagen oder Ichiwer 
verlegt worden, wenn nicht zufällig die 
sch bem Dad ber Harperbibliothet 
führende Zür verichloifen geweſen 
wäre. Wls die jungen Damen aufs 
Dad) fteigen und von dort aus fich am 
Aufruhr der Elemente ergößen wollten, 
serichmetterte der Blig einen ber 
Türme. Gin Steinornament im Ge 
wicht von 250 Pfund fiel auf die 
Straße, richtete aber fein Unbeil an. 

Im Zomnibip Provifo wurden die 
Scheune und der Getreideipeicher bes 
Landwirts Hermann elle vom 


Die Gebäude murben zerftört. Der 
Schaden beläuft fich auf etwa $10,000, 
—— 

QAus Dem Frenfter geftürst, 


Schwer verletzt wurde geſtern Abend 
ber 5jäbrige David Markus, als er 
fi in tindlihem Unevrftand zu meit 

aus bem ?Fenfter feiner im zweiten 
| Stod des Haufes Nr. 2306 W. Taylor 
5 gelegenen Wohnung vorbeugte 





und auf den Bürgerfteig ftürzte. Das 
Kind befindet fih in der eleterlichen 
Wohnung; die Aerzte zweifeln an fei— 
nem YAuftommen, 





An die Deutschen Ehicagos! 


Durch die Mobilifirung der beut- 
ihen Wehrpflichtioen Ameritas und 
die Gtodung des Schiffsverlehrs 
haben Taujende Wehrpflichtige ihre 
Stellungen verloren und fehen jich 
dem Nichts gegenüber. 
Zeuten würde wohl am beiten daburd 
geholfen werben, daß fie vorläufig 
Stellung finden, und die Deutfchen 
Ehicagos würden fich daburd großen 
Dant bei den beutichen Reſerviſten 
erwerben. Offerten bitten wir an die 
Redaktion der „Abendpoſt“ zu richien. 

Julius Meyer. 


Es ſind außer den ſchon quit— 
tirten folgende Beiträge für die 
notleidenden Wehrpflichtigen bei ber 
Redaktion der „Abendpoft“ eingelau- 
fen, über die hiermit quittirt wird: 








Guitan Heinz enoosenenennn..$ 2.50 
Emil EEE — 2,50 
Weis SEE nasondeäree “en. BEN 
RE ARE! ne — 2.50 

% 10.00 
Früher quittirte Beiträge .... .$120.00 


Zufammen „........ $130.00 
— +» — 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


a ee 


Unterschzift von 


Meilen | 


Ginreihbung | ? 


2lig aetroffen und in Brand geiept. | 


Dielen armen ! 





Gute Fortferitte, 





liefern foweit gute Ergebnijie. 





Weitere Maknahmen geplant, 





Deröffentlihuna der Sammelliiiten 
ichoben, — Deransgabung von Konpons 
büchern. — Spende von $L000 gen Julius 


Kegler, 





Es iſt freilich Tomweit noch nicht ae 
nau 
die Unterftügungsfache, melde die 
Deutſche undOeſterreichiſch-Ungariſche 
Hilfsgeſellſchaft in die Hand genom 
men hat, eingelaufen ſind, das aber 
weiß man beſtimmt, daß dieErr vartun 
gen, welche mn in diele vaterländiiche 
und menichenfreundliche Bermeauna ae 
fegt hatte, nicht getäufcht werden tön= 
nen. Die Zahl der Spender undgeich 
ner ilt eine jehr beträchtliche, und wenn 
erit die verfchievenen Zentraliammel 
ftellen eröffnet worden find, derenLiſte 
vermutlich in den nächiten Iagen be 
fannt gegeben werden wird, dann wird 
der Zufirom bald noch größer w 


Deröffentlihung der Zeitunasliiten, 


In welcher Weile die Zeichnungs 
liiten veröffentlicht werden follen, iſt 
noch nicht feft beftimmt. In der Sit 
ung des Finanzausſchuſſes, 
ſtern untet dem Vorſitz von Kar! 
ſtattfand, wurde darauf hingewieſen, 
daß es allzu umſtändlich ſein 
jeden Tag eine volle Liſte der Spender 
in den Zeitungen zu bringen, da 
die Finanzbeamten ihre um 
Tätigkeit a 
es ihnen nicht möglich fein würde, je 
den Iaa felbit Abfchriften der ganzen 






e ae 


ja 


Liften zu bringen. Auch fonitiae trif 
| tiae Gründe liegen vor 
ı Wie Dies ihließlib aebandbabt 
werben foll, wird in der Beriammlung 
| am nächiten Mittwoch gerenelt werden, 






Abendpoft, 222 Freitag, den 14. —4 1914. 
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Sammlungen für das Hilfswerk 


befannt, welche Beiträge jchon für | 


erben. | 


eitel | 


würde, | 


fangreiche | 


othschil@ 


Pr Stamps Fe wi — 
Entrances State, Jacksonand Van Buren ' 


Fine großartige Aäumung von ZOO 
und Sommer-Anzügen 


Frühjahr 


reiner Wolle. 


Tie Stoffe beitchen aus 





nn 


| auf ihre normale Höhe zurüdgebradht 


dei welcher ſich der ganze Ausſchuß 
einfinden wird. Als Beweis dafür, 
daß die Beſtrebung großen Anklang 


findet, 
en, daß heute Vormittag Julius Keß 
| ler, ein Mitalied des Trinonzausicuf 
das aeaenwärtig nicht in Chicago 
weilt, feinen Geichäftsführer anmies, 
einen Beitrag von taufend Dollars an 
| die Hilfegelellihaft abzufhiden, was 
auch prompt aeichah, 

Für diejenigen, welche im Iniereſſe 
ver auten Sade Beiträae in kleineren 
Zuftimen Tammeln wollen, werben 
Nuponbücer im Werte von fünf Dols» 
Dann fann man 
Gents für jeden 
geben 


ı je: 


1 


lats verausgabt. 
einen Aupon von 2 
ſolchen Beitrag als Quittung 
und erhalten. 


„German Tiub of Chicago”. 


Der Vorjtand bed „German Elub 
of Chicago“ hielt 
eine Berfammlung im Hotel Bismard 


fann die Tatſache erwähnt wer⸗ 


gleichfalls geſtern 


ab, und dort wurde ein Ausſchuß von 


25 Mitgliedern ernannt, welde die 
Sammlungen unter den Mitgliedern 
biefes Klubs ausichliehlid - betreiben 
follen, Gelbitverftändlich werden die 
Grirägniffe an die Zentraltaffe abge» 
führt. Durh ein befonderes Rund 
Ihreiben, welches vorausfichtlih mor» 
gen ausgeldhidt werben wird, werben 
die Mitglieder des Klubs darauf auf> 
merfjam gemacht werben, dab ed an 
ber Zeit ift, jeßt die Herzen und die 
Börfen weit zu öffnen, 

Von Chicago find Beute 
Schweizer, welche in ihrem Baterlande 
els Dffiziere zum Schuße der Grenzen 
Dienjt tun mülfen, abgereift. Sie 
find fämmtlih als Privatleute gefah- 
ren, und zwar benußen fie bie '„Pa- 
tria“ der Fabrelinie als Fahrgelegen⸗ 
heit. 
nichts Neues in Erfahrung zu bringen, 


Genufreiche Reife. 


Geftern traf Herr Edward 2. 
Koenig, der Präfident der Hurtig & 
Goeg Eo., von einer Deutfchlandreife 
wieder in Chicago ein. Er fuhr Ende 
Juli in Begleitung 


gelegenen Station Cranenberg ging 
bie Fahrt ungeftört von ftatten. Dort 
aber mußten die Reifenden den Zug | 
verlafjen, in den Truppen verladen 
wurden. Die beiden Chicagoer beitie- 
gen nun die holländifche Straßen: | 
babn, um nach Beet zu gelangen, wo: 
für man ihnen den befcheibenen Preis 


von 20 Dollars in Gold abnahm. In | 


zwölf | 


Auf den Konfulaten war heute | 


werden tonnen. 





Wie John } 3J . Rufjell, der Präfident 
Des Nattonalverbandes der Tleticher 
meiiter, geftern darleate, jind Die 
Preife für die verichiedenen Frleifchlor 
ten in den legten fünf Jabren um 50 
bis 200 Prozent aeitiegen; jeht find 
fie für die grofe Wenae einfach uner 
ihwinalib. Das plöglide Empor 
fchnellen zu Anfang diefer Woce er 
Härte er für völlig unbegründet. In 


uch Georae 

Chicagoer 
Wie er ſagt, hat 
Montaa, als 


derfelben Weile ipradh fich 
Baulli, der Präfident bes 
Siweiqverbandes, aus. 
das Publitum fich feit 
der Preis für Schweinetarbonaden auf 
26 bis 28 Cents das Pfund ftien, 
übrigens aanz entfchieden geweigert, 
diefe zu faufen, was zur folge hatte, 
da; er gejtern auf 181. bis 20 Cents 
zurüdging. Auch der Preis für Ham 
melteulen ift geitern etwas gefallen. 

Nah Anfiht von Präfident Ruffell 
follten die auf die Fleifchinfpektion be 
züglichen‘ Gelege dahin abgeändert 
werden, dab nicht die fyleifcher, fon» 
dern die fjarmer die Hoften für das bei 
der Infpettion zurüdgemielene trante 
Vieh zu tragen haben, da fie es ja wa⸗ 
ren, die diefes aufzogen. Der ben ?ylei 
ihern auf diefe Weile ermachlende 
Derluft ift oft ein fehr beträchtlicher, 
und natürlih müffen fie verfuchen, 
ihn auf andere Weile wieder einzu 
bringen, 

— — — 


Soll inforporirt werden, 

Der Setretär der Deutichen 
Deiterreihiich-Ungarifchen Hilfsgeiell 
ihaft von Chicago hat gejtern nad» 
jtehendes Gefuh um Intorporitung 
nad der Stantshauptitadt geſchidt: 

m die Unterzeichneten Charles 

„ Wader, Ferdinand Walther, Her 
mann Paepde, Hp. van !Meeteren, 
Karl E. Noehler, Eugen Riederegaer, 


Dtto 2. Schmidt, rau Berthold 
Singer, Henry P. Runtel, Arthur 
| Hercz, Ehas. Chriftimann, Hermann 
D. Lange, Louis Sala, Clara Rebt 
meyer, Däfar %. Mayer, Paul F. 
Mueller, Horace X. Brand und Ju 


E bon Herm N. | 
Bobfin von bier von Erefeld ab, und | 


bis zu der an der hollänbijchen Grenze | {tn Staaten, 


| eine Korporation 


| Beet mußtenfich dieReilegefährten nad) | 


anderer Fahrgelegenheit nach Nymwe— 
gen umſehen, und ſie fanden ſie auch 
in Geſtalt eines Gemüſewagens, deſ⸗ 
len Lenter fich dafür $30 in Gold be- 
zahlen ließ. Von Nymwegen ſetzten ſie 
in einem Biehzua die Reife fort und 
fchifften fih am 31. Juli auf 
Dampfer „Potsdam“ 
fih früher 1. Kajüte 
laffen. Iroßdem der Preis für die 
Ueberfabrt fchon im Voraus entrichtet 
worden war, wurden fie mit 17 ande= 
ren Amerifanern, fait ausnahmälos 
Ichwerreichen Leuten, im Zmifchended 
eingepfercht. Jhr Gepäd haben fie ver- 
loren. 
Sleifhausfuhrverbot befürwortet, 


Sn einer gejtern Abend abgehalte- | Perfonen gewählt m 
| Wader, Ferdinand Dal ther, Oskar F. 


nen Sitzung des Chicagoer Fleiſcher 
meiſterverbandes wurde beſchloſſen, 
auf den Erlaß von Geſetzen hinzuwir⸗ 
ken, nach welchen die Ausfuhr von 
friſchem und gefrorenem Fleiſch verbo— 
ten iſt, ſo lange hier keine Ueberpro— 
duktion davon vorhanden iſt. Auch ſoll 
das Spekuliren in Fleiſchprodukten 
unterſagt werden. Man wird ſich ſo— 
fort mit den Illinoiſer Vertretern im 
Kongreß in Verbindung ſetzen, damit 
unverzüglich entſprechende Geſetzesvor⸗ 
lagen eingebracht werden. Die Flei— 
ſchermeiſter ſind der feſten Ueberzeu 
gung, daß nur durch derartige energi— 
ſche Maßregeln die Fleiſchpreiſe wieder 


ein, auf d * nitäre und barmherzige Zwecke, die ſich 
‚auf dem Ne | in Verbindung 
hatten belegen | 


| 


| dern für 


Bürger der Bereinig 
beabfichtigen unter dem 
Gefeh der Staatälegislatur des Staa 
ies Illinois vom 18. April 1872 und 
den dazu gehörigen Amendements 
zu gründen, und 
unterbreiten über die Ziele dieſer Or 
ganiſation folgende Angaben: 

1. Der Name der Gefellihaft ift 
Deutfhe und Defterreich-IUngarifche 
Hilfsgefellihaft von Chicago. 

2. Zmed der Geiellihaft ift bie 
Sammlung und Berteilung von Gel 
die Pflege von Vermundeten 

ihrer Leiden, für 


kus Goldzier, 


und Erleichterung 
die Unterftübung von Perfonen und 
yamilien, die durch den gegenwärtigen 
europäifchen Krieg in eine Notlage ge- 
fürzt werten, und für andere huma= 


mit diefem Friege in 
Deutfhland und Defterreich-Ungarn 
ergeben. 

3. Die Leitung der borgenannten 
Gejelichaft fol dur ein Direktorium 
ton neunzehn jährlih zu mählenden 
Mitgliedern erfolgen. 

4. Für das erite Jahr ihres Be- 
ftandes find zur Leitung und Ver— 
maltung der Geiellihaft Die folgenden 
orden: ECha2. 9. 






Maner, Zulius Goldzier, Eugen Nie 
beregge tr, 9. D. Lanae, Henry Runtel, 
Dr. Dito 2. Schmidt, Arthur Hercz, | 


ıaer, Harry Rubens, 
Hermann Baepde, 


— Berthold Sir 
Delar U. Kropf, 
9. van Meeteren, 
Horace 2. Brand, Paul F. 
Karl Anforae und Karl Hedel. 

5. Sih der Geiellihaft ıft die Stadt 
Chicago, Coof Eountn, Staat ° 
noid, und Toftadreffe Ta 
Simmer 1020, 133 
Str., Chicaao. 
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Abfahrt tänl. 9:30 Borm. 
UAntunft in Ghicage um 
9:30 Abenbs, 
Abfahrt Sonntag 10:00 

Pormittage. 
Ankunft im Ghicage um 
10:00 Abenb#, 


First Big 


d Floor Entrance to L’.Trains 


Frühere Werte 
s18 und S20, 


Sie viele vom d z x . beim 
Schinjje der Geidn in iein werben, 
tommi guı ır : Yeie An 
jeige zu Wert 
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rohe Bbelegenheit wahrnehmen johten 
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Diele Davon Mind ve 2 I dan Ye t 
dDiejem Herbit noch actra verd mer Die 
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Der belichiche Ausflug auf Den Grohen Bern. 
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170 Meilen Fahrt — Land in Zi während der ganzen Fahrt. 
GOODR | 6 J Der Chriſtesher Columbue i vegen ſeiner Zahuelli und 
Ach Gleihmähigkeit berühnt. reheiter-Honaerze und uns 
N terbaltende Beluftigungen an Bord des Darmpiers, 
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Der Gosdri-Dient bebentet badieine Bebienung. ' 


Doks: Fuh von Mihigan Ave., Chicago, BU 














Der rätfelbafte Mord, 





Allan Thomfon wird von Balpin für den 
Titer gebalten, 


Der Inqueft über den Tod des vor= | 


geitern, wie berichtet, in feinem Ge- 
Imäftszjimmer im 10. Stodwert bes 
Gebäudes der Peoples Gas & Cote 
Go, ermordet aufgejundenen Setretärs 
der Weitern Hailroad Aſſociation Ed—⸗ 
warb B. Amory murbe geitern Nach—⸗ 
mittag unter der perfönlichen Zeitung 
bes Storoners Peter Hofiman eröffnet 
und heute Vormittag fortgefeßt. 
Während der geitrigen Verhandlung 
hat der im vorermwähnten Gebäude be- 
ihäftigte Kennetd Meftenzie den als 
des Mordes verbächigt verbafteten 
Clert Allan Thomfon, der betanntlid) 
fteif und feft behauptet hatte, am Tage 
des Mordes nicht vor brei Uhr Nad- 


| mittagö im Gebäude gemweien zu jein, 


| mit 


Tage, 
| Weif 


angeblicher Beitimmtheit ala den 
Mann bezeichnet, den er an jenem 
Iaae um hald zehn Uhr PBormittags 
auf dem Storridbor por Armory3 Ge- 
Ihäftszimmer geliehen habe. 

Huf Grund diefer Annahme ift Des 
teftivehäuptling Halpin mehr als je 
jubor geneigt, den Häftling für ben 
Mörder zu halten. Der Umftand, 
meinte er, dab die vom Kapitän 
Evans, dem Vorjteher des pentifi- 
jiruna&büros, genommenen Photo- 
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zZislia uns Zonmass nad 


St. Joe Mich. 
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Der größe, idinüe ums idmeihe Ben 
süngungsdampier aut den Ccem, 
Mast Verbindung in Ge 5 für 
‚ Baum Bamwe Zafı. Lersien Br 
Niled, South Yend, <gragiac - end 
su. im DNihiguu um Groiaue. 
fahrt von Chieueo valid ige 
aus gen oinmen unb < 9:45 
Zamsiag 2:50 Aacım. suntag 10 
Belondere Yrruemmtihfeiten tür Bao! 
Tamsiag N.adıs auf dem Ta 
6. Dart”, der um 11 — * 
Office _ und Tod: — 
Brüde. Zel: 9 md, ©0, Antsmafie 
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ragen —— € inwandfrei, jedens 
falls aber ohne Umſchweife, beantwor⸗ 
tet und natürlich ftandhaft feine Uns 
ſchuld beteuert, auch nachdrüctlich in 
Abrede geitellt, irgend welche Rennt⸗ 


niß vom Morde oder der Veranlaffung 


graphien der vom Mörder hinterlaſſe- 
nen Fingerabdrücke angeblich nicht mit 


Thomſons Fingerabdrücken überein— 
ſtimmen, falle nicht ſonderlich ſchwer 
ins Gewicht, da die fraglichen Bilder 
am Abend, allſo bei ſchlechtem Licht, 
aufgenommen worden 
gemäß undeutlich ſeien. Er habe 
Evans beauftragt, die betreffenden 
Abdrücke nochmals, und zwar am 
zu photographiren. 

Epans erklärie heute, daß er dieſer 
ung nachgekommen ſei und heute 


ſchon dem Deteltivehäuptling Probe— 


Wilhelm Rotbmann, | 
Mueller, | 


photographien zugelandt habe. Diefe 
Proben hat aber Halpin, da .er dem 
Inqueft beimobnte, noch ncht aefehen, 
und Evans mollte fich aus Ieicht er 


| Härlichen Gründen über die Qualität 


während ber Verhandlungen geſtellen weil big Gier verderben jino. 


der neuen Bilder nicht auglafien. 
„Zhomfon hat geftern Nachmittag 

fo äußerte fih Halpin, ede er Tich heute 

zum Inqueſt beaab, „Tämmiliche ihm 


und naturs | 


zum erbreder zu haben. In ber 
Naht aber tft er, wie mir der Schlie- 
Ber DOmens Siapleton heute Morgen 
mitteilt, bis zum Morgengrauen in 
anicheinend hoher, nur mübfam unter» 
brüdter Erregung im feiner Zelle auf 
und abgefchritien. Mir bäucht, daf er 
einen jchweren Kampf mit feinem Ge: 
wiſſen kämpfie und daß fich im ibım 
Sinneswandlung vollzogen habe. Es 
follte mich gar nicht wundern, wenn er 
heute der Koroneräjury gegenüber fein 
Gewilien erleichtern umdb ihr reinen 
Bein einichenten follte. Beitimmte 
Bereife aegen ihn haben tir aller» 
dings, obgleich zwölf meiner beiten 
Pannen an dem Falle arbeiten, nicht 
erlangen können, fchwerwienende Um» 
ftandöbemeife  fcheinen mir aber bie 
Annahme au rechtfertigen, dan er der 
Mörder fei. 


* Die Yunbeäbehörbe bat 200 je 30 





“, |; Dugend enthaltende ftiften entichalte 


Eier, die aus fyerqus Falli, Minm., 
eingetroffen waren,‘ heihlıgnahmt, 
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Aasgeier? 








Die Lebensmititelpreiſe ſind ſeit Be 
ginn des großen europäiſchen Krieges 
ſtark in die Höhe gegangen. Nicht nur 
die Preiſe ſolcher Nahrungs- und Ge 
nußmittel, die ausſchließlich oder zum 
größeren Zeil aus den kriegführenden 
Ländern eingeführt werden, ſondern, 


die im eigenen Lande in Fülle erzeugt 
werden und Ausfuhrwaare bilden, und 
ſolcher, die Haupthandelsartikel von 


jehr wenig davon betroffen werben. 
Sn erjter Neibe jtienen Die Weizen 
greife, dann aber auch die Preije Für 
Fleifh und Fleifchrwanre aller Art, die 
Suder-, Kaffee- und Teepreije, und |o 
weiter. Das bat in der Bevölterung 
und der Brefie itarten Immillen er 
zeugt und die Bundesregierung beran 
lüßt, Schritte zur eingehenden Unter 
jchung der Sachlage zu tun, mit Dem 
Endzwechk, diejenigen, die für Die unge 
techtfertiaten Preiserhöhungen verani 
toortlich find, zur Rechenschaft zu zie 
ben — ivenn möglich. 

Wenn möglih! Die jtarfe Preis 


tlärlich ift fie gewiß. Soweit Weizen 


ift befannt, daß jchon vor Ausbruch 
des Srieges und noch ebe das aroße 





| 
I 
| 
| fichern; wie fan ich möalichit viel von 
| 
| 
| 
| 
I 
| 


und zwar hauptjächlich, auch folder, | 





feiner Feinde das beite Blut des Vol— 
fes dranfekt, feine Sache, fein Recht 
— das was er für fein Recht hält 

zum Erfolg zu führen, fehten nach der 
angloameritanifchen Prelie zu ur 
teilen, der aroße und reiche OntelSam 






errangen, für mich fichern, fol 
fie jich aeaenfeitig zerfleiichen? Das 
maq berechtigt fein, aerade ſehr ſchön 
ilt es nicht. Es erinnert auch aat 
fehr an ven Masgeier und jcheint in 
dem, was das Nahrungsmittelgeichäft 
jeßt tut, nur fein natürliches Echo ge 
funden zu haben. 








ie man die Deutfdien gern hat, 


England hat den großen Krieg ge 
| gen Deutihland gewoilt, Jahre, Jahr: 
| zehnte lang geplant und jet herbeige 
führt. Wofichtlich, ohne Zwang und 
obie Not. Dag muß als erwiejen gel 
ten. Es iſt erwiefen Durc) Die We 
ichichte ver, Sinkreifungspolitit” König 


| Krieg fordernden Preßſtimmen, die 
im Loufe der Jahre laut wurden 
durch Die englifhen Rüftungen un 
enaliihen Abmachungen mit Fran 
reich, Nubland und Belgien und Durch 
| die Worte des britifchen Minifters bes 
| Musmwärtigen, am Worabend vor der 
Kriegserfiärung Englands anDeutich 
land. Sir Edward Grey betonte bei 
Diefer Gelegenheit ausbrüdlic, vaß 
Enaland durch feine Abkommen mit 
Rufland und Yrantreih nicht ge 
zwunaen jei, ji an dem Kriege zu 
beteiligen und das englifhe Parlament 
durchaus freie Wahl habe zwifchen 
Krieg und Frieden. Es entjchied Jich 





So gewiß und nachweisbar es ült, 


Abendpoſt. Shicage, Freitag, den 14. Auguft 1914 


Unterbeffen follten unfere amerifa= 
nifchen Freunde doch nachgerade erten- 
nen, wie Enaland ihren Märchenglaus- 
ben mißbraucht. 


— — — — 


Nengeſtalter und Epigonen. 





macht. Dem deutſchen Reiche wird die 


Ehre zuteil, an der Spitze der böſen 


Anſtifter zu marſchiren. Als „Hort der 
Reaktion“ kommt es noch vor Ruß— 
land. Deshalb ſei auch eine Nieder— 
lage Deutſchlands keine Gefahr für 
den Kulturfortſchtritt. Grund: weil 
Bismarck, durch ſeine Demütigung 
Frankreichs das letztereKußland in die 
Arme getrieben habe. Uns gefällt das 
Argument eines alten ehrlichenPaſtors 
beſſer. Ueber die rätſelhafte Erſchei— 
nund befragt, warum denn der Herr— 
gott dieſen ſchrecklichen Krieg gemacht 
habe, ſagte er: ja, den hat ja der Teu 
fel gemadt. © Sie, da hut der 
liebe Sett gar n ; damit zu tun. 


J 
1 







lichen Soztelisinus. Wer gar nichts |» 


weiß, und auch zu beichräntt ift, etwas 
zu lernen, kann ſich als Soztalift mit 
einer Berufung auf Marr und Ens 
gel3 retten, wein er auch von deren 
Lehren nie fo viel wie bundert Zeilen 
gefehen hat. Gerade für die univiljend- 
jten genügt es, einmal den Dedel des 
„Kapitals“ angejtaunt zu haben. Dan 
muß al& Deutfcher jein Bedauern aus: 
Iprechen, über die Haltung, Die bie 
amerifanifchen Sozialiiten ihren aro= 
ben Lehrern gegenüber einnehmen, 
Sie ftellen fih in icharfen Geaenfak 
zu ihnen. Swilchen Marr und Ya 


Anlap dazu gab Marr eine Schrift 


Engels: 
„Die Pojition der revolutionären 











weniger, daß bie Stellung bes beut- 
ichen Proletariats in einem frieg, 
der national geworden 
it, fich, durch die Antipathie gegen 
Wilhelm von Preußen  beitimmen 
laſſen müſſe. 


zugegeben ſein, daß ein Groll gegen 
Wilhelm, auch notwendig einen Groll 
gegen die Bevölkerung Preußens be 
dinge. 

Seinen Freund Dr. Kugelmann 
in Hannover, der ungefähr ſo quaſ 
jelte, wie aeiwilfe umgrifantiche Sozia 
ltiten, übergoß M. mit Hohn, meil er 


| empfahl, Deutfchland Jolie Tih Frant 


reich gegenüber (1870) auf die Defen 
five beichränten. &3 wäre das nad ber 
Meinung etliker Soziagliſten auch 
beute die einzia richtige Bolitit Deutfch 
lands, in feinen Grenzen zu bleiben 
und fi von Turtos, Kofaten, Wal 


| Ionen und Gnaländern verbauen zu 
| lajfien. Was die „Smanzipation des 


Proletariats” dabei gewinnen könnte, 


Zonangebenden” ccf noch flar ae 
macht iverden das dürfte fich aber 
als eine fehr jchwierige Bemeisführung 
eriveifen, 





. Die Nriegsberidhie. 


Es iſt müſſig, ſich über die Verlo 
genheit der Londoner Kriegsberichte, 


die an böswilliger Entitellung der Taiz | 


jachen alles in den Scatten ftellen, 
was das enalifche Depeichenmonopo! 
der Mitwelt bisher noch zu bieten wa 
nen durfte, weiter aufzurcgen. Doch 
jei auf den auffälligen Gegenfaß ber 
turzen, fachgemähen offiziellen Mit 


ı bulletins hingewieien. Die ſparſamen 


Steinpel der Wahrheit auf der Stirne: 
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Weine aerivpt: { > 
en für Damen, nted 
rıaer Dale und feine 
Aermel; die beliebten 


@’ -Zdmitt Zorten, 
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Samflag werden wiederum wundervolle 
Bargains in Sommerkleidern offeriert 


on Shirt = Waifts 


zum Verkauf am Samstag 


Die eleganteiten acons und die beliebteiten 
bober Hals und larnae 
edriger Hals und firie Aermel 
ſchoͤner Tan Seide, aeitreifte: 
‚ yamne, erepes, Votlee und Or 
aardier Fine prawtvolle Zammluna von 
d sffeften, welde wir in 5 gl 

l t 1 geietlt 
Eriparnifien 


Samitag Griparnifie in Bukwaaren 








Draandir nit G@eibebaud 


traft. Harben, Ein Teil mit 


Serge Drek Skirls 
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84 Banamas zu 1.19. 


Ländern find, Die an dem Striege nicht | (somards \ I1., durch die vielen, den Kerl Marr und Friedrich Engels n JeIDEN a a Fr gbnig a re liet 
beteiligt Jind und verhältuigmaßia nut iind bie Be r des wiſfenſchaäft- das muß der Meenichheit von ven {m einer be den Ausımabl vo 10 der neueiten acone umfai Xena Ztmvolt A 








Alle anderen unaarnirten Fra 
one in vielen verichiedenen 
Facons und Qualitäten 

- Zametag 
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176 %Waar fcdhmarie 











Daummoli, Wäbdden 
Arümpfe, Alacbe Fer 
fen u. Seben, 

wert Iöc, Waar 90 
Bortet 350 Deideltalr 
















keigerung wird in ben meiſten Fällen für den Krieg, und es ift gewiß, daB Jalle entipann fid) 1869 > —— teilungen über den Krieg gus Berlin (Hlüpfen nicht von der | Wenlume und Zpisen-Dotee, — — Grneit Weiter, 
nicht notwendig gemeien fein — er: ee, Neterah rh Streit über den italieniichen Siriea. | ; A Zculter, wert 9 Aermel und Beplums fpiten fletnen #eblern, alle 
— man in Paris und Petersburg vorher und die bombaſtiſchen pPariſer Sieges ween de | Sarmirt, aties vorzüglide 87 & saroen. 0 1921 Augnit Nenbrum, 











Barti« visie Rintib 


; ; wußte, dab es den Krieg wäblen wür- |, . 7. . 2 2 
BE , ’ x s ud ? ı. Yin x, Ma s i ‘ Tamen, niedr, Dale, \ * 
in Beiracht kommt, Tiegen die dazu | „, Fomft hätte man dort den Krieg mit afalles über denſe Iben. A ı 18. Mai | nd Iurzen Berichte aus Berlin tragen Damen, nlate. Seh Dr 23.98 w;. baumm. Yan 
treibenden Urfachen tar zu Tage. Es |, Ton Metie 1859 Ichreibt Karl Marr an Friedrich — mel ertra arof e— dal 
orsshrım ı Deutjchland nicht gewaat. } — Iın ihrem beiipeibenen Wortlaut ben 2% wert, m. 1 OC = Sc 
reat 


? aiten 106 Imarie 
baummollene Tamı 






















































Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige 
5 unier geliebter 


nreberid 9. Hild 


den 11. Auguft 



























Diarie und Mabel Helwig, 








Todedanzei 





Roie Zrumvolt, 2 


Todesanzeige 


Emma Wieiter 





sanzetiıge, 












































: ö dah Enaland den Strieq wollte uno am |, — a „ti if am Sanıstaqg Nachmittag | Tecien aerivpt und J laue uno ſchwarze mit lan —* ne 
$ „ x . t t lant e I . x 7 3. — mp no vo I 
— gehn mm | fegten Ende allein für den Krieg ver Parteien in Deutſchland fit in diefem | Son unferen Truppen beiept iorden“, feib. wert nn | een tuiniden Zunien, ein Te ne ya m M 
Sriegsgefabr hatte, fehr große Poiten nn nass Moment jehtwieriq, indep Doch bei ei lautet der eine in Iafonifcer Stürze * ——— — 2 
Weizen ausgeführt wurden und noch — —2 - .. * niger kritiſcher Analyſe der Umſtände SS nom: Helene Genen Mask A Zn u 202 Fee 5 
\ rs Jen Ag ei u sen Enalands Beweggründe zutage. P no, Ge und der andere: „Infere Truppen find seriunt, — j | 
viel arößere für die Ausfuhr geiichert | S\, m rn. 2... | Mar. Was die Reaterungen angeht, |; :£ El 2 75 Au SE Ze erippt, das Toppeite | 
vorb a r ala felbi Man hat in London jelbit niemals ein fo mu offenbar von allen Stand in Ihren bisherigen Tperationen gegen | wert — der 39c l 
— und es muß als felbſteZehi Daraus gemacht. Man fagte es | \ * fd i m nt eehfe der | Franfreich fowehl, ivie gegen Rußland un | 
verftändlid; gelten, daß bei längerer | "er, Heraus, daf; der Krieg motwendig | Fun en aus IDon um SUR net ; erfolgreich gewejen. Alle Dispofitios ie 2 Is Grinerni | 
Dauer bes Rrieges jehe große Nach jet, und jeft wieder dah er beichlofien | Eripenz Deutihlands Die orde- | nen des Generalitabes find durdhae | Alle niedrigen Zchuhe 18 Samſtag · Erſparniſſ | Urnehinn Loewe 
frage nad) ameritaniſchem Weizen ein⸗ m 2 geführt. werde, Deutich- | er he s s —* ſührt, die ruſiſchen Vortruppen ſind Samſtag — | om 
— — * * 3 222 on —* lands Macht zu brechen. Daß Deutſch⸗ richtia faaft en e tif h x — jurüdgeworfen umd bie Armee iſt fer u BE M | AL 
u Nachftage — a any EINE lands militäriihe Macht und fommer se in“. Br eren we. tiqa zum Wormariche. Vbaleich umjere Damen, Watentieder u | ey — eise = 
10 D e i . 2 £ . tun! Afts y „+ WW n a 5 ingdo x ‘ zei . 
Ernest: be nen IE Bade | öteller Aufftwung eine ftarte ’Bebro- | Weiter heikt es in dem Schreiben: Streitfrafte unter General ben Em | e 
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und Fleiſchwaare. Wenn auch leine beifche Enaland fühlte fich von | geben, daß der Gegenjahaeaen | ten mehrere taufend Gefangene mit ge Orforde (ur Damen „ülelez Wertauf entbait alle 
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Trleifch, erflärlich genua find aber aud) | eusiche — ——— zu Jeönne“. Es mag hier eingef@altet | jerffotte, vom welcher nan fich fo grohe Lure Herzen zu Gott ſchlagen und eure Welt überkommen — nicht Guropa | 4 l q .04 rieg! rieg! 
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— gern un Für die A 4 Amerika in ame paffiren, als ihr immenfer Gieg. | jelarmee in Franfreich eingerüdt ift Tageblätter gibt, die einen mächtigen Metion enge m. = Scheiners Arone, 5215 N. Crawford Ave, 
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wiß anzunehmen, daf in allen betrof- tommt. Zwar nicht für das Deutfch- | wand zu erheben. Stlar fahen fie aud) | geteilt ift. Sehr Viele find durdaus fie —8 7 Ton eu für "die meiften beizufüpren! 2Bie jhredtic!" 9 Schweigers Halle Ban 
fenen nein zur Seit noch land, mit dem man im Kriege liegt, | Ihon damals, daß der Norbd. Bund | nicht von der umbeiligen Allianz mit Hr, * piddifchen Zeitungen, und I (Weitliche Poit.) z Deu 
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denen, die die Waare in den Händen lichen Geiſtesſchätzen beglüdte“, dasStaaten, find jedenfalls nur für die | aus nicht alle Engländer jo beutfchen- ihwanden durch zwei flammende Ar- tet, unter dem Verdacht, indireft an ei- | _Nomsit.ete Mpiion a 
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five Scäularbeit in Peling ausge | @8 ift häufig micht möglich geweſen, 
| u ſchloſſen iſt. ftets aber waren große Schivierig- 
Erit gegen Mitte September trefz | feiten zu überwinden. Die Samm- — 
20 l hm F 
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u *8 des Doltar berswiener, denn eine Aiane | ein, und die Seebäder wie Zfingtau, | den Anlap, ji jeiner Dettragspfit Wablbehörde madt weiteren Voritoh im leitung, die von Charles S. Deneen Maarenlagers gelauft hätte. Auch in 
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Iihifu und andere rüften dann be 
reitö wieder zum Winterfchlaf Lei- 
der liegen alle diefe bübfchen erfri- 
ihenden Pläge gar fo meit von Pe: 
fing entfernt. Nah Peitaiho, das 


zu entziehen, Einige wenige, Firmen, 2a J — 
Kampf in des 1. Wert, und feinen Mnbängern fontrolirt | biefem Progeh machen ji immer deuis 
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einen Heller für öffentliche beutiche | Wahlbehörde in ihrem Kampf behufs | Tammlung im Woodlamwn Freimaurer = Zn — 
JUnternehmungen herzugeben. Nach Befferung der Wahlverhältniffe in der | tempel eröffnen, in der Deneen bie o uffiaink geben, 
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Pefoldung eines Pfarrers nicht vor» | ver Ward, die von ben Wlbermen u 
Kandidaten des Countytidets ſeiner Bezirtkswache an der Deering Ste. der 


noch von der Bahnſtation — 
drei Stunden zu reiten, fall man 4 — 
| Faltion Aniprachen halten werben. früher der Bezirtimade um der ZU. 


banden geweſen. Zum Zeil bat das ' ftenna und Gougblin fontrolirt wird, I 
Deutich-Ameritaner haben eine Or- | Straße zugeteilt war, in » 
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Kreuzergefpwader, zum Zeil haben | pi, Wahllotale fino biöher in der 
Miſſionsgeſellſchaften ausgebolfen. | J an * ne 
Aber die Zuftände wurben fhliehlich Kehrzahl von Der wegan “ ıon anne 
unboltbar, oewählt worden, die natürlich babei 

Da rang fih bonn allmählich ber | ihre Anhänger bedacht und ihre eigenen 
Gedante in der beutichen Gemeinde | intereflen gefördert hat. Klagen, daf 
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es nicht vorzieht, fi in der Eänfte | 
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durch, daß die beutichen Anitalten | dazu vielfach Lokale ausgewählt wur Br su fördern. 
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tragen zu laffen. Wagen können auf 
den fait unpaffiecdaren, im Sommer 
bon den Regengüffen oft ganz burd)» 
weihten und arg burclöderten We» 
gen nicht fahren. Bequemer iit ja 
Ifingtau zu erreihen, da der Bade» 
ort dirett an der Bahn aeleaen ift, 
eö bauert aber wegen der noch mei» 
ieren Enifernung entiprehend länger, 
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ganfalion gegründet, die ſich die Auf-die ſtadtiſche Zieildienntommiine u 
gabe ſtellt, die Kandidatur von Ed gelaben worden, um Yurlglı 

ward RM, Litinger, Kandidaten des zu geben über Die bielen Han 

Deneenichen Flügels für das County: | Tuhungen und Razzias, die im Besir. 
: Präfi- | der Wade an der 22, Str. vorgenom 
men worden find, fo lange er baielb 
ftationirt war. Die Rommiilion mil 
wifien, ob diele Razzias wirlklich in 
gutem Glauben borgenommen wer‘ 

find, oder nur Scheinmanöver waren, 


und Einrihtungen auf einer anderen | ven, die entweder an und für fich oder | dent der Wereinigung ift — H. 
Grundlage als biäher fihergeftellt | nur ihre Lage für das beffere Ele- | Zarae, Selretär %. E. Harger, und 
ment der Ward fd anftößig waren, daß | Schapmeilter Arthur — * 
dieſes vielfach ſich der Wahl überhaupt — —— Barrit 

fern hielt, ſind in großer Zahl bei der —— 
Wahlbehörde eingelaufen. Das galt 
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werben müßten. Andere Gemein» 


bi8 man es erreicht, auf dem -Bahn: | den im fernen Diten find aünftiger 
wege 24 Stunden mit dem fchnelliten | aeftelt. Hanfau und Tientiin haben 
Zuge. Deshalb zieben Familien mit ; ihre eigene deutiche Niederlaflung, ba Dab Mayor Harrifon es mit fei- | um dem Publitum und der Stadtiorrs 
großer Hinderzahl von Peking aus | ift die Gemeinde ganz von ſelbſt nen: Kampf gegen das Kalter nicht | waltung©@and in die Augen zu freuen 
im Sommer auch nicht felten in die | vorhanden, e& werben Abgaben und | von der 22. Straße, welche einen Teil | ernft meint, folange er die Schließung | Aebnliye ragen bat bie Kommillica 
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beutfchen Nieberlafung mohnen und 
mit ihnen beutfiche Anftalten und 
Ginrihtungen unterhalten. Noch bei» 
fer liegen die DVerbältnifie natürlich 
in Ifingtau, mo unmittelbare In—⸗ 
tereſſen des Reichs mitſprechen und 
für die Verwaltung große Mittiel 
aus dem Meichäfädel aufgemandbt 
worden find. Ein Bolt, bas fih ın 
Schanghai ähnlichen Berhältniffen ge- 
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sahen, durch wertvolle, im jchönften #4 a ; in ; 
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e Kinder | ? — er: eh ee Iihen Sünglingsvereins für Eifenbah- | : gg - 
ben. Im, | Teuer Teuiende Steine erfeßen. man j&hon dort in den einfamen Klö- | japanifhen Konfuln im Wusland hen Süngling > f ie 5 9 Br og | darin, ba man das Tier in ein auf 
t Zorgen “au Cined Tages padte ven ftolgen | ftern, wohin fi felten in der Som- | ihre Staatsangehörigen ziwangsiweife - w- ©. State Str., und die Be Geftern murde die DVernebmung |; Grap abgetühltes Zimmer iegt, ohmt 
made: em Di Danıy } befördern übers ** = 8 Stac ange zwangswer zirkswa an der 22. Sir. zu nennen. on Sam ( nan f wu a 0 8 tiegt, e 
daupt feine Seunſchen. aefhweige denn einen Sranzofen bie Gebnfugit, eine Reife | meräzeit ber Fuß eines Pelinger | zu einer Gemeinde zufammenfchlie- |‘ je an ber 22, Er. zu daft Pr hin — es vorher ausgenommen und ihm den 
— —e aeboren Ibrem auer nach dem europäiſchen Orient zu un⸗ Wanderers verirrt, ſo daß allen, die hen und ſie beſteuern können. Kan nl hen Al Ro. Kopf und die Fühe abgeichnitten zu 
nad, zum Xanditurm, der äberbaupt mod nicht iernehmen, und es war nur natürlich, wirtlih Ruhe brauchen bon ange: Diefer Weg war für die Deutichen Führer aller Parteien find genen ! on Diimmgei ‚m den #0 | Gaben. Unter fonit aleihen Bedbingun 
auigeboten worden it dah er e& bei feinem Aufenthalte in Arbeit, der $ „oe : : SeH- | pembermwahlen des Jahres 1912 ange: | an 5; 
aut d ı nicht | m für Solan wre erg ftrengter Urbeit, der Bergaufenthalt | ungangbar. Es fonnte daher nur | wärtig mit Vorbereitungen für die Hagt ift, vor Richter McDonald fori- | gengen läßt fi ein ganzer und nicht 
eutsiffern, ebtau ür Belgrab tür feine Pflicht hielt, auch | während des Pelinger Sommers | ber Wea ber freiwilligen Gemeinde- Regiftrirtung am nädften Mittwoch gefepi V —— ausgenonunenes Stück Geflügel unge⸗ 
ren em König Peier feine Aufmartung mebr zu empfehlen ilt als das Babe | bildung und ber freiwilligen Reis befchäftigt, welche den Wählern, die | Far ın ku ne ee fähr dreimal länger aufbewahren als 
den Gefegen | ZU modern. Mit feinem gleikenden | leben in den viel aufgefuchten Bä- | tragsleiftung in Frage kommen. Als ih an der Vorwahl beteiligen wollen g RR —* en lich nichts | ein ausgenommenes,- gelöpftes und ſei⸗ 
a | Orbensfhmud auf der Bruft trat er | dern an den Hüften Schantungs und | er zuerft auftauchte, wurde er don 0 ; | eneß, eb Iiefexie aber wiebenum sinn | nu KuSEn beraubtes. Beträgt die Zahl 


D au erliatten. Die Hin- re 34 .. er : 2 s u‘ > R g —A 2 2 A 
ifim und nicht erbberechtigt ter jerbiihen Mojeftät gegenüber. | Zjchilis, mo im Sommer halb Pe= | vielen als unmöglich bezeicnet, teild | Find, die einzige Gelegenheit gibt —— * ben ga un ONE | per Mikroorganiämen, die 1 Gramm 
on ’ ’£ “ ner 4 IIND, Pe LU 9 I A, id anblung nur zu mwede * — 

weil man ihn für phantaſtiſch hielt, A Verfäumte nachzubolen. ‚Für nur; ter ınneren Schleimhaut aufmweift, bei 


| 
| 
0 mülfen. fih, bei dem König Peter, ver fih auf Brillanten | fing und Zientiin zufammenftrömt üb ' Seid In | 
saben teiır SNittel Am e3 sır smwinden. feinen | Derfteht, erfannte auf dem eriten Bid | und oft ein Beramü E i i ni ſichtlich 2 : gerührt ivied, den Deidiworenen Sand | .; Stüd Geflüg 58 
— J — ern, 2 — —— — = 1 Fdelitei * - ' grügen baB andere teils weil man bon ihm abfihtlich | die Hauptwahl im tommenden No= | in die Aua ftreuen und d igent= — Stüd Geflügel 1.468,» 
neriei Susticht, denn die Santpierlinien befor- | Lin zbert ber Edelfteine, und einer | jagt. nichts miflfen wollte. Aber ber 3ä- im Die Fugen zu TREUEN UND Dem eigemi= | 500, 15 Heträgt fie bei Einem nur aus» 
vern leimen Deuticen, au wenn er als Kat plöglihen Fingebung folgend, löfte er — ben zielbewußten Arbeit einer flei- lichen Verbleib der vom County zum — Stüd 30.759.300. bei 
vatperfon fabren und den Neberfabrtäpreis aus | ng r 8 * — a re 20 der linierfuhun D bei d =, ee re 
: will as Großkreuz des Ordens bon jei- | Eine erebiadmnppetiung in Hairo Ay Ben. PREn, die fi eiaizagen ioflen, be ch fh um das — ———— — — | einem „aanz beraerichteten“, d. b. nicht 
abet jeft auf die bdeutiche Zeitu ; ; * Br“ —* eu ? 
2 s Öftafatifehen * hen Stongrehwahl Handelt. Zwei Regi- | Honne in gewiifen Wahlbezirfen an- | a —— fondern and 
} er — er frirungstage, der 3. und 13. Ditober, aeblihb anaemandten Methoden bemil- eines Kopie: und feiner Beine be 
founten, ift e8 gelungen, alle Schwie: : — — * Stüd aber 5,375,270,000, 





Goffen auf ftarfe Regiftrirnna. 
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ıber nicht vorichriftsmäßia regiftrirt 














bember müflen alle Wähler ihre Na- 
men aufs Neue in die Stammliften 






Dolbast — Gopiel uns belannt, tragen die | Mer eigenen Bruft, das ebenfalls nur 

utfben Ulanen no rer die Cyapfa. ae ‚ ‚ . . a * ————— 

"Ein alter Bet ie Hätten cöen | Mit Fehr mindermwertigen Brillanten Eine Ausftellung großen Stils fol 
se Unteri@rift berweigeen follen, nadträglig bejeßt war, indem er fagte: „Was ift | im Monat Februar näcften Yahres 

n € d ats I J3enn man 

Innen Sie ıterbalt beriwei Iner ft fo wenden Zie das? Ich Hatte bodh befohlen, Ihnen in der eghptiſchen Hauptſtadt ſtattfin— 

id an Gountbrihter £ * ya das Großlreuz des Ordens zu geben, | den. &3 handelt fih um eine Aus- 
J et. — Der Beſatzun on Belfor * 2.8 F > : A 

— "hal ber Neßesesbe ‚der "Feftung freier 2 J Ser vers um Ger: | ftellung alter arabifher Kunftwerte 

Abzug mit friegeriihen Ebren bewilligt, Tie i nn, n ; 

soa am 18, Februar 1871 ab, und die deufichen 2 en . TER f ann ° nun an und der Erzeugnifie ber modernen 

Truppen rdten ein. Nm sriedensvertrag er- | werden Sie diefen Drben tragen.... arabifchen Jnbuftrie. Sie foll unter 


» 








nenen Mitteln beftreiten 

en. 22 3 a . jind dafür angefegt. Polititer rechnen | [iaten $20,000 au verichleiern. —— 

rigkeiten zu überwinden. In einer darauf, daß bie Frauen in großer nn rg te * Zeuge das | Die Köchinnen jollten alfo unter allen 
Zahl von der fich ihnen vor der Bor: | Seinige dazu beigetragen, daß die von Umftänden das Geflügel exit furz vor 
wahl bietenden Gelegenheit Gebrauch dem Rocden oder Braten ausnehmen 
machen und ihreRamen in dieStamm- ‚end berrichten. Es iſt dies eine hogie⸗ 
liſten eintragen laſſen werden. Sie niſche Regel. die die größte Beachtung 
erwarten die Eintragung von weiteren verdient und für die Küche von höchiter 
100,000 weiblichen Wählern. in der Bebeuiung ift. 


bon mehreren hundert Deutichen be= 
ſuchten Berfammlung ift vor fur 
zem einſtimmig der Beſchluß gefaßt 
worden, eine deutſche Gemeinde zu 
dem Zweck zu gründen, den Sinn für 
beutfche gemeinnügige Anftalten und 
Einrihtungen zu pflegen und ihre 


der AUntlaae bezeichneten Wahloorgänge 
im 18. Wablbezirt der 20. Ward im 
November 1912 immer mehr verdun- 
telt worden jind. Inzwiſchen loſiet 
ber Unterhalt der Gefchimorenen, Zeu- 


bielt Frant Relfort zurüd, und am ı 3 4 —* 
—8* ——— es pie Deuifghen zrı ıppen. Und mit ſchnellen Fingern löſte er | bem Proteftorat bes Prinzen Achmed 


%. 6. — € lann Cie Niemand zwingen, jih | ben Orden zweiter ober britier Klafie | Paſcha rad, eines Ontels bes 


su melden, fall Sie das nidt freiwillig tun ton der Bruft des Franzoſen und Khediven ſtehen, und man dürfte in 
— — 





— —— — — — 


— — — — — 


molten, er» = sn,: * - 
a | een reinen nicht fehlgehen, fh 189- | gen ufm. dem County rund $100 DEREN — 
vden billigen einen an, Prinz als der Baier des Gedantens | fürbern. Die Gemeinde foll unter | 524 weibliche Wähler und braditen ba- taglıd — Empfindlid. — Nichter: Sie 
Kit yaen, angenommen zu werben, willen — * —— — = * trug er a Schub des Deutfen Reiches — —— aller = * In dem Verfahren wegen u | wollen fi alfe von Ihrer Frau ſchei⸗ 
— 1 — & : fich bereit3 mit der bee, im Laufe des ! ftehen. n er ın kcage un icero- | her Branditiftung gegen entbal, | den laffen, aber das Schmarden 
bien fünf geit eutiadbigen, bie. fie berloten haben Sie einen Pfennig’— Bettler: —— — — auf 592,148. Bolititer rechnen bor | for und Spira, das en | doch fein a Bann: 
— —— —— Na, nu muß icd mir aber ſchleunigſt CASTORTA füsiugingpundkinde, Trügtäie der Vorwahl auf ein meiteres Un | über ich ergehen laffen muß, wurde | Ja, willen Sie, dei Sägen von meiner 
an, m gefäieren eie fih beim Se jeien Einbruchsbiebftahl verfichern Iaj- . Unterschrift ENTER Thivellen der Zahl der eingetragenen | geitern ein Infalfe der Jolieter Straf: , Ollen erinnert mir immer fo an die 
...»ttası Qufpeclion“, ” t fen! Die Sorte. Din its imma Kakanit Habt nu ⸗ Wähler um 130,000 bis 140,000. anftalt, Joe Clark, vernommen, der Arbeet! RN 


















































































































































Bergnünungsd » Wegweifer. | Stellungen ihen: Wänner und Knaben. 





(Ansetaen unter dieter Nurbrit 1 Gent das wort ) 














S *218 2 — — Ceſfucht; Selbſtandige ter ſucht ſtetige 
x eft Bark, — Ulleriei Altraftionen. Gielle, Sunl, 1542 en 
© nd Oper Frrir — „Ihe Whirl of " Sefucht: Junge, fust im Mafchinens 
1b Ysor 4 a M A * oder eleltriſcher Werlſtatt, 5 Erfahrung. — 
Sarrid. — „Peg 0’ Win Heart.“ 1658 DBurling Cir, — et A he 
Bolwer®. — „Dadon Xong Legs.” © Sefucht: Frifch einge v Junge, Defter 
"2 ET IE Abend und Sonniag reicher, ſucht irgend we 3eipürtgung,.  -— 
wis mark Garten — Hongzert teden | Gruber, 2927 Coutbwort De 2 2m Tee 
Ubend und Sonntag Nadımittaa Geſncht: Mann, 40 alt, deutſch und 








gewandert, ſucht 
Art, fann gut mel 


ebt auch auf eine 


fpred 
gleichbi 
mit Si 










30 Marft Gehalt und 700 Marf 
e Zrinfgeld. 


Ein recht eindeutiges Angebot für 
Schaufpielerinnen mad)te der Direktor 
des „Valais de Dane" in Hannover. 
Er juchte vermittelit eines Anierates 
Schaufptelerinnen, die zur Qualifizi= 
rung für fein Unternehmen nur Jugend 
und Schönheit mitzubringen brauchten, 
Talent war fozujagen Nebeniade. Da 
die beiden Attribute viele beſchäftigungs— 
lofe Schaufpielerinnen zu haben glaub» 
ten, jo meldete jich auf das Anjerat eine 
große Anzahl von Vertreterinnen des 
mweiblihen Gejchlehts. Ihnen allen 


Glarendon Abe. 


Sefucht: Deuti der ein 


verſteht, 





teile ın tel, Au 











nifer, fı 
u beforgen; 
WUdr.: U 








vgen, E 

fafon 
rer Manır, bat Erfah» 
euernde Eiellung. — 
bone: Nadensmood 





tlinfer, ftetiger 


yung, 


Duwe, 









verheiratet, ſpricht 
„ſucht irgendwelche 
meine Frau mit, 
Abendpoſt. fria 





ſucht Stelle aus 


Damen mit heiterem Gemüt alö Ge: 
jellichaftsdamen für ihr Ballhaus zu 
engagiren fucht. Die Damen miüjien 
Unterhaltungsgabe beſitzen, ſowie über 


Holly Abe. 


2016 















aute Umgangsformen und fchidfe Toi- | Weruct: Ran, Bäder, aute zweite 
letten verfügen. Die Dienitet ft von Fr a unten 
10 Uhr Abends bis 3 Uhr Nachts. Die | ——— —— 
„Sage“ betrage 30 Mark monatlich und | sera oder zur Ausbilte. X at, 1206 Cchid 
freies Abendbrot, dazu fümen noch die | Flacc, nabe Einbourn ve, 


Kann von 19 Sabren fucht 
mit Wrbeitgeber allein im Butcber 
arbeit um im Ihichneiden noch 
au iverden. 5810 rdeen Er, 


„Zrinfgelder“, die jchr üppig ſeien. Junger 


„Nach unferen Erfahrungen,“ jo heit cs 
in dem Werbejchreiben wörtlich, „ver 

















das Schreiben der Ballbausdireftion jo- 


















. a 5 a au Gefuht: Sunger Mann ſucht Letigen Plab 
fort dem Präfidenten der Deutiden auf, einer arm „je: aanıc X ebr.: 
ann, — gr £ ‚red io 2 Sinconnes ! fric 
Bühnengenojjenichaft, das sich jchleu- 5 r m 
nigit mit der Polizeidireftion in Sun | eh 
nover in Verbindung jetste. Dieje ließ | fialiinem Cafe-Neitaurani, durb Einberufung 
order ftelientos, furd fofort < ma; fübia und 

E — willta Yııı Den er Iprit ı menin enalii. 

tor eine dringende Verwarnung zuteil | Tferien erbeten umter: 8. 251, “bendpell., 


Züct Geiger fudı 
5604 Latlin tr, do 


anfllandiger 





Geſue 
Aeſcera, 


werden. Fürs erſte werden alſo woh 
gebildete Damen mit guten Umgangs 
formen und ſchicken Toiletten“ vor ähn— 


Steliung 
ion 





Geſucht: strüfaiger Deuticher, 










lich glänzenden Trinfgeldangeboten be= | seiih einaewanderi, müctern umd ebrlich, funht 
iracnd weldbe Belbältiauna im, Bribaiba 

wahrt werden. u el, dar ulm : fan t Rferder umge⸗ 

— — ben; bändia mit Sierfieng, gelernter Yandwirt, 


Gain, 416 Zher 
doſt ſonn 


Uebernebneé auch Dienerſtelle. 


man Sir. 


Geluhbt: DZunger dbeuiiber Mann ſucht Stelle 
Zaloon 


@in teures leid, 


Man jchreibt aus Baris: Vor furzem 


als Sanitor in Aabrif oder Porter im 
fonnten die Spaziergänger ein kurioſes nüchtern und Heihie vun. B27° 


Aligeld 





und 


Scaufpiel auf dem GChamps de Mars 


Geluht: Jumaer Bäder an Brot, Noll 





beobachten. Wie Knofven am dem | wie Made Metinen Kiag, Yaiıl 

Stengel einer NRiefenblume fahen fie | 207? <eminarı Im. u. 

Männer an dem Eiffelturm berumiprie- Wehucht tion T #onditor, 20 Eria, 
rınaen anernDd Midbaltie v 





hen. Diele Männer waren fühne Ma- 
ler, die von einem einfachen Strid ge- 
halten wurden. Manchmal ichaufelte fie | 

der Mind am Ende diejes Strides zwi | Eabern. Zeieyt 





| 
auch dem unternehmungsluftigen Diref 


nD antan 
ı und I 
enwartia« 








iqer 
tändia 





mt acc 





mir Yimcoln 4 
jwiichen 200 oder 300 Meter über dem - = — 
*8 Iartender Tin telle, Dt toillend 
Erdboden bin und ber. Zum fünften | «a terarbeit au berrihien. Win nod in 
< siein Zrinier, Mdr, 8, au 9 idy · t 





Male machte nämlih der berühmte 
Turm Toilette, 1889, 1894, 1900 und 
1907 wurde er in ein bronzenes oder fil- 
bernes Gewand gebüllt. Diesmal be 
fam er ein „tangofarbenes“, nämlich 
orangenes Kleid übergeworien. Es be» 
durite dafür 30,000 Kilo Farbe, 50 
Maler und drei Monate Arbeit. Die 


10aug,imX 
— —— 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
An⸗eigen aer dieer Aubrut mCem da# Wort.) 








Läden aund Faoeri en. 

Berlangt: Zwer Age Arauen, die mehrere 
Monate edenm er Marbeen an Jea 
foden ausaufübren wüniden; müllen aut und 
anell näuen fonnen hadzufragen von 10:39 


























Brobe-hragen Tr ei. Gbicagoer 


rungs-Gierfs 
‘ Branflin Jattituie, 


lungen finden bald ftatı 


zu bezablende Redynung beträgt 100,000 ; dis 12:0 Aadım. Wielödorf, 6 N. Michigan 
> Kabilon Str, ‚immer 304, Trlonbi 
Sranfen, : 

Berlangt: Griabrene Mrbeiterinnen in Bud 
no binderei, „iire Stiders’ und „Anleriers,* 
l au i DBlalely Printing Co, 415 &, Marfecı Str 

eine Anzeigen. * 

4 * Berlangt Kübdben in Vüderei um Ciorcar 

Berlangt: Männer un» Knaben. beit su verrichten; mit oder obne soft, Aui2 

(Uinzeıgen unier Dieler Nubrit 1 Gem das wort.) | 1 Mabilon ir Dolr 
= 2 * — — | — 

Perlanua:: &in ®orier, mub enaliib uud | Serlanat: Grauen — Berdbet Bunbeöreule- 


beusib Iprecben. 2450 X. Albland Ave 











Serlaugi: Holsarbeiter, erichrene Männer an pt. BIER Nocielier, 9%. 9 sit2mE 
Xsancem und YMulo-Boon Mrbeit, &, 3, Domarıs | - — — 
zons Go, 847 Xarrabee ir Dansdarbeit. 

° * un Kerlanat: Ein Dienitmädiıben für Küßenarbeit, 


serlangi: Solzarbeiter, erfabrene YRänner „au "10 Seit Handoivh @iral 








Axta eltern Ave 


ko,., Ede D.bio © 


Linoufine mı» Goupe Bobu Arbeit, &, 8, | 
wmeru8 zulio se. 8 TXx rab @ir, * u E 
— or vo a si £ arıa - eiı z 5 | erlangt mac Midcden I 1usarbeit 
— rs \ sd 1332 Ander 
8 u 5 ire ammonnd 2 NJupen 
Serlanat NAabtwähter,. PBarber “urmiture bard. Zelepbon: Lamwndale 5345 
erlangt: Mindermäddben für 4iübriaesstind; 





Serlangt: Ein Schubmader, 2546 N. Hallted 


Etrake 40205 Grand 


emas engitia prechen. BvD., 


2, Alat, 

Werlanai “ödın für Meine „amilie, Emptieb 
en, 1046 Walbinaton Bar! Cours, ein Blod 
önlig bon Grand Woulebard, 


tur impor · 
Jimmer 313 


serlangt: Agenten alö Berläuier 
I.rie Bliegenlallen, 160 R. 5, Mive,, 
Berlangi: Junger Wann, alö Gebilie, einer 
der völlia mit Der Nanitorarbeit beriraut if 
ud jungerWann, Der ib nüplih machen lann, 














Berlanat: Deutibe Frau mittleren Alters für 








Sanıtor, 636 Galt 51. &tr. Sansarteit, 512 Bell Senth Sater Sir. 
"erlangt: Sompeienier junger Wann als Serlangt: Bweites Mädden bei den Kindern 
rtender und für Worterarbeit. 3233 Norıp | Mmilsubeifen: muB etwas enalifh fprewen. Zel.: 


2uilmetie 100, 


ıfted 


Zir, 1037 Mibland Wpe., 2Bilmetie, 





Serlangt: Sıarler Nunge, der einen Bäderwa 
n treiben Tann, 4146 Armitage Abe. 


Müpchen für Sansarbeit. 1008 


Abe 


Berlangt: 
Nipneiwah 


1@ 


Verlangt: Mäpchben für allgemeine Hauser 
beit in Heiner Familie: Tein WBaldben; Nele 
renzen. &, 9, Bendell, 5121 Ellis Ave, 


Berlanat: Saloonpeorter, 671 Welt Late Sir 
— * — 
Berlangt: Junge, 160 Sabre alt 
wit zu arbeiten, 1538 Eiybourn 





um in 3a 
ide, 


Berlangt: Ein Müdiben für allgemeine Haus 








erlangt: ®orter, muß Soden fönnen, 4001 | Erbeit. 1846 2, Nobey Eir, Ira 

Welt 12. Er. Guter Xobn. — = z 
= ui 4 — Lob — a Berlangt: Meltere Frau, für Hausarbeit, in 
Berlangt: Junger Mann für leibte Farın, | Meiner Hamilie; guies Yeim. Borzufpreden 
beit: Anfahasiohn $15 md Board, Hebmi | Samstag Nadınıttag und Tonntag den ganzen 
Sand Ave. Car bis 72. dann eine Meile | a0. WPriulo, 2644 41. Abe. 


viangi: Erfahrenes Mädcben für allgemeine 
sarbeit: eine, die einfab foden faun. Stern, 
31 Michigan Vlbe,, 2, Apt. 







veltlih. Edward Bloner, River Grobe, SU, 
Berlangt: Griter stlaffe Bäder, tücdtig in 
feinem Aade, lein Trinter, lann Dauernde Ar 








seit finden im größerer Ciadt; mub folort a. — — — ——— 
fommen Tönnen. Schreibt Cinzelbeiten unter Berlongt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
der Mdr.: 8 283 Abendpoit, frfaion | Hausarbeit, in feiner Familie; gutes Heim und 


guter Yobu. 1040 Galt 46, Sir, nahe Green» 


Ave. 


5 wood 
Serlangt:_Mädden, für leidie Hausarbeit 
uno ein Baby au beiorgen. 1230 South 
Halſted Ei: 


Berlangt: PVladfmitb, mub_ Bierde aut bes 
fhlagen lönnen, auf’ Xand: ftetigeirbeit, auter 
Lobn, Stolge Bros,, 2257 Welt Norib Avenue. 
frfa 











_— — —— .... 
Berlangt orter, 55 wochentlich und Board 
und Zimmer. 5451 Broadwah. 


Berlangt; 





Berlangt: Köchin, Deutſche oder Ungarin vor · 
ocaogen; auier LZobn zum Ynlana; muß 
Entpieblungen baben. 1230 ©, Halited Sir. 








Ein junger Diann, ber reinmacden 














und am Mitianstiib aufwarten Tann, Bein | — — — — 
fiube, 127 Eoutb 5, Abe, Berlanat: Ein Müdben für aligemeine Haus» 
— — — arbeit; Drei in_der Familie. 154 Indiana 

Berlangt:_ Erjter Klaffe Eifenarbeiter, 2105 | Ape., 1, Flat. Tel.: Kemmood 858, dofr 














Belt Late Etr. . 
Lerlangt: Eofort, zwei gute, erfabrene Müd- 





Berlangt: Cabineimafer, einer, der mit „China | den, für allgemeine $ausarbeit; modernes 
Elofet”- und „Eafe“-Arbeit_ vertraut ift, und | flat; fleine samilie. Nachaufragen bei N. 
der Pläne auslegen und „Stod Bill“ maden | Ylumenibal, 1320 Milwaufee Ave, dofria 





lan; muß erliflaflige Empieblungen baben 
und angeben, wo zuleßt angeitellt, Mbr.: 
€. 722, Abendpoſt. 


‚Berlangt: Eine Hausbälterin._ Bitte, perfün- 
lid boraufpreden bon 5 bis 7 Uhr Abends, 
M, Zumer, 2137 Soutb Center Yve, doiria 





Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit. 1623 Weit 42, Sir, doiria 
Berlangi: Tüchtiges Mäddben für allgemeine 
Hausarbeit; nur Erwadfene; mub stoden, Was 
fen und Bügeln beriteben. 5336 Midigan Ab,, 
3. Apartment, doft 














Berlangt: Männer und Frauen. 
(Unzeiaen unter bieler Rubril 1 Cem das Wort ) 


Berlangt: Ein deutih fprebendes Ehepaar 
auf einer Tleinen Sarın in ber Nähe bon Ebi- 
cago. Refleftanten, welde mehr auf ein gutes 
m buch den Winter, ald auf boben Lobn 
—— bitte ibre Offerte mit Referenzen zu rich 

unter Mdr.: 8 642 Abendpoit. bofr 























Verlangt: Eine deutih-ungariihe Wittiwe 
obne Unbang als Hausbälterin. 20350 LeMohne 
Etr., 2. lat, boiria 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; drei in 
ber Familie. 845 Lawrence Abe., 2. Bloor, 
dofr 
Berlangt: Junges Mädhen für Hausarbeit, 
Teine Säle; mub englif fprechen. 4024 Prairie 
Abenue. liagimX 











Gtellungen fjuhen: Männer und Knaben. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort ) 


g m ee — 
— Gefuht: Deutiher Buſcher, und Wurſtmacher 
fu: »Beihültigung; möchte fih im Store ein- 
ten; e3 wird mehr auf paflende Stellung 
ed! boben Lohn geieben. Wdr.: Richard 
K &holste, 7711 Dionroe Str., Boreft Part, KR 
oft 





Verlangt: Mädchen, 16 Jahre, für Sausar- 
beit, 1700 N. Robey Eitr, mo—ir 


Berlangt: Mädchen für algemeine Hausar- 
beit; guter Lobn, 1254 N, Weltern Ave, mdofr 








—F 
a t: 2 junge Dentfhe fuhen irgendwelche 
Be 1. ®bone Xincoln 1151, Sagiwmt 


ut: Junger, deutiher Wiener Bäder, aut 
of, Staiferrolis umd Erescents, wünjat 
ng. 1547 Wieland Str. dofrſa 
4: Play in Vladfmitb- oder Automohil- 
. Eteinbab, 2432 Aunufla Eir. dia 


: Melterer Broibäder Sucht leichtere 
Bentle, 6043 Monitor Pr sonnos 
i 0‘ 





‚Berlangt: Mädchen fir allgemeine Hausarbeit, 
Neibingers Employment Bureau, 1118 Nord 
Nobey Str., nahe Dibiſion Str., 2. Floor. 

12ag1wX 


9 





Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
fein friib eingewandertes. 5832 Galumet Ave., 
1. Mpariment, midoir 








Berlangt: Deutihe Frau mittleren Alters für 
iehpie Ä — — 2 E ESiue 
Steine Ainder, Ies Heim und guter Lohn. — 
Telephon: Dead 658, Alagim 








MEER, BE" 





——— ————— ——— ———————— ————— — —— — 
152 


















Abendvoſt, Chieaas. Freitag, den 14. Auguſt 1914. 


Frauen und Madchen. 
r Gent das Yiorr 


Berlaugt: 
BAnzeinen unter Dieler Rubrıl 


Handarbeit. 

Berlangt: Mädchen bon 15 bis 16 Jahren, zur 
Feauffigtigung zweier Kinder; auhaufe. jhlafen, 
1519 9, Xazalle E:trabe, 








Verlanat: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarveit, zwei ın der Hamilie, 1245 Carmen 
Adenue, Zel.: Edgewater 1911. 

Berlangt: Zwei ungariſche Geſchirrwäſcherin— 
nen, Sonntags frei; und erfahrene engliſch ſpre— 
chende Kindermädchen. Borzuſprechen Samstag 
und Sonntag bis 11 Uhr Morgens, 1825 
Diviſion Straße, 2. Flat. 








Eine anſtändige deutſche Haus— 
Abds. 
frſa 


Berlanat: 
bälterin, bitte vorzufpregen nad 6 libr 
2113 Weſt 50, Place. 








erlangt: Ein autes Mädden für allgemeine 
ısarbeit. 5220 Michigan Ave, 2, lat. 

Verlangt: Cine Wafchfrau, nur eine gute 
braucht fıh zu melden. Nadaufragen: 4107 W. 
21, Place, 








BVerlangt: Mädchen für Reftaurant; zu Haufe 
fdlaien. 2407 Belmont ve, 


Berlangt: 
beit; 4 in der Samtilie; 
Referenzen. 644 Noscoe 
zel.: ellington 2302, 






für allgemeine Sa 
mus engaliih fpred 
Str, 1, Upariment.- 

iria 


Madchen 


Verlangt: Mädchen ſfür allgemeine Hausar—⸗ 
beit; muß engliſch ſprechen und aut loden und 
waſchen ĩTönnen. 15558 N. Lasſsalle Sitr. 


ging dann ein gleichlautendes Schreiben xei Sand, fuht | —— eisen 
zu, in welddem die Direfiton ihnen mit» — 9— 2 — Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
4 Bo: a ö i afon | Sausarveit; Ciwicite; Keine Famme! feine 
teilt, daß fie „junge, hübiche, gebildete — — Kinder: Kohn n ht iber '$5 wöhentiih: Hefe 


rons und Ginzelbeiten anzugeben. Mor: M 


nopoll, 





Nerlanat: Watte, eriter AMlalfe engliſch ſpre— 
chende SHausbälterin; aute Mödbin; fein a 
ſchen; nach 6 Uhr Abends vorzprechen. VS6 


Maräate Terrace. Tele: Edgewater ot. 





dchen ſur allgemeine Hausarbeit, 
uhauſe ſchlafen. 34420 R. Halſted 


Sseriangt: ! 
Zuloon; muB 
eirabe, 












Steilenv:rmittlungs-Puros. 
(Uinaetgen unter dieirer Nubrif 2 Ken!o das Wort.) 
MNöbel-Reparateute, 
Korlers, 
N, Walbington Eh, 











Ca» 
—W 


Berlangt: 
Binetmaier, 


ieute, Janitor 
184 


männer, Gentral Eimpl,, 


dienen bei uns die Damen monatlid) | wer Turner Deuter furht Arbeit in | - = * Zee 
Ka au 7 e : lnaypt Iafh. —R Hewi, 1709 erlangi: Deutdbe Wäddben Tur Jausarbeıiis 
is zu 700 Darf Trinfgelder * Dich: | / —— Siellen in Chicauo und Umgebung. Wan — 
N Sch ele die dieſe „ver Geſfucht juberläfliger wintcht Tteliaen | pva bei Dem Sermama Bermiltiungsburo, 3 
rere <d — — ded e (8 5 Riab als eriie Da st und Biscults Nord Ude, Ede Halited Eır., 1. Eiod, 
fodende“ Angebot erbielten, übergaben | siociber, 2442 Yincoin Ave, incoln 1133 2410”% 





Deutid » ungartided WBermiitlung: - Büro oer 
langi Wadhben tur Yausarbeit, Jürg Hotel und 
Nellaurant, 462 Ylorib Ave. Snoop”: 
N — —— — —e r rr — — 





Stellungen ſuchen: Frauen un⸗ Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Woru) 





Welucht: ulbe ii Sans au nehmen, 2545 
Maanoiia TÜlve, 

Geſucht: na« Nüdcben fucdt Stelle für 
leihte Sausarben Heine Miche. 414 
N, wWeitern Yıve, Tel.: Ednewater 81, friafo 


"eludt: alb- und Reinmabpläpe 











für jeden faun aud Soden, 2235 Warb 
<trane, 
selndbt: Ein deutikhb amd enaliib rechendes 
Iuct Stelle für Hausarbeit, 1757 
etrahe 
Geluht: Unaariibe Frau fuhr Wald» und 
* ape, HI A J — 









Gel Deutibe Frau wünidbi_ Wald, Dr 
ocl- und Keinmadpliike, Wire, Schulter, 150 

et 46, Place, frfa 

seluht: Deutibe Arau fudı Zielle im Ne 
flaurant, oder leichte ausarbeit; aubante Icbla 
fen, 1345 Glebeland . 8 

“elucht: Deutibe Aran lud alb: und Hi 
gaeipläpe, Bitte felber boraunipreden Jaeger, 
Ins Ginbourn Mve,, 2. Aloor 

Geclubt: Deuticbes händben iudit Gielle für 
Sansarbeil. Wille perföniib borsuipreden 736 
"odbawi Cirane, 


efunt: unge Frrau fnct Stelle für allae 
meine Sandarbeit; su Saufe Ilalen, bis North 
“pe, eine Treppe. 

Geluht: Junges Mädcben Iuct leibie Sau 
arbeit ober bei Minbern,. 1551 Sublon Mive,, 
oben, 


Gelucht: DeutihesMädben wünidt_Cielle für 
aligemeine Sausarbeit, 451 Sigel ©ir, 


Ah fude iraend melde Yirbeit, am lieblien 
balbe Zage oder drei Zage Die Mode, 208 
srancisco be, Danltor, 


“eluht: Frau fucht leibie SDausarbeit, Dal 
auie Empleblung 040 Sillow ir, 


Geſucht wiäbrige Deutibe rau fucht 
elle für Reltaurant Zeiber borsulpreden. — 
17 aub Yive,, nabe Chbeifield, 





unge, Ntarle Frau Tuht PBlag um 





seludht 

Büderei iu senden oder Blaldbpläpe; Tann eng 

lieb Ivreben, Yllbredi, 641 Blllomw Gir, 
Gelubt: Junge Firan fuhr Sausarbeit, 1718 
Koben Er. Zelepbon: Humboldt 1242, frla 
Gcudi: Zuna Nädbben Iuht Zielle Hür 
usarbeit bei einer Ileinen Samilie, 1704 3. 

SBellern Yibe, 


Dentibes Frau fucht Pläbe zum 
air. 


Geſucht: 
Salben und 


Geluhbi: Mädben, 15 
für leidte Sausarbeit; 
Nuftine Str. 


Neinmacden, 1517 Ordarb 





Sabre alt, fucht 
fpridt enalii, 





Gefuhi: Aunge faubere Frau fudht Stelle als 
Sausbälterin. 1359 N, Elarf Sir, Telepbon: 
ıperior 8086, Irla 





Gefuht: Junge beutibe Frau fuht Sausar- 
beit, faım aub näben; Wibendbs brim geben. 
0 Goeibe Zir., 1, Sat. 
Gefuht:, Nlleiniiebende, ältere beutide, Ta» 
tboliie, frältine Frau, zuberialfig und erlab 
ren, wiünidt irgend melde Arben; Ileine, ex 
wadiene ‚amilie; bitte ſelbſt borzuſpreden. — 
24114 Princeton Wpe., oben, Etreitenberger, 


Geſucht: Deutſces, etwas engliſch ſprechendes 

Müdcen fucdt irgend weldbe Eteile, aub Nacı 

arbeit. Borauipreden Abends oder zu Icreiben, 

1545 Sedgiwiad Ztrabe. 

mit Kind Tui Stelle 

Nord Halited Strahie, 
Irla 








Frau 
3158 


Geſucht: Zunge 
als Haushalterin. 
2, Floor. 


Geſucht: Frau fuht Walhpläpe. 3128 Ein 
bourn Ylve,, 2, lat, friafonmo 


Gefudt: Eine auberläffine Aufwärterin und 
Hebanıme mit den beiten Keferensen empfieblt 
fib; der Sausbalt wird mit beiorat, U. D 
1651 Yarrabee Str, Tel.: Diveriep 1095,  fria 
Sefubt: Gute Kochin ſucht ſtetigen Platz. 
Wdr.. 3. 531, Abendpoft, 





Gefuht: Deutihe Frau fuht Waihpläge, auf 
der Beſtſeite. Mus. Berberich, 1700 Weſi 
12, Eir, 

GSefucht: Deutihes Mädchen, mittleren Alters, 
wünfdt Stellung in. Bäderladen; icon lange 
Yande; fieht weniger auf boben Xobn als 
Heim. Mdr.: 3, 557, Ubendpoit. ſrſafon 









Ssejucht: Deutibes Mädchen fucht Stellung für 
Hausarbeit, 1235 Benn Str, nabe Halited Sir. 












dofria 

Geſucht: TDeutſches Madchen fuht Stellung für 
lcihte Hausarbeit bei Heiner Familie, in befie- 
rem Daufe, obne Kinder. Borzufpreden: 1571 
R. Haͤlſted Sir. dofr 
Gofucht: Praktiſche Bärterin, mit ‚ehnahriger 





wünfdht Beſchaftigung als Aufwaͤr⸗ 
terin be, schnerinnen,. 1914 Olto Sir. Tel.: 
Wellington 6 frſondo 


Erfahrung 
2* 






Geſucht: Deutſches Kindermädchen ſucht Etels 
lung zu zwei Stindern. 2138 W. Chicago Ave., 
3. Blat. boiria 





Gefudt: Junge deutihe Frau fucht für eis 
nige Stunden täglid Beihäftigung; nimmt 
auch Wäſche in’3 Haus, 5027 Bilbop Str, dir 


Geluht: Deutihes Mädchen fuht Ctele für 
Hausarbeit in beiferem Haufe; bitte berfönlich 
borzufpreden, 1615 Sheffield Abve., nie. SD 
midofr 





ten, 
Geſucht: Deutſche Kleidermacherin fucht Arden 
außer dem Haufe, 1716 Bine Str. 

I1aug,iw&t 














Stellungen fuden: Eheleute. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 





Geſucht; Kinderloſes deutſches Ehepaar fuct 
Sonitor-Boften; bat gute Empfeblung; fann mit 


Sierfzeug und Seifel umgeben. Briefe im 
Deutih uder Engliid erbeten unter: 8, 250, 
Abendpoft, dofrja 

mn — 








Zeiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 3 Cents das Wort, 
aber feine Uneige unter einem Tolar.) 











Heiratsgeſuch: Deutſcher, Mitte der Dreißiger, 
mit gut eingerichteter 6⸗Zimmer Wohnung, ſucht 
wegen Mangel an Damenbetkanniſchäaft aüf dies 
ſem Wege mit einem netten und anftändigen 

üben im Alter von 25 bis 30 Jahren be» 
annt a werdeh, ziveds Heirat, Antworten, 
nebit PBhotograpbie, erbeten unter; 8. 66 
Abendpoſt 


















Diöbel, Hausgeräte m. I. w. 
(Unzetgen unter Dieter Rubril 2 Gent? da® Rert.) 









Sstinderwagen, 
nabe Bart, 


laufen: 
Lincoin Ude, 








fehr billig. 


3 beriaufen: D 
Stitble, 1035 Wiobaml „2. lat. 


Zu beriauf 
oien, Möpdel, X 
lia, 1625 XZarrabee it, 





Rugs, Eisb 


verlaufen: E 
‚ billig; maijlive 
rmobel; e 











Meſſingb 
ein hochfe 
loscoe Str. 





Ledercouch, 
merjet, Spiegel, 


Küchenofen uf. 361 


Burner 


ıfal Bafe 
i 865. 


Koſtete neu 
aushaltun 
ock Nr. 
Court.) 





im eriien 2t 





icoln 


Nuß verlaufen 










und 
nen 
lerton Abe. 


prechmaſchine mit 


Iradiba 058 3, Ma 


rot 11D, u, 








nie, nıe wenig b 
bagony- ımd 
es Fumed E 


Koder, 
nerſet, , Singer 
Ebiffonier, Mefiingbet 





Neuer Kochofen, Gasofen, Heiz 
07; ſpottbil⸗ 


d 


14 





IM, 


ftla 


8 Room Tiih und 


Ira 













Ehaimmertiih und eine 
1213 


‚ Gis- 
Robeh 


‚ nahe Addifon und Lincoln Abe, 


1000 1w 


Eben 


Set für 837; 


Nuüb 


zug ift ein blos 5 Monate ge- 
Heisoten 


bil» 
fo ver 


egen tande. Nach 
5 Hudfon Abe 


dofr 


mafıhi 
a $14; 
Gasni 


Ful 


agi1,1mX 
— — — — — 


2ER 
diion 











VPiancs, mufitalifche Inſtruͤmente. 


wort) 
:d$, 
Ir. 


ag9-—23,fondido 

Dianos ı. PlayerPianos; cetb 
perner Piano Co,, ih t 
134ug,4 
Kiano, prachtbol Inſtrument, m dieſe 
Woche ſpotibttlig dberfaufen, wegen?lbre« ‚ grun 
ter Bargain, 3617 N, Nobey <Zitrabe, 2. „lat 
10agimw 


Schre Garantie; 6 Monate alt 


Place, % Blod weitlid von Glart Eir. 








$150 fauien unfer $600 Mabaaoni ‘Piano, 10 
550 Yrlingron 
22a0*# 





Pferde, Bagen, Hunde, Bögel u. |. w. 


(AUmsetaen unter Diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 


Ester weiher Pudel, 8 Roden 



















alt, $2.50 

und älterer vund umb Dündin für Zucht, lebt 
billig. S0U Norib Mve,, 2, wWlat, remis, 

Rub berfaufen: Bolton Miännden md Weib 
den, $10 je piv, Pudel, Sorterrier Bun 
pies, ©. 22 ihinan Ave, frlafor 

ju verlaufen: Ablieferungspferd; . — 
1307 GEinbourn Ave 

zu verlaufen: Zchs aute Stale Trud n al 
len Gröhen; einipanmig Eıpret nd 
* Ban und 15 aute Werde, ze billig - 
1 Concord Blacı Ilagtmi 

Zu berfaufen oder zu bermieten: 
20 ®Plerde, Ihöne Bonies immer an Hand, 

fomwie Bugalcs und Sarnch 


®, Greenfelder, 2161 





‚> Gbicano Yive,, 2, „lat, 


Bu vermieten, 


Milmaufee Ave. 


Sanimık 





; Taufon junges, 1150 Biumdb fmweres Piero 


friafon 





Minselgen unter dieter Nuprit 2 Cents das Wort.) 


in nermicien: » Dimmer unb To 
1.16 Cibbourn Ave 

iu bermieten: 7 immer icöne 
nuna, 82 2024 Yincoln Ab⸗ 


’ jimmer, menu 
a ihm 





: Bu vermieten: 2. 
bes „Wbenbpoit”-Gebäudes, 


tig; Dampfheisung. 
ihäftsführer der „Abenbpoit“, 
naton Str. 





ju bermieien: 
1316 Eipbourn Abe, 





1318 Aorıb Park Ave, Ede Eigel 


1512 alt 53, Str. 2, Blat, 


16. 


tlet, 812.00 
lkanimft 


beile 


hob 


Irlaron 


deforirt, 9 


kun Grmadiene, 320, 2 
bermicien mei Ihöne Nimmer, 
obmung, 1549 Urberb Zirabe 


im 





Irla 


3. und 4. Zto.werf 


223—225 


223 


W. BWalbingten Str; groß, bel und Inf» 
Näheres beim Ge» 


Hr, 


222 


17In*z 


5 Dimmer unb Zollet, $12.00, 


and, twX 


Er. 


Yu vermieten: PBradivolles 4 ABimmer Blat, 


Saaimwt 


Zu vermierdh: Fünf fböne, belle Brontaimmer 


17aug,imX 





Bimmer und Board, 


(Anaeigen unter Dieter Nubril 2 Venid bad Wort) 











mit 


Koomers verlangt, wenn gemlinidht 
T'oard Können bi zonniag boripredben in 
1654 Bine ir, 1. I. 

Sermieie freumdlide, belle Firontzimmer mit 
Bad: fcparatır Eingang. 1503 Bells Zir. und 
%orıb Ave, I. Irlalo 

u bermieien: Möblirted Dimmer, mit ober 
obue Stolt, 1012 GEiebelandb Nie, 

jt bermieien: 2 Arontsimmer an Übepaar 


ncoln 


oder 2 Freunde, privat, mabe Li 
Sirager, 320 sisconlin Zir, 
‚su bermieten: fFireumdlib möblirie Zi 


euch fir leiten Sausbalt; müäbige 
Einbourn Abenue. 


2-i&bläfriges im 
Genter und Yar 


gu bermieien: 
Heiwe ztrabe, nabe 





Part, 


mmer 


Preile, 1522 


mer, 
rabce, 


ım24 


— 


Zu vermieten: Doppelzimmer; Dampfheizung 





und Bad, 513 Wells © 





Zu vermieten: frrontihlafaimmer, 2535 Clara 


Biace, 2. Bat, Rorbmweitieite, 
u vermieten: 

baltuma. $3, Abends borzufpresen, 

“ve,, 2. lat, 

Ju vermieten: Schön 

eauemtichleiten, 


möblirtes 


82 


Irla 


2 möblirte Bimmer für Haus 


Barri 





Zimmer, alle 
1518 Yarrabee Sn, 


fria 


Boarderd finden auie Ihmadbalte Panater 


Ktolt bei deutid-unge-tiben Leuten, billig, 
Zeiller, 2020 Seogwid Ztr., 1. Flat 


Frau 


fafonmofrlaion 








Geſucht: Butwe fuht Boarders, 1342 Boli- 


ram Str, nabe Soutbport, oben, 


3u vermieten: Freundliches Frontzimmer und 
eroses Zimmer, pallend für Zwei; 
umd 


mit allen Beauemlichleiten, 
Yipt, Al 





vermieten: Sauberes 


nabe 
2026 


Bimmer an 


mifr 


Bart 
Some 
bo 


einen 


oder zwei anfländige Männer, 548 Nortb Abe., 


eine 


Treppe. 





bofria 


Bermiete möblirte Bimmer, einzeln oder an 


sivei Herren; Heines Zimmer an Mädchen oder 


junge Frau. 2454 Seminary Abe. 
3u bermieien: Großes, 
Zimmer, valfend für Freunde 
1156 R. La Salle Eir. 
VBermiete neu möblirte_ Bi 
$1.25 mwödentid. 613 Dibifion St 
Yarrabee und HSaltied Str, 


reines, 








immer an 


möblirtes 
oder VD 


13au 


De 
De 


doir 


rüder 
a,iwf 


utiche, 


r,, amwilchen 


12 


aatwa 








Zu mieten geſucht. 





Anaelgen uner dieſer Nubrit 2 Cents das Wort) 


Suche möblirtes Zimmer bei alleinſtehenden 
Leuten ald Mlleinmieter. Adr.: 3 598 Abdpoſt. 


Yu mielen gelubt: Store, geeignei für Deli 
Tateffen, mit Wohnung. Adr.: 3 596 Abendpoit. 
midoft 


Aerztliches. 








(Anzeigen unter Divier tur 2 Gemts das Worı ı 





renbafte 





und grundliche —8 M aller Stranfbeiten der 


Vänner und 
Nieren-, Biafen- und Blutleiden 
mus. Bergifrungen u. 1. i. 


—A dan Sn $ I 
E a ® 
Epredhftu —— 18 Be 
m ‘ sorge 
od und Samsta 


Sonntags 10 bis 12 Uhr Mit 


rauen, —— 


tag-. 


Magen, 
beumatis- 


deutiger rat, 
Bimmet 60, Degier Bidg., 


bis 5 Uhr Abos. 
bis 7 Uhr Ubde. 


28ja* 





Dr. 


bebandelt alle Frauenfranfbeiten, 


leitet 


Weib, erfahrener, vertraulider Urzt, 


Heb: 


ammenihule, Staatseramen-Borbereitung; nimmt 


Entbindungen an. 
Züren fübl, von Divilion. 





23i 


1176 Milwaulee Upe., bier 
Zel.: Monroe 94. 


uli,X* 


Dr. Thomas, Eyezialtit für Damen: \pricht 
deutfh. KHonfultation frei. 740 Weit Madifon 


Eir., Ede Halited Eir. Stunden 9 





bis 6, 
3a 


o,im* 


Freie ärztlihe Unterfuhung und Nat. Kl'nit, 
753 W. North Abe, Bormittans 11—12. > 
Saug,2wX 


t, bet Urt, früber Afliitens 
A (et ehe twiffenbaft 


Dr 
der Wiener Univerfi nbeit 


alle Mranfbeilen. 1164 


Divilion Ele. Bora. 40-12. Ubeubs 


wantee 2lbe.. 
by 


nabe 





| 
| 





Geidhäftsgelegenbeiten. 
(Anzeigen unter diefertubrif 2 Cenis das Wort.) 





Bu verfaufen: Meine Bäderei, zu jedem nur | 


ennehmbaren Breile, 2715 W, Madilon Zir. 





frſaſon 
Zu verlaufen: Gutgehende, alt etgblirte Bä⸗ 
derei mit Wohnung. 35. tr, und linion Uve, 


14ag1i0& 


Zu verlaufen: 9 


n „ilande; « 


immer möblirtes Haus; in 
beiegt; gute Gelegenheit; 













r Zalovon, mit Xizens 
ia „Jahren eiabiitt; 


en: Erfillafli 








und Ei i teil A 
i begibt Tiw auf Jarmt, Kid Weiten, 
Kalifornia Ave frfato 





Lizens, don 
) E erfauien; 6 Wroceries, 
e Butcherſtore: 4 tilatcjiemiiores; 
4 Neltaurants 


u, ohne 














Grove 


tage 


Gandhla 








und 
nen Groceiy 
t gu er 


Habe KHünier 
mit Grumo 
fiore zu & 
ftagen: 3 





gen Kranibeit, 4147 


u verlaufen Buderct, n 

















Armitane Ave itiafon 
zu berfauten 14 Zimmne eu 
dpiorirt „i „al oil 
eit Aorii » 
ınd, Gin guier 
in Scrhüft fa 
inzabhlumg 
u rien, 61 
r ea 
rie wur Zranlient « 
1 u we I 
Leim i ı m 
kua r ‘ 
| 
ı berlauien i <tü Barbierfbop; aut 
ro do! 
| x mmer lat: al ” 
n A North Abe., eine reyve 
| dolrla 
ı birlaufen: Gute Böaderei, mit Lund Room 
I und „ce Gream; elnziae in Borort, sl 


dofria 





wood Part Ave, Norwood Part, 
sandy-, Hurawaaren 
Ior”, nebit „PBool 
doft ſon 


Binarren 
ream 
Sedami 







ju bverfauien: 
J und sce 
mer, 1800 








Bäderci, 


Abe 


für drei 
dimifrla 


Gutaebende 


1332 Beimont 


‚Ju verfaufen: 
Nann Yirbett 


ınfe (Srocert Delifatelien-, Zigarren ır 
Gandultore, 1195 effield Pipe kt 





Geihäitsteiihaber. 
(Anzeigen unter dDierer Nubrit 2 Genid das Wort.) 








Partner verlangt, Zinner, um einen Zinthop 
anzufangen, nur wernia Weib nötig. Yu ache 
ib in ein anderes Weihält, Hdr, 3. 502 Mbendp, 

dofr 


Bartender, im mittleren Sabren, bon beile 
rem Ziande, mödte fid it Mapital und Br 
Deitölraft einem anltäı n Zaloongefßält an 
Iöliehen, 30,, 2052 Dapton @tr, frfalon 


























Nähmaidhinen, Bicyeles u. f. w. 
(Anzeigen unter Dieter Mubrı? 2 Cents das opt) 


Verfaufe autes Bicncle billia, 1025 Zarra 
be zit 


; ulle Habeıfare von Drop Head Napmaldı h 
” und aulwärıs, Gulian, 3249 Lincoln * 











Unterricht. 
(Hinselaen unter dieler Hubrit 2 Cı®. das Wort) 

Zügdtiger beuiihber Initeufteux 
in unierer Jj0eben erdfineiendöom-. 
merihbule, Wlle Xeliionen in Deu, wenn 
gewünist. Ziebi jeht Boriell aus ben rebuasir- 


ien Naten nab bem leıbien Nbsabiungspları 
und werdet Badmann für eine —— al 
Cbaufleur-Mebbanıfer und allgemeiner Mrcpa- 


zaleuz, Steine andere Eiellung bringi beileren 
xobn, Ein vom und ausgeltellies Yerififat bes 
zebtigt Fu zu irgend einer MHuiomobil-Btels 
lung. Zag und benbflallen, 
Norıb Shore Uutiomobıl Shui 
B551—53 Eheffieid Me, Ede Addilon 
Zelepbon: Gracelandb 700, 2Uin®E 
Sußde azüindliden linterridt in Englii®; bin 
Dıusi, 1845 Echamwid &ır, 





a u En 
Belte Privatitunden im Engliidben, 85, 3 Mon, 
(Geprüfte Vebrer u. Xonrerinnen. Ziellungen !rei, 











Küble Ebulräume,. Zieit geöffnet. Illinois Ge» 
baude, 715 Rorib Ude, nabe Sallted, Zir, 
Irmoni 

Mädbben unb Frauen fünnen ibre eigenen 
Sileider maben fernen. Berlelics Zulbneiden 
end Anpallen bai-linierrit, 1341 N, Clart 
ätrahe, 2, Floor, llagimX 


Die einzige beutibe Automobilidule ın bes 
Stadt. Biele Nadfragen für dDeutide Gbaulteure 
und Neparırleute, Yeıie blungen,. Zag- und 
Abendllalle. Ebicago Ewsool ol Wiotoring. 2U1% 
—2021 ©. Kallin Ei ini? 





unterricht erteilt Mufificyrer 

















Gründliben #ic! 
Keidera, 5004 Soutb Xallın ir, do —fon 
Binanzıelles. 


(Anzeigen unter biefer Ausrit 2 E16. dat Wort.) 





81500 erite Supoibef auf 
Irding Yipe,, nape Xeicune 
„iiete SW, YZabıe U ‚intm; 
Einzeibeiten 2220 ®indings 
ze.: Nubeusiweod 1777, 
frlafon 


Zu leiben aelucdt: 
4: lat W>baude, 
eir.; jubelime 
feine Hommimliı 
gie, Groeuid. 





* 









— 


unine zu leiben $3500 auf fünf Jarre. Gebe 


als ziwerbeit eriie Dupoibei auf neues, gui ge 
bauies Briubaus, ziver „lais, in auier Xage, 
elefiritbes Yımı izuaczgerzung, xXezabie Wr 





Sinfen. Mdr.: 8 656 Abendpoft. daalwa 


Habe 8590 Lis 2000 zu berleihen auf bebaun · 
tes Grundeia mum, Neordſeile boworzugt. 
Franı Bed, 3usi N. Noben Zir, 
Gerade jüdblib bon Jrbing Bart »lvd 5 
il 
du verlauten: Belle erite 6%, Supotbelen ın 
Summen bon $500 aufwärs; ri,ne Bapiere, 
Nicardb U. od, 25 N. Dearbor.ı Gir., 7. Sur. 
ubends: 555 Norib Ude, de Larrabee Eir, 
221a*3 
€ &. Baulıng 5 ”, La Galle Sır. Erſte 
Hupoibefen au verfauten. Gel, au veriesben aum 
niedrigiten Binstuß Zelepbon: Main sn 4 
mai“ 








Greenebaum Gond Banlt & Trun 
Gompann 

verieibt Geld au Wrundeigentum und zum 

Bauen. Ntedrigiter Yinstur. 

Ziere erite Sypoibelen, im belic ıgen Gum- 
men auf bebauies Khicagver Jrundeigemum +u 
verlaufen Wordoitede Clatt und Randolph 7 

Sil* 





Ssir derleiben Geld auf Grumdeigentum und 
zum Bauen zu niedrialien Zinien, 
Ing nnd Samsiag Mvend bis Ubr, Sran 
Ciate Savings Banf, 1341 Milwautee Abenne, 
nabe Pauiina Sirabe. 10ja”x 


Privatgelder auf zweite SGnpotbheien au 
verleihen, auf verbeilertes Grundeigen- 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Reien, 
F. Blotte, 127 N. Dearborun Sir. Ziut- 
mer 1444. efi1z® 


Darlehen auf Grundeigentum, 
Baustellen. Baubarlehen <ine zyeslalitätl. So⸗ 
fortige Bedienung. 9. DO. Stone & So, 
Pbene: Randolph 300. 76 W. Mouroe Stratze 

2bip*Xk 

Sagı und was Ihr kauen wollt, wir lagen 
Cud, mas es foltet, obme ir, n>mwelde Ber» 
gütung. Darlehen und Bläne, o)ae Kommititon, 
Wir bauen egira warme Gebäude; 17-jabrige 





e 





bäufer oder 




















Erfahrung. Alliſon Contracting Co, , Bimmer 
Tg N. Dearborn Straße. 20d4*4* 
Rechtsann älte. 


Anaeigen unter dierer udrit x Cents das Wort.) 





Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 


Alle Redtsiachen prompt beiorgt. Pratti- 


zin in allen Gerichten. Rat frei.’ 127 N. | 


Searborn- Sir., Zimmer 1444. Adea 
Albert MM. Kraft, Rechtsanwalt. 
PBrozeite in allen Gerihishöfen geläben. Qlle 
Ntewisgeidäfte beiten beiorgt. Erbidaiten ein- 
gezogen, Aniprüde uͤberull durchgeſetzt. Lohne 
ſchnell tolletſiri. Abſtratie examinitt. Beſte Ein⸗ 
vpfebhlungen. 520 Harris Trüſt Bidg. V — 
301.9. Edeljon, beuticder Nedhts- 
anwalt. Alle Rechtöiaden prompt v rgt. 
Broftizirt in allen Gerichten. Hat frei. 

127 N. Dearborn Str., Zimmer 1481. 
: 11in,mifrfon* 


ausbefiger! Eiledie Witeier berausgeleht; 
alle Untojten nur 39— C — Base 
Ure., Ede Larradbee Eır. Bilie übends »der 
Senna Ziorarus BOTaulpiegen. Bdun'k 











Noonting uier; 6 Bü 
von $400 bis 2500, Ueb ı Euch, Ser über: 
baupt ein Geihäft, 1 ‚ was e mil 
ſchnell taufen oder verle wwill, gehe Morgens 
9 nah Ginhmann, 1557 2. Halſted Strahe. 

Verzangt Guter 1 ı Meatmar 
fet in einer auig (srocery zu mieten. 
Miete 520 Sırtures, 4022 Got: 


Orten Wions | 


Berſonliches. 
(Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Cents das ort.) 


Jest ift die Zeit, Euer Bauholz für 
Neparaturzwede sder für Grridtung 
Gures Heims zu faufen. Gute raube 
Bretter zu 813 per 1000 Quadratfun; 
Ahorn Flovring zu 813 per 1000 
Quadratfuß: Fichten Flooring zu 814 
ver 1000 QDuadratfuf. Wir haben 
gleihjalls eine volle Auswahl 





bing Supplies etc. Wir faufen alte 
Hüuferdiret. BayStatetrading 
GE o,, Robey Strafe und Carroll Ave, 

Telephone: Seeicy 4325. * 


Augengläſer aus allerbeſter Qualität 





zu dentbar billigſten Preiſen. Jahrzehnte 
iange Erfahrung. Dr. M. Schwimmer, 
deuiſcher gelernter Opltiler unn Opto⸗ 


metriſt, 625 North Avenue, gegenüber 
Knoops Departmentladen. Ofſen von 2 


Uhr Nachmittags bis 8 Uhr Abends. 
apı1*% 





„Utility Wall Board“ nimmt TZünde an, 
böbt oder dümpft den Ton der ‚saroce wunder 
vell, DBerwender feite, Itarle, Jeuchtigleit nic 
hlafiende „Utility“ beim Bau: oder Uın 
Garagen, Schlafveranden ulm, Die I 
en sSiberbretter werden duch bier La 
balt aementirt, SHeppes, 4544 Fillmo 


















| Nöcdte anfragen, ob bier 
I Suftin engl, 1665 Zabton 
| Iib borzuipreden. 


Weberei ift, 
Bitte, perliön 


eine 


Str, 








übernimmt 
Gut 


Carpenter 


e und alte G 
terarbeiten, 5 Mau 


und biliig, 1U 













rtarbeit; 
Gliot, 2942 
2aa,! 


| 
| 
| 


Diy Sion Kentudy. 





Betifedern gereinigi mi Den beiten Naidinen: 
nur gute und reelle Urbelt, Kiderbaun-Stepp 
deden cuf »eltellung gemadı, 1456 Beilmont 


pe. Zelepbon: Graccland 110, Bbil, Waiger 











Notarielle Beglaubigungen, Bo!lmasıen, I 
tamente u, I mw prompi unb auvberiailig bet 
Zartorius. Deffenuliber Korar, 225 Walbingıor 
Sir, Abends und Eonniags 1935 Wiobarsf € 
8otmitrioma* 





| EL . — 
| D allerbeiten und billigiten Deforatic 
Tapeziren, fowie aller Mrı Anitreiberarbei 
liefert zu Eurer volliten YZufriedenbeit Nobn 
Piplad, 534 Garfield Ave, Zelepbon: Diverien 
ı s011, 10agtiımXk 











| Uebernehme Garpenter-, Blaiter- und Zement» 
Reparaturen, Sand & Ko,, 
Bagimwt 


und 


E:r, 


j arbeiten, neue 
17414 Mobamf 
Rcebied Aultiond Haus, Aulttonecers, 
3—25 Sbeflieldb_ Ude; Lincoln 120, © 
en merlfamlett Berfäufen auberbalb gem 








25 Sabre im GSeibält auf Demieiben Biape, 
Dir find Baumetlter von Säufern, Xaden, 
ufe,, ıelern Geld Wilüne und Boranidlüge 
1" et und bauen fompiei, Meine Erıras. Nibazd 
A, Baddod & Go, 806-607, 25 N. *—9 

' 











Geld auf wiäbel u. |. w. 
Anzeigen unter Dreier Hubert 2 Kenis das Wort.) 





Könnt Sbhr Geld gebraußent 
sıu bis $iu0 in einigen Eiunden Stomm 


nah der Weltfeite, wenn Ihe leiben wolls | 


I 
aut Eure Möbel oder Wiano, 8 ılı bedeutend 
billiger — stolten find nur balb jo grob, als 
Die DommZommn Gompanıcd beredbnen. äleine 
monatliige Möbzablungen. übrlibe Be» 
bandlung. Steine chrbare Berlon wird ab» 
gemwielen, obne ei erbalien au baben, 
GCbicagoXNvan ko, Hugufi stilser, Mor, 
Dimmer 207, MibCim Dani Widg. 2. Diver, 
| Madifon und Halfted Etrabe, 
’ 
' 


—tuD u Derletben— 
$20.00 bis SoUU. 00 —— 
auf ure Möbel, Bıanos, Vlerde und Nuagen «ic, 





Ihr babı von ein bis awoll Mionaie Yelı zum 
Übsavien. 

tr Deaabıen Sure Säuiden, 
3% könn das Weil lotori baben und nad We 
ben — ien ın moßenilisen ober munal- 
liden Raten. Eprodi vor, Ihrelbı oder telepbo» 
niet Aonboipb 3075, Bragı na Wir. Epiver. 
( Sıandbarb edit Gompınn, 
| Bimmer 702 Harıloib Didg 8 6, Deauborn Gır, 
| imau. a 
Niedrige Haten für oobel and wians · Dac· 
3 tur T5e monaul, #60 für 81.60 monatl, 
, 5 für $2 monail, $100 Yür $2.25 munall. Weid 
n ein paas Stunden. Yuir geben alle Borietie, 
bie Uindere olleriren Zelephon: Genial 5448, 
Wumai Securliy Go. (WM red Hell, Wigr 
| 143 NR, Deasborn Str, de lod. Sn. 











Geihäftseinridtungen, Maldhinerie uw, | 


(Anzeigen unter oreler Mubril 2 Gib, dad Wort ) 





Kauft Eure Laden +» Einribrung bei 
Jacob Yeberer, 

044 Sch Wiadbiion Sırabe. 
Einridiung fur Iedes WelWalt, 

Gegeutsäude; niedı.glie Breile und beite Dali 

idı garantıri, Unfere eigene Aabrılalion, 


ren; auf gelielli zur Bellduigung. 
de — Belt Diadilon ir, Berfauföräume 
Verlaulen Baar oder monalliide Kabiunnen. 
Zelepbon: Wontoe 2406 
14in.Irdimi® 











Grunbeigenium und Säuıer, 
(öinzeinen unter o,eter Juni 3 Vie. var Dort.) 





















? Mieie besablen 
wen > 
in » 
beasa rertiigä ı 
fertigen &insiedbdend 
Balls Ihr Euer Geld im einer 
Eyurvani Yabt, brauwßı Jor wide tur 
Die gelehiiwe MUumdigmtugs'rıd von 
uU zUgEn zu Wwarıc.l, DIE aiaeyplımeun 
Uebern > entes au i 
gei in Ebiwag. ais 
evil eines umlerer 
Gebäude, 
Kalt neue lage 
Siummer auıi in 
time» Yıwı 10; 8 
lalies Nsatler; 1a AT: 
Saribols Zum; 1 Haes x 
gun Das, Wwodum Dir Zaceoden 
grob genug wird, um ein weite 
KT ia wlan u; 













ement, Zement r, 
Yaundıb Zub>; geptiui: 
alles braabii; 1 uud A 
azenbayniatva $30UU, — 
Baur, 310 monalıid, 
Swei-dla: 5 und 6 Zimmer, Stein» 
frou iabaus, moderne Blumbing, 
"Wiabagoni » sımi! u in 
viat bermieiei am guie ie 
und 
$rris 
sell 326 N0» 














Aieier 


eirabenverberierungen beivrg! 
busabıt, Gute Babrgeiegenher 

How, 
natlıd. 


$10u0 Xaar, 


2:3lat PYridbaus, 5 
eidwubolg- suuboden, 
etetiriiwes Yidhs 
ures in jedem 
mbing und 
ecreens; U 


oder 6 
149 
Romdi⸗ 
Ziumer 
veizung 
dup x 











aepltalterte Steabe, 1 ımd 2 Blods 
| nay zweizirapenbabnlinien; beauen 


sur Dochbabn, 
330 monatlid, 


$03V05, 3800 Yaar, 


4 

Neue Zwei⸗Flat Bridhäuler, jedes 
4 Zimmer, 1ept im Bau begriijen, 
Harıyolz » Zrim, eiefiriides Xicht, 
Kombination ‚siglures, Screens, mo» 
dere Blumbing; 30 Zub Yot; guie 
dabrverbindung, $ö450; 3000 Baar, 
$25 monatlid, 


„$s600 PVaaranzablung Saufen eine 8 
Dimmerrefidenz in eriter stialle Zus 
Ntand, Seibwallerbetsung, Eiwenholss 
Busböven, Hartbolzvperileitvung, hohes 
Valement, Breis $4000, 25 den 
Monat. 


6, 
„$500 Baar, $15 monaulich faufen 6 
Bimmer Gottage Heim, Bridbaiement, 
| surnaceheisung, Eipenbolz-Trim u. 
| Sukböden, Bad, Gas, heibes und fal- 
i ies waſſer. Preis $3200. 





! Billiam Belosti & Co, 





Haupt-Difice: 
1905 Belmont Ave. Tel, Late Biemw 1641, 
Eubdipilion-Difices: 





2359 Addifon ir. 3501 N, Weilern Ave. 
jon—-fr 
Ein „Snap“: 2 Ylatgebüäude, mit einem 


weiteren lat finifbed im Baicment. Bajement 
ift über dem Niveau, ein 3 Slatgebäude bilden, 
2 Vlod5 nad 2 Strakenbahnlinien, beauem zur 
Addilon Str. Hobbabuitation der Navenswod 
Hodbabn. Mieie 5523. Preis $3900. $S00 Ans 
ggblung, Gebäude * geriettem 3uftand. 
Sm Selost 0. 1905 Belmont ne. 
Tel.: Lale Biew 1641. 


ags iw* 








$7000, Wert_$8000, modernes 3—6_ Zimmer 
Stein Flatgebäude, CElifton, nabe Wehfter . 

George &. Torpe, 2360 Lincoln pe, 
Sagiwt 


3u derfaufen: 9 Zimmer Cotlage, mit Bafe⸗ 
ment, alles in beftem Zuftand, billig Nadzus 
fragen 1920 üleiwer Sig  BaglmE 


ui Vi 





von | 
Scantlings, Joifts, Dadıpapier, Blum- | 


Sip.fefondt® | 


tars | " 


ind®z | 


ud einzelne 


Soda Hountaıns in alien mooermen kexempia- ! 


! Grundeigentum und Hänjer, 
| (Anzeigen unter dteter Kuorit 2 E13. das Wort.) 





Norviei:“. 

Bu verlaufen: Ceh3 Ylatgebäude nördlid bon 
Srving Bart Blvd. und öjtih dom Broadwan; 
jährlihe Miete $3345; ftets vermieiet; Gebäude 
it ungefähr 6Jabre alt; Xot 55 bei 185; $6500 

' baar als Anzahlung. Dies ift der Mühe mert, 
fall8 Ihr eine gute Anlage wünidt, Udrejie: 
u 158 Abendpoft. fria 








$5800 oder beite Offerte lauft modernes 2 
Slat Bridgebäude, Cteiniundament, 5 und 6 
immer, $urnacebeisung, 3U Fuß Xot, Eaftmood 
3 nah Hohbahnttation und Giras 
famomife 

Ssrani Bed, 3934 N. Roben Etr, 















Gerade füdlid von Irving Part Blod. 
ju verlaufen: Lale Bien 
Evbeifieid Uve., T7-älat We 












gen 





u. E& Beitman, 159 N, Glarl Etr, 
mifrſon 
—— —— ⸗ — e —ñ ñ —— 
t 1: ool Str. nahe Robey 







tic, 50 Fuß Lot, ein * 
gvoIi 
doft 


>00 baar nötig. 
Xarrabee Eir, 





mer, Miete $37 









J doirion 
| $4500 faufen ) igennum, 
| der Norbdfeite; 

ing. Adr.: 8, 


13aug,im& 
mein Seim, 2 
‚ in beiter Orb» 
02 North Une, 
llagimXt 














ımer Bunga» 
Miete, Ecbeits, 
mi-ig 


idhbaus, elels 
$6200, 
Avenue, 


11001w* 











ıfen 2—6 Flat, Bad, Micte 
teilt auf Abaablung, 
‚ 002 North Avenue, 

ilagiwt 

moderncs und Eiallungen, 

siterei, Kr ing. AXelepbon: 

3847, DagimX 





















gelit nur fc 
im eigeren 
n Bridbaus 
Jabesimmer, 
m Xincolit 
t e nung. Bolirte Fub« 
böden J Garret, „übiher Garten, Lot 25 
bei 125 take und Alley gepflaliert, Mdr. 3. 
563 Abendpoit, 
| 
I 
} 















bofriafoir 








Nordweitielte, 
5, moberned® 2 Flat 
Jiordmweitjeite, 2153 





ibr me 
beriauteit; 









Nein Zhtödiges 6 ı 
dampigebeiztes, modern 
Saar, Seht Eigentumer 
Abe. Irta 


i 
4 % 
i verlaufen: e billig in 
ba J 4 or 10: w iD * 
bithem md Taltem waller, Dar 
I 


















ertbols»irim, „gu erfragen: Ss Yardin 
Ksawford Yive, und Muron Eir, 





rive,, nuabe 
barf, 





Brachtig diges um 








ei 4 


riugenaude, 3 





e tmi, Xab eic, Steine I 
“ ı er Reit leidbte Absabiu 
ticello abe Goriland ir, Breie 





Irun 


Vanf and 
und Mlbiand Abe. fr 


Dome 
Nlwautee 








gerhalb bn Tagen, ameı 





mit ein Mder Xoı, 124, 
14,15,21,22aua 
en: Gute Wrid-Eotiane, vier Zimt 








wer Zadbbodr zewer Waller, Was; 
arori aufer; Xot 50x105; ein Bargain; 
SIUM Abzablungen, 3 © Pieime 
4701 KRilmaulce Abe. boiriua 
monatlib, Saufen 


abluma, 825 
107 neued »29aud 
Yaundbry „uber; breite Kolten; gepflaltern 
Ztrabe; fünf weitere Zimmer Iönnen in bei 
Yılic gemamı werben; brei Cars und Sodbbabıı, 
Juwing Bart iv», 

llagimk 





eleistriimes Licht 








Dttio Dobroib, 3150 





Haus mit Eiall, 300 bei 12#, 


Zu berlauien 
llaaimX 


Ede Verieau und 62, Ube. 








—Besabit 8100 und alebt In— 


| 
| 





Eure eigene Voltage, ganz neue 5 ZJinmer Got» 
| tage mit 37% Auß Land 
— 81u0 — 
— -5100,.00 Baar — 
— 10.0 den Wonat — 
Nur nob 4 übrig von 53, Die Diele Jahr ge ⸗ 
| baut und berlauft murden - Nebmt JIrbing 


| Bart 2iod. Car bis 64, Effice offen von 1 


Vlsdber & Watrlon, 6400 Jewing Part Bin» 


10aa1m% 






Beiden Mbenue 
ernoen Schr 
den Abenue. 























ion Rlaıd 
„ullerion Abe. 
| geolfnet 
I BagimE 
| s2U0 0 AUnsaopıuna— 
51400 monatiı® 
I fauten eine „Bueıi” ımmer Yrie-Konage, 
ferıg aum Kinsieben; Huruacebeisung; 530 
Bub Ko 
520000 Ansabliung 
—-—5100 munatli& 
taufen ein „Bueiell* Hiverklaı vrifbaus, ein 
ar verumetel tiı 82250 den Wonat. Das am 
derı ilar it tertia aum Winsteben 
Bueietı #108 iullerton Mpenue 
Bueilell. 2201 R, Moliner Mine. (44 übe) 
2210*% 
Böruielie, 
* mmer Sau, 3 Zimmer 
I J 2 Fame. 
ad, el Ibes Yıbt, 
ig € a auf n Alourd 
I I ı 1W sı_..0 z.. 
= { ı End Mipe, Nabe 
ıba Eigeniunier, 4421 «eu 
iat 12aglık 
| Vebaude, 5 u. 5 und 5 u. 6 Zim ⸗ 
| l r Rontrenundament Zemem⸗ 
Mmen gerfaner und bezabi. 
uud uberwugi Gud, 
ızi 9. Carlton 
21 <ud 48, Nie, abe 22. Er 
2aa*X 
Süpieite. 
j immer Sau®, Dampfbeizuna, 
ix n; Seine Lage; Bargain! 
Id tria 







Bracwolle 





Zu ve moderne 6 Zimmer 
































Cottage re Nahbbariaft, Bridiundament; 
verichle ir $2500 leibte Abzablunaen, 
: <IE, miirion 
Su dwe ueue 
Paar, Neit wie Micte Taufen 2008 ® 
In der ibe von 5 neuer Anle 
er i tem Zulland; 
wi; Garten; 
sreie 500, Iria 
esse 
Borkädte. 
Ir Daf Barl, nahe bdeutfber 
Yobnbaus; “ot T%ax125; 
S4u00,. 1107 Euclid ve, 
su vertaufen, lig: 1% und »x137 
Loiten, in X nabe deuticer Stiche, 
R, €, Weichb t, 1107 ©, Eurlid Me, 
_— — — —ñ —— —— 
81480 laufen eine Lot in Ebanſton. 85 Une 
Zablung, Reſt 55 den Monat; leine Zinſen. 
Schreibt um heres an Horace E, Pent, 133 
W. Waſhington Str. agi2tınk 
armländereien 
Bu berlaufen: _ Bargain, wenn fofort übers 





nommen, Heine Frucht- und Hühnerfarm: Aub, 
Sqhweine, Quhner; autes Haus, Barns: im 
Valparaiſo, Iud, nabe dem Pennſylbania-Bahn- 





bof. Egenftumer zu ſprechen bis Sonntäg: 
524 Welt »iortb Ave. Xeiwis. frfon 





Weshalb niht unabbängig fein? 
Eine Farm in der reihen Gegend des nördlis 
den Zentral-Wislonfin bringt Euch Unabhängig» 
leit_ Woblbabenbeit und Glüd, Guter Boden, 
Waffer und Klima und Näbe von Kirchen, Ehhus 
len und Gifenbabnen mahen es ideal, Breife 
1.50—$15 der Vcre, Ubzablung. Auf Runf 
Nlären wir etlihe Mcres und bauen ein Tleines 
Haus. Kommt mit uns am_18, Aug, Yureau A, 
Henriffen Xand Co. 608 Dtis Bldg., Chicago, 
Tag2wX 


— — — ————— — 

Bu verlaufen: Billig, 75 Acres Michigan Farın 
Bargain, wenn fojori genommen. NR. Somer, 
1507 8, 53. Str. llaatıvk 
— — nn nn —— 
160 Ader guier Yehmboden: 53, WMetien vor 


guter Etadt; 40 Ader umter Pilug, Reit autet 
Hartbols; aute Gebäude; Breid 34000: ann 
bare Bedingungen. I. B. Folk, 1943 Gracı 
Etrabe. 11in®* 


Berſchiedenes. 

Möchte an Nord- ober Nordweitfeite ein bier 
4 Zimmer oder 6-4 Bimmer, auch 5 und 4 Sims» 
mer Bridbaus in Taufh für mein 6 Simmer- 
Framehaus an großer Edlot. 20 Ader feines 
Land’ in Bisionfin und Baar, WMdr.: X 156 
Abendpoft. 

Su derfaufen: Zu einem Bargain, at Sims 
mer Haus mit Bad; alles in exiter slafle Se 
ftand; Hartbols- Fußboden; @leltrizität und 
Gas; 18,000 Smadratfuß Rafen; feine Bänme 


und Gelträumer, Adr.:; D 641 Adendpojt, jion 





| 
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— —— — — 





al um 0 


Mdendpoft, Chicago, Freitag, dem 14. Auguit 1914. 7 


| einst — | Pörlennotirungen. | 
| "Revattion nicht derantwortlich. Zuſchſen 
| ? 




















Preisherabfehungsverkauf für den Monal Angull 
Samstag. 15. Auzrust 


Spezialitäten in 


Für Einfendungen aus dem Xelertreiß iit Die 
müjien möglihit Hlar umd furra gebalie.ı, und 


! 
feet bon periönliden Ungriften. das Ba = Die nadıitehenden Notirungen an dei | 
| 





nur auf einer Seite beidhrieben jein an | i ari örier- 
Bujartien, n veldbe den Namen und die ren t Getreidebörje, vom Beginn der Dö e h 
f 1, werden berüdltichtiat. stunden bie nm 11 Nhr Vormittags, wer: 


den der „Abendpoit“ täalich von der (e- 








Bargains Drogen: Dept. Band- 





in der Örocern. 
Vierter Floor, 
Zniders Gatiup, 











Hauptiisor, 


50c Gascarets od. 





Department. 


Seidenes Taffeta- 
band, Nr. 40 — 


Lifören, 
Xierter floor, 


1.25 Slaiche Ken 








treidemafler: Firma €. ®. —* 
6 o., 99 Board of Trade Blda., geliefert: 


Hoch. Riedrig. 11 Vorm. Schlu 


Weisen 





Wagner & 








Doans Kidney⸗ — ie 
Tr ee te. Pillen - tun reiner Ave, R an Von BU 
Gebrochen. Kopf: Sanbiaiden aus 100 Broof, a 1.02 s 1 1.05% 
reis, das gi 50c Eanthror od. = xeder — FE voll. Ort.. 67e Ser * 
u 2C 5 Jompeian Mai- Sein Despel Ge: N * —* 
120 todpft — : un 2 ei s & & 
Pfund * —J— 29. Eee e- Kümmel, E 
& 2 —— F Quart⸗ < * J ——— ö * — * 
Corn 35c Rolle reine Strumpfwaaren- | -,.- h ; s l 4 f f ls J 
u.Erbien 6 abforbir. WE aesartmen, . m Sinite „Ole * iner Nütlichkeit als ein Inſtru— 
; Biichfen ze Ratte ..20c var 7 u ? - 
Beerien Wild — otte ... es Striim: 8 *1.00 Flaiche Ca= Sept 99 0 * J 
En 25 Kohler Kopf- vfe für Damen, Kfornia Goanac san .....21.2 21.2 b F If 
an Zeh 3 aa | ment für * Verbindungen, kann Ihr 
Lowneys Kakao, 3 m. 20 wired“ .. c 3 50 T 
Bund 25 — Bor — ey * * San y 3 Il l | d b d 
i7 315 — Bell Telephon auch gebraucht werden 
—— fühe Scho⸗ ) Proof, „bottled in zept \ Ä 
a. Die —— J Bond', oder Old © ou 
—— * MeBraver Ten— ne 344 u Als ü 5 \ i ; 
hund... cf Department für —— tu) Bourbon — 2 Sand, Pröfit Außerdem liefern &. W. Wagner & Heihäfte in fernen Plästen abzuwickeln. Mit ont: 
Or Tee ihliff. (las, en iche x De < Bu... =; Ma ant.ee. ß — 56 22 Isla ur 
——3—360. 2 ; ” trumpfhalter f. g Sie En Go. den folgenden Situationsberiht: | fernten $reunden in Berührung zu bleiben. Auf 
at n Bie Bonbon Teller T Amen, su. x s — Die Getreidepreiſe waren heute * un ⸗ ⸗ 
e | Morgen in den erften Stunden niedri der Reife das Deim aufzurufen. $erner Perionen 
Be Sn. 162. Sa, 89 Tote Kammern oder Ealifoi aer als geitern. J. PB. Morgan und . J * 
Gheröit. — ———3—— acran * &, Hi find in MWafbinaton, uı im Motfalle zu finden. lit den Kindern auf der 


aus (dt. ums 


nia Coonac#ran: 


Roggen - 1 Silver Caſtors — - 
U ... 20 83.00 —* wer 48 du, regul, Pre | den juftändigen Beamten zu be Sch >» ſpreche 
Swifts Vremium wert 82. 48 c 23.00, | laaen, auf welche Weife bei der od ule zu ſprechen. 


be 
Kriegslage die Getreideaus- | 
n. 


——— Gall. 51.8 


) Butterine, 
| Fund... c 





































































































































m ö 
mi — 21 10 Maike bewerkitelliat werben fann T te - . * * 
Zmwifts Country Grodfern 81.10 Klaiche £ ewerkſtellig | , . 22 
| ee mn Saarwaaren- „lajbe ÜID 1 :snauftuhe I Aeteiicdhili Fininp 3 | D f t * * 4 te t — ift— 
Kolie R — Department. Zettlers Kentud, 3 zenzufuhr iſt beträchtlich. BER J. ac ien! 1) e in kur er Ic ) k a c en Kr 
Pfund , c Department. Drop Pit ( Bourbon Baarmats find zu 97'. Cents ⸗ * 
Hain icht Gas * gu \ Baarmats | ı 37%, | 
* nr vfe, 2.0 Mantles uinart 8e auf Boſtoner Baſis verlauft er I dv ſell X li 4 A 
t i hi © anne au her. | s — 
bfund 280 59 ER * 2c Millers Milwau— der höchſte Maisbreis, der je zu ver liche n und AL yaft Ic x n ne niprü kin 15 u 
„ste, u no Drop Fichter, — BB fee Erportbier | zeichnen mar. Nach New Vorter Nach * 
id Sat 81.0 | —— —— richten bat England kleine Quantitä a‘ > , 
zSe e morgen 3 Dutend ten bat Cnala 
PIE an 79 — ul 1 00 t | ten Hafer aelauft. Nach dem Yurüd Kr nugen. 
750 c u Flaſchen A. | R. * 4 * — 
eichen der Preiſe geſtaltete ſich der 
n | heutige Markt zu dem fauelten, ben | 
he 2 Fre at a nn er 22 s — 
eu. I mir jeit Beginn des Krieges gehabt | Benust die lofalen und Serniprech FSinien recht oft. 
| haben. 
| babe | 
e, da et] —⸗ 
jungen Yente von Elmburit ei = | d ft b5 j . 
In ht Kahırır mit Yon M ; — 
— ———— sche | roduttenborſe. Chicago Telephone Company 
el Hi fiae Tomaten find wieber | Bell Telephone Building 
Gifenwaaren. Bargain-Tifhe. BE Männer: Ausitat- Fleifhmartt. 2 HSeſse ZOMALEN nn u 
4. Floor Beschärt tungs- Dept. sioor. ER | acfallen, ebenfall biefige Ziwie- Oflicial 100 
— —— Haarbürſte £ 
7: und Szöllige Er ae Dlaue Chambrav — . Kalb» | beln. Auch Eierpf l a nzen 
nickelplatt. Schee⸗ 2 .. Hemden, Größen I fleiih 19: => | find wohlfeiler geworden. Notirungen 
ren. jedes Paar Taicentücher für = au 17 — 50c Bug 3 ıc ni ! „u 113 | für Senfgurten, roten und| - — — — 
garantirt — 456 Männer, die FC Wert — 35 Knocenioies ae Mandibmüdmga 3 en # | einaerpfelter Boree deut — — 
wert — 25 Qualitut, au CH rvolltes Ronit- jedoch noch nicht ac ud fo dam os, | PN * N Friſch 2 Obſt „es: Bi 
IB... c zu J c Arbeitsboien für von 20 dat; diefe jun ich mit den alien | I ben Geller ie und Lima > x Sein u, bielige, 4* | ru 
14 uart_ blau U Muslin -_Bein- Dann, $1 umd c Zadıen zu nachte d aufälliz | Bohnen in Kiften merben bon a e seit ers TE | { 
und weine Zchill- Meider für Damen! 25 89 Srima c bud | ifamen Die beiden Bericdhieritatt ? beute an reaelmähia aeaeben werben Aepfel 8 rn = ' | * 
jein sum Geich rr ve. I wert . C 5 Koait - Natürlich war das ein mnefundenes Arie |’ en 8 2 . Hrungen bon Wi, Biron & Go, 177 Belt riet 0 geidend? 
waıd ben, regulär. -19e BELLE 7 16c und 17e ien für die Zenin ! eric i | Kaltrornıtdes bt iſt feſt, doch ſind ſouth Bater Strahe. v 
—.4 ——— Had j Zen Baaeen Se Siptertünen DE Werte Ffirfige etwas flauer. für die — atents gat 0 —— 100 Sseten Sander, ein aut, - mes Kara m 
c Dept. fleiich ‚13:2 — — Woche wird eine ‚Breit herabſezung in / -.... — mn (2. Starts €o., 192 R. Glart Bir.) h gu. dom 138 
— Fancy Waaren. Veſtees m. Mad Sreaff. hang der Dinge auf. wa ermit J * J3. — Siraimt shblerd, Med Star ‚ — te Yard “dan A = J 
Möbel. Dept Tapeitım Kilien, itone Kragen, Or» er 24. Beiten einer hoben Bundesanwaliſchafr tner bo agi * 2 ade Ba nie | un) Beißbinzen. nao Me ) = 0ub fiydem Se * 
an . wert 2 1 gandu oder Sha- ME Fartie jetan habe 2 I Deltliche * artoffelm werden un. een 20 | ee es — —— fm os von 26 ib 40m Slüiger 218 andermärts 
GCisichränfe, aut on c dow Spike, 5% — ⸗ 16 Achtungsvoll. r. aber Finaemweit viff Gemöbnlide, 1 Bulbel Hord.. 0.40 —1.00 * te *3 | für en um: 
aemacht, mit iei« De Zcrim Rufe * —— 41 Rudolf Shwn j teurer, aber, wie ( | willen | Kann ZUAMSpatenid....... 035 N | Bamem beblenen : vn selig den He Borm 619 Ma 
— —* Ina 39. — — dol ru wollen, nur auf kurze Zeit, da iwieber Zuach —— F Ude Udends. Bonrta offen won 0 DIS iR übe 
5 ı l rimhurt anf v % 55 Venoni, Sam ! inneiota „Wari 
nen, unter dem ipesiell 2le Boigent raaen in M Puswaarendept. | * — einmal zu große Vorräte fi im Ebi- | 5, e \ isconfin _Gobolers Hottingers Trasse Factory, 
Roiten » Preis - Spiten Srcarfe, weiß und rahm·⸗ Sammthute für Half Ale von caao anhäufen follen | Beeren — — 0801-03 Mitwaukes Ava.  Eeks Chicago Ara 
tw, hübihe Muiter, 0 bie Ta mi = e Die Preile aelten nur für den Bcobbandel.) 
— $6.48 I ne. en 1.69 ’ | Hühner find Beute noch nie ebrjger | (Rettrungen „ven, Mahne „6 dom. 150 &eh TE ale au Bu Mentrı int, am Einem. 
5 ‚o a % * 4 £ u a * ® 
Fertia gemiſchie Schulbüte f. Kin⸗ Ernft Amberg muß pünftlih um wenn Uhr | als geitern, | unusfegon xote Simbeeren..... 2.00 —2.25 (Baarrreile ) — — 
— ———— re 1 an Abends zu Haufe fein. a re ee. 1.35 1.50 —34 3 ie für — 
— 79e er er 10€ und 19. Wegen umorbentlihen Betragens | Föbe gegangen. Gier behaupten | „do, 24 — pie: Ar. 3 
..... ’ ‘ © . * — u wn ; ; 102 i®igan ombee en ‘ U - 0 . — 
wurde geſtern 3 24jährige Ernit | !bren geftrigen Preisitand, „Ntaigen Biaubeeren, —RE ⸗ ne Re , > » ** — —— feirs 
‘ 6 .. 2.0 2.3 ‚ Nr, 2 6. v 0% . 
. Umbera, Rr. 7345 Kimbarf Uve., dem ” 5* x BöNc: ir, 2, geib, SO sonc: Mr 2 irem die uneiltzm 
Se A EEE — nen - ’ . “ Syke t vet AN x X 
Stadtrichter lie vorgeführt. Der | „, m —n— ** gelten für den tn a EZ geld, Bean; Nr. 4 ar 5 ** — 
3 = : r =. & ıban nnetfe Ulno u, J 
Rinansiellks. Dom Bafcbaltelde, verurteilte ihm, troß feines inſtändiden — * find Die ee men. „Wild Gase“, Mic... 0.75 —1.00 | Baier, ni weiß. ‚Säc: Sr. 2. mein 00 | BED EUR MEZ I— 
— J . wi 4 ; in £ 2 00 4 r r 4 2tandar — a * 
— Geſtrige Spiele. Flehens, doch nicht ſo grauſam zu ſein 6 ana, 16 Ouaklbun een 0.75 —0.W 4 4, weih, 40-40 a a ng in allen Bible Wars 22.00 ms 
L | * .. | Umerican League“ — + Louis na und tbn au berbindern, mie er e8 ge Molkereiprodufte, 2 Di eNrige Aılı * on Bielaen für den bie « naste, aa 
. | „ „N agu o-1 &0 we a n * taen arft ftellte fib auf "41,000, bon Mais ee 
| Die Or äßte Chicago 5 (4 Annings, Regen); Bo: |, Vohnt fei, mehrmals im Monat an ge Kalifornifches Obſt auf 123.000, don ⏑ — il, Di — mad au 3 1 35a 
F * | fion 0, New Hort 1; Cleveland 6, De, | !tligen Zufammentünften teilzuneb Butter. S er. ’ Neisen. 202.000 Bufteld SHais und 608.000 De len Sutoniie su baten 
“ * 3 troit 3; Philadelphia 7 — dafhing men, dazu, während der nächſten ſechs | (Hotirungen don *Saune & Lom, 159 Ziel 8 on Bu &aler | Behltes Deuilde Mpathrfe 
tIINIT- 1 ank F — — onate jeden Abend, von 9 Uhr ab, in —— —— — ——— ( jeeb", 00-046; | ©ib Gtate Eizelle, 
— as | ion 0, . ue ad, IM | greamer erita, das Blund, ) (Rotirungen von Mt, Biron & Co, 177 "el —— 4 m Goiape, 3E 
a r 5 National Leaaue* — Pittsbura der elterliden Wohnung zuzubrinaen, Usira „tus“, Das Mund... © 1.20 &outb Baier Sırake ) Honsen, Ar. 2, Soc: Kı . 
* | — * — * w. Dei 3 #ei Mnıtt murde ann wi os N un. 0.2 . Orangen, Balencias, KAilıe.... 25 4 4 * 
in ( hir ago 1|2-5, St. Louis 1-2; Brookinn 3, | Dir. men eianen nUNEr MDUEDe anges | -zecommer, Bas Bund... 02316 -02046 | Szenen, Die Me... a ae Rn —— Zaynarven 
I Philadelphia O; NemMort 3, Bofton 5 ı mielen, bem Richter unverzüalich jede | -: a ıD .... i . iellina BÜTONEeNn zunuesenee 6.0 8.00 inte”, — ine mersieh. 
I ( i IWW „ AEID EZ o, DIT —* * 4 - f 8 — 8 ... 93 —14.25 ’ e te En v0 ı . " ⸗ 
u | De ".:. | Uebertretung diefes Erfenntnifies zu 20 BÜUMD. neun 0.22 Drarue, DR Bee ec. nt iR —S—— Britisches "ie ee: ** 
bt um Eure Kundſchaft. ob lein Federa zeaqut Indianapolis | melden ‘ —1 — er ) j deu. ) — elle Zu Ile @ionen 
zroß. he könnt bier ein Mönie | | 2. Buffalo 1; Broofign 1, St. Louis |") ___ — a ar do., ol 1.25 —1 Fra ala um: Mir | Weile Be — 
® > vrua Q l * 1.2 rnen fie von — d } ’ ' star 3m ⁊ 
mit $1.00 oder mehr eröffnen | 0 (6 Jnnings, Regen); Ranlas City 4, | Angedlih ein Räuber. rcamerd”, exita, Rübel, | Lrurgia Wirhde, Mile... 0.75 —2 | 1 Ess; Ar. % 11.009180; | Batne 55.00 
Baͤlli 9. hicaao ah a ar, in Plunde obgewogen, I1ig:, einttauben, Ma Kine... 1.10 —i | * Ge 
x} * altimore 2; Cbicago-Pittsburg a ic Gier. rauben 19a, Ri Rieelomen, „Galb Lois“, S14 s18.50 54.00 . 
Ei D Sicerheit Regen. | rc ee totirungen bon !japne Low, 159 Welt Bellermelonen. Tissrhnfamen, „Cafb Lois” 84.50-56.00 Bühne frei malen, andarıomen, neck 
Michorin u — anaebliber Beitimmtbeit ideutifizirt, Soutb Baier Eıirake.) (Rotirungen von John ». O'Brien, 136 Belt Sqlachtvien. wigt. aAue Aren de 10 Yadee garantie 
* 4 il d 5 Sishberiger Staud diefer Eigen: | PISTEN — En : e mitte Ysaare, Alten einge: Eouıh Water Sıraße.) Bine —* Berti aelpeoder. 
tele allem anderen vor— | use Sana Der Schantmwirt Seth Piper, Weit ioffen, Das Duken ; 14-021 Fiortba taffermelonen — M 2 ausgelusie Ztiere, 80.85 — UNION DENTAL co. 
il d | Gew. Ser. Bro 1 35. Str. und ©. California Avenue, 9 Eat. DO „ , _ AR — are | zu 99.75; 1 a b a 
an geſte t wir | 0 i “| wurde geitern mit angeblicher Be BEWD- »n0000 ODE OLE | Me Die URANEERs een. .00 0 amsgeiubte „Bulls“, & 40. 
— ftimr on Plone + 2 Drdinary upend.... 018 —0.1814 — 0.25 e Gm . < 
4 | ftimmtbeit bon den Opfern und zwei | „Ecconds* Sa Düupend, 04 —u% do,, Bat 2.00 me 1 e Did ausgrfudte Sölsiweare, 
* — — — 5.50 ) w und aute 
Kapital, Ueberihuh und 5 r 2 | Zeugen als einer der Autobanditen Be Bussi. se ange: wies =; Tag Gaptaloupes > Dielonen. ausachu@te (jum Berfandt)" 90.10 .80.3 
underteilter Profit sv, I Identifizirt, Die, iwie berichtet, vor act Käle. (Notirungen, von Grunghiei ooltolt & Ciore, Be 80.4 ausachisie 22— 
Tagen Harry Edwards, einen Ange Rotitungen don der aaſeborſe Sitinoi mal Baier ——— $#.00—$9.10; ber, 83.00—34.2 * 
* * 01 0.15% ‚ulNDls— EDE auneenn 25 —0.5 7 * 
s15 >00, 000 Nationalkcag | ftellten der Firma Burte & Yames, > 0 0.156 stem 24 SU... une 00 | Game, „Pasie ed. ver 100 Blumd, 
⸗ Gew. Der Bro | an Ontario und State Straße um : 0.15% —0.1 aa. Me, ds 1 er Dear!in s - Rative | 
— — 53000, und Warrington Mc&pon, ei 7; 
eo ae : 8 F nen Boten der Garfield State Bant, 
e 7 r rri = f $4000 ; 
| 3 | i o j im vorigen September um $ in x 
0 1: — Mir ‚ Baar und Cheds über $10,000 be Friſches — apbtba | 
i nr 2 1 1 4 * * Balolıı . = 0.14% 
Binien ver Jahr — | raubt haben. Geflügel und Fleiſch Gurten, 2 Rubend Allen. * zeintamenöi, ro, im’ ei i 2 KNEIPP KUR 
batbiährlih autgeichriehen — Ur m: * J le Zillgurfen, a iessraese i van > ms ae . 0.08 | 20 ©. State Eikr. 
anf Spareinlagen. | m ee Bro | — Zerftreut. — Warum tragen Sie — Ze BE Benin de. 2 
4 ; 4 ) | denn immer Ihren Hut in ber Han), Geflügel (leberd.) Slefler, zoler, die —— Veiweiß in: Sa Brumd 2 0.0734 a 
; 47 530 Eur. X zn . — 5 : »., Binger, bie Sitte . 
„2 Herr Profeſſor 2 — Ya wenn ich nur | (Rotirungen von Icpfen & Murmann, 226 Weit | goree * — — — 
‚2 ‘ . ’ ‚ > Era . oree, das Sundel. ..... 4 . 
Souih Water Eirabe.) Enbivienfalat, die Hille. ....... . 0.35 —0.40 Todesiälle. Alle Fußbeſchwerden 





3 05 | gleih wüßte, wohin bamit! Hühner, das Pfund. 
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— oe — — A— 
..45 60 42u do., grobe, dus Fund 
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* = |; 
Scred-Huntos eröffnet und Zinien | | 
darauf gewährt. 


heha..deit, 
9 Bor. bis 5:30 Nadm. 





Aoiltohl, die BIME...200ncns00n. 1.00 Nahitebend neröffentiiben wir die Namen der 





2eirfingfobl, Die Sllie........... 1.00 Zeurigen uber deren Zud dem Gelundhetisaun 
teldung augina: 


Baumann, Howard: 18775 Dabıo Zır 
Hr ne : 


zei-stlimit jed. Zag von 





Gierpllange, Dubend „.......... ( bis 5 Nadm., Abenbs 


Blumentoui, bieliaer, die fKilte, 1.00 


1 
ı 
i 
1 Br 2 
Stefferibotien, bielige, Silte.... 0.50 —U son 7 bis 10 Ußr. 


Sübne, das Bund re .. 
Enten, daS Wlund. ..-nuns- sonne 


} Truthudner. — 
Graham 7 Morton 


Gegründet 1873 Heutige Spiele, 





ILL.COLLEGE OF CHIROPODY & ORTHOPEDICS 











„American League” — Chicago in | Sunge „Spring “-enten, 0.14 Achirabi, bier geaug., Hundert 1 
S J rt c Samle, dge EN ce 1 ine 4 , BUNDEEN.. ... 2 3: 2020 Zoutbpori Me 
IninoisTrust & Sl. Souis; Detroit in Clean; | FransportationGe.| |, ini. Si J — ——— Dat 1321 Nord Clark Strasse, „. 
Fünf ganzflählerne Bampfer Beriyuhner, das Dupend. 4.00 Weerzertig, Das BUND. unnsnser —— — — 





New Vort in Boſton; Waſhington in 
Philadelphia. J, Nach ganz Nidigan‘ 


„Rational League“ — Cincinnati in Motte: 
Pittsburg; Philadelphia in Brooklyn; | | For een Zingen“ Eiaerdeit neta — —— — — 


Anoblauch, der Slxang.. 

Nnoblauch, ualieniſcher. Bund. ; 
Schnittlau, die Silbe. ..ununn 0.40 —0.50 
stcpfialat, biefiger, Hanıper. 
"ew Vorler Kopfialaı so. ⸗ 
Blatifalut, grobe swilte.. 0.35 —U.410 


Wlte Tauben, ıebend, — 1.25 
do., tot, das Duy enb.. o.. 0.85 
„Sauabs*, lebend, Dupend 
bo, augerichtiet, Sußend.. 
Stleine, miagere, meniger, 
(Obige Preife gelten für fünf Lattenfilten oder 





Savir 5sBank ae — 
— —* | OSCAR F. MAYER & BR. 
2 | 
| 


LA SALLE UND 








BI Eur überall beuozzug? 





nblana —Ziand’d, Mitte, 45 &ı. 1.2 1.10 | i 
un 061 * be Rilte, 12—15 Süd ı —0,70 | vu ' 
2 Cimat Körbe sun U U Dei. | 
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— 0.05 —0.13 — 2 Medizin, obme 
| Operation. 







Note Küben, Dupend Bündaen 01 fen murbden - in ber 


Weil Vieleibe mit der peinligien 


miche, Einzelne kattenfiiten Ic d. Bid. teurer.) Wetnliptert, 
aus dem beten Dlaterial hergeltell: wird, 
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— Sellerie, das Bündel.. 0.074—0.1 
Eclierte, Stoll unaMitcigen. 





Kälder (geichlachtet.) 
(Rotirungen bon Qepfen & Wiurmann, 226 Bei: 
Eouty Zater Eirabe.) 
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Ser faublofe Weg nad — * 


$t, Joseph-Benton Harbor 
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Holohama und Honolulu. Herr Griffin 
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Samstag dieje 


ben 






$810.00— hr babt 





und Skirls 


.25 u. 1.50 waidı- 
Mädchenfleider— 
lange Taille Tunic 
Gifefte und Middn » 
Facons — in fchlich- 
ten Farben — aeitreift, 
in Plaids und 
farrirt ein 
Teil in fontraiti» 
renden Warben 
befest — zu baben 
in den Größen 


6 bis 14 90. 


Nabre; zu 


Sfirts f. Damen 
u. Madchen — 
aus reinwollenen 
Serges gemacht, 
eſchneidert und in 
unit⸗Effelten — un⸗ 
terer Saum einfach oder 
Roman geitreift 
Maiit-Bandse 22 bis 
29-—in Yängen vom 35 
bis 44— wert bis 7.50; 


82.97 auf- 5 4. 9 7 


wärts bis.. 


Reider 


bare 































”r +’ 
Männer: Anzüge 
Ein New-Yorker Fabrikant konnte 
unſerer Baargeld⸗Offerte nicht wider 


ſind hergeſtellt 


s Graun— Größen 35 bis 42—wie auch mittel 


ihlihten Gaffimeres— Größen bis zu 









Knaben— 
Anzüge 


Knaben: Anzüge 
in einer aroßen 
Aıramahl von 
nufern und 







































Koden—in allen 
ftehen und darum offeriren wir für | rmuninin mar 
* 4 bie > ‚sah - 
Männer-Anzüge zu ganz | N yr3: Noesien 
bedeutend herabgefetsten Breiien. Dieiel 1.97 
aus dauerhaften ) 
Caſſimeres, ſchwarz und weiß geſtreift Anlerzeug 
Pi irtt—in D d I Kinder-Leinhen 
und Pin farrirt—in Dunfelblau und | Kinder Beibmen 
Hals und obne 
4 cr } ‚ WHermel und Ipt 
were Anzüge—in Ueberbleibjel-Bartien und | nenveieute Un 
{ch Anzüg Ueberbleibjel-Bart d 
angebrochenen Größen—gemacht aus wollenen PIE, ‚on 
blauen Serges, grauen Woriteds, fancy und 8c 
N 48 - Balbr agan- 
manche von diefen Wegten rangiren bis zu | Aeanae 2er 
die Auswahl in diefem | wränner — vaff. 
= fi — inander; zu 
Berfauf am Samstag zum jpe;. Preis von |" 19c 
. 
Männer: 
hemden 


508 Neanlinec = 
Hemden 1, Män 
ner Nefband 
Ztvle”, acmad 
aus nett acitı 

tem u, aemuli 
tem WMadrae 
mit felten Man 
fetten und im 
Goat - Racon 

s für 81; Stüd 


52.30 Mtünnerlchuße 
u $1.65 


Echte Dirichleder 
fchube f. Männer, 
mit Veder- und 
Hirich Yes 
der Zohs 
iin — die ‚7 
dauerbaf- 
teilten 
ES chube — 
in allen e 
Größen, 6 bis 11; andere verlans» 
gen 2.50; Samitag zu 


81.25 Dirihleder-Slippers für Nna 
ben, mit foliden Hirfchlederjoblen, nur in 
ichwarz, in allen Größen von 9 bis 8 7 
5i; am Samstag zu c 


Baby Doll Pumps für Mädchen und 
Kinder — aus Patent Coltifin aemadt 
aeidmeiderte Schleifen an den Wamps, ſo⸗ 























































1.65 








lide Counters und innere Zoblen hrs 
ken 11} bis 2, u 81.17; — 97 
BDERBEE LEHRE c 














Zolalberidt, 


Nimts als Worte, 








plan für Wiedereröffnung der Zorimer» 
Munday Banf noch nicht reif, 

In dem Gejchäftszimmer ihres ehe 
maligen Vizepräſidenten C. B. Mun— 
day hielten geſtern etwa ein Dutend 
der Direltoren und Altionäre der ver 


trachten La Salle Street Truft & Sa: | 


vings Bank unter dem Vorjig des che- 
maligen Bantpräfidenten William 
Lorimer eine informelle Beratung ab, 
In diefer wurden Pläne zur Wieder: 
eröffnung diefes Finanzinititutes be- 
jprochen, man kam aber zu feinem 
endgiltigen Beichluß. Die Anficht 
icheint allgemein dahin zu gehen, daß 
es angebracht wäre, eine Reorganifa- 
tion vorzunehmen, damit die Bant 
ihre Türen wieder öffnen fann. Dod) 
war die Zahl der Anmwefenden zu klein, 
als dah man wirklich Wichtiges hätte 
befchließen fönnen, obwohl jchon tenta- 
tive Pläne vorliegen. Es ift notwen- 
dig, daf diefe Pläne die Zuftimmung 
der Haftpflichtgejellfchaften befommen, 
welche die Bürgfchaft für die Rüdzah- 
lung der Gelber, welche der verfrad- 
ten Bant anvertraut waren, übernom- 
men haben. 

Die State Bant of Calumet,. eine 
der Zweigbanten des Syndifats, wird 
dem Vernehmen nad in ber nädhiten 
Woche wieder ihre ZTätigleit beginnen. 

Die Bücher der La Salle Str. Bant 
werben inzwifchen von dem Sachver- 
ftändigen B. Coleman im Auftrage des 


Staatsanwaltes Hoyne unterſucht. 
— — — — 


DSDeutſches Altenheim. 





Die Vollziehungsbehörde des Deut⸗ 
ſchen Altenheims war geſtern unter 
dem Vorſitz von Herrn Louis Sala im 
Hotel Bismard in Situng. Es wurde 

‚ baß Frau Elifabeth Deubert 
und Herr Frank Pfeffer in die Anftalt 
aufgenommen iorben find. Zur Auf: 
nahme empfohlen wurben Helene Klein, 
Marie Langfeld, Elife Hammer, 
Frant Schrant, John Geift, Auguft 
Zolde, Elifabeth Eihbadh, Berta Hart, 
MaryStröber, Sophie Balje, Magda- 
lena Pfahl, Margerethe Sipp, Carl 

&, Karl Yung, Stofine Elfer, Leo 
- Betri, Fri Wil, Marie U. Duam- 

, Rubolph Hofmann, Auguft Mö- 

pe 


Ungeheilte 


vergebens überall Heilung ſuchten. 
auf alle Fälle die auftlärenden Gratis⸗ 
'bom Imititute-of Meform, 1546 Larra- 
‚ swifen North Abe. und „Q*. Star 
ngen; darin wird ihnen bewielen, dab 
‚Beiden der Nerven, bed Kopfes, Ma- 
eö, der Leber, Yihermatismus, Gicht, 


Rzebb- ;ub Bi. 


ee er. — 


autete auf 15 Jahre Zuchthaua 










Geſchlechts · und 
IB acbellt wurden, —— 
9 t ift mit 


hm, Marie frie 


gebier, Sophie Rie 


drih, Anna Holltoh und Karoline 
Rodner. 
Die Gefammtausgaben für den 


Monat Juli betrugen $2202.3 
| Men Damen und Herren, inelche 
‘ fidy um die FFeic- zur Einweihung de: 
Altenheim-Neubaues verdient aemadıt 
haben, wurde der Dant des Vereins 
ausgeſprochen. 


— — — 


Zur Auftlaͤrung! 





Schriften der Germaniſtiſchen Geſellſchaft. 


Die „Sermaniftic Society of Chi 
cago“ plant die Veröffentlichung einer 
Anzahl von Pamphleten, welche die 
dem gegenwärtig in Europa wütenden 
Striege zu Grunde liegenden Urfacen 
| behandeln, die breiten Mafien des 
| amerilaniſchen Volles durch unge— 

Ihmintte Darftellung der Verhältniſſe 
| auftlären und hierdurch eine objektive 
| und gerechte Beurteilung der Gad)- 
| lage fördern follen. Das erjte Pamph- 
Ilet: „Germany and the Peace of 
| Europe“ von Profefjor Ferdinand 

Echepill von der hiftorifchen Abteilung 

der Univerfität Chicago wird in gro 

Ben Zügen die europäifche Lage wäh: 

rend der Zeit vom beutjch-frangöfi- 

fen Kriege bis zur Gegenwart jchil- 
bern und am 18. Auguft im Drud er- 
feinen. Alle deutfchen Vereine Ame- 
rifa8 werben dringend erfucht, für die 

Verbreitung diefer Schrift, nament- 

lih unter dem englifch fprechenden 

Zeil der amerifanifchen Bevölterung, 

Sorge zu tragen und daburh ein 

befjeres DVerftändniß für die Haupt: 

momente, melche diefen Weltkrieg ent- 
facht haben, herbeiführen zu helfen. 

Die 16 Drudfeiten umfaffende Ab— 

handlung ift von dem Sekretär der 

„Germaniftic Society of Chicago,“ 

Herrn Louis Guenzel, 332 Gouth 

Michigan Ave, Chicago, YU., zu fol- 

genden Preifen zu beziehen: 


Einzelnummern ............8 .05 


nn, PP. 
100 Gremplare. .oossuencsn 1.50 
1000 Eremplare. ..22....... 10.00 


Don der Gefellihaft etwa erzielte 
Ueberfchüffe werden der Gefellichaft 
des Noten Kreuzes zur Verfügung ge- 
ftellt. 

(Die deutfchen Zeitungen im Staate 
find erfucht, diefe Mitteilung abzu— 
druden.) 

— ——  — 


* Frank Ward, Walter Jackſon und 
Andrew Gullet wurden geſtern von 
Richter Kerſten wegen Diebſtahls zu 
Zuchthausſtrafe von unbeſtimmier 
Dauer verurteilt. James Kearney, der 
mitangeklagt war, wurde als Minder⸗ 
jähriger der Beſſerungsanſtalt in 
Pontiac übermiefen. 

* Nichter Honore fprach geitern das 
Urteil im alle der Farbigen Lovey 
Edwards, die vor ein paar Wochen ber 
Ermordung ihres Liebhabers jchuldig 
befunden worden war. Das Urteil 





| 


| 
| 
| 


un nn — —— — — 





dichet iſt vollſtändig. 


Rathausfaktion indoſſirt Kandidaten 
fürs Stadtgericht und Staatsämter. 








Unterſtüht nur Richter Ryan. 





Die Richter Jarecki und Graham finden 
nicht den Beifall der Faktion Hearſt— 
Hareiſon. — Appell an Bundesgericht, 
um Säuberung der 1. Ward zu hindern, 





Die Faktion Hearft-Harrifon 
sollftändigte gejtern Die Xiite 
Stadtgerichtslandidaten, melde ihre 
linterftügung erhalten merben, und 
einigte Fih auf alle Kandidaten für 
Staatsämter, die fie in ver Vorwahl 
zu unterfjtügen gedentt. Nur eine 
‚stage it noch umerledigt, die, melcher 
von den ländlichen Kandidaten für den 
einen der beiden Pojten von beigeord 
neten Kongreßabgeordneten indoſſirt 
werden ſoll. Den einen dieſer Poſten 
hat die Faktion dem Hilfskorporations 


anwalt Lee D. Mathias zugedacht. 


ver⸗ 
det | 


Für den anderen Pejten, den William | 


Glza Williams von Pittsfield inne Hat, 
jucht fie nach einem zufagenden Kanbi 
daten. 
Sullivan, 

Von den drei Stadtrichtern, deren 
Amtszeit abläuft, hat die Faltion nur 
Joſeph E. Ryan indoffirt. Die beiden 
anderen Richter, Edmund K. Jaredi 
und Frant H. Graham, werden bon 
ver Fattion Sullivan unterftügt. Die 
übrigen neun Kandidaten, weiche die 
aktion unterftügen wird, find: Frl. 
Nellie Carlin, 35. Ward; John Stel, 
12. Ward; James Donahoe, 35. Ward; 
% M. Lömwenthal, 15. Ward; W, J 
Varva, 11. Ward; E. A. H. Lantry, 
3. Ward; John Pryſtalski, 9. Ward; 
Philipp Bregſtone, 10. Ward, und D. 
S. Baler, 27. Ward. Für den Stadt— 
richterpoſien, den der verſtorbene Rich 
ter Sullivan inne gehabt hat, unter» 


Williams aehört zur Yaltion 


ſtützt die Faltion V. J. Mooney von 


der 3. Ward. 

Von den Kandidaten für Staats— 
ämter wird die Faktion die folgenden 
unterſtützen: 

Staatsſchatzmeiſter — 
ford, Champaign. 


W. C. Clif⸗ 


Staatsobergerichtsſchreibet — Den—⸗ 


nis A. Horan, 11. Ward, Chicago. 

Superintendent des Erziehungswe 
ſens — James W. Colley, 4. Ward, 
Chicago. 

Clifford ift gegenwärtig Hilfsftaats- 
fchahmeifter. Horan bekleidet einen 
Poften im Countyfhagamt und ift 
Schatzmeiſter 
Klubs von Coot County, während 
Colley früher Hilfscountyſchulſuperin 
tendent war und augenblidlih Hilfs 
fuperintendent im ftäbtifchen Büro für 
öffentliche Wohlfahrt ift, 

Appell an Bundessericht. 


Der Kampf zwiichen Countyrichter 
Kohn E, Dwens auf der einen Geite 
und der demofratiihen Organijation 
ber 1. Ward unter Führung ber Ylder- 
men Senna und Couablin auf der an 
deren Seite wird das Bundesgericht 
befhäftigen. Edward WM. Gorman, 


| Bewerber um die demolratijche Nomis 


nation für den Stongreh in der erjien 
Ward, appellirte gefiern an das Bun- 
desfreiägericht, durdy einen Einhalts 
befehl die Vorladung von Bewohnern 
ber Ward, derenStimmredht der Wahl 
behörde verdächtig ericheint, zu verhin 
bern. Die Klagefchrift behauptet, daf 
2000 Namen moiberrehtlih aus den 
Stammliften der Ward gejtrichen wor 
den find, und daß der Countprichter 
dur) Drohungen und Einfchüchte- 
runaöverfuhe beabfichtigt, weitere 
1000 Berfonen, die ihn feindlich ae 
finnt find, daran zu hindern, fih an 
ber Wbftimmung zu beteiligen. Der 
Countyrichter bezeichnete das Einhalts 


des Junademofratiichen | 


verfahren ald einen weiteren Verfud) | 














Unier aroier 


Auguſl Ruͤumungs 
Derkauf 


erregt allerorts große Bermunderung 
wegen der außerordentlich niedrigen 
Preife, zu melden mir erftilaffige 
Waaren verkaufen. eder, der Möbel, 


2 
* 


Abendvon, Ghicage, Wreitag, den 14. Auguft 1914 


( Jährlicher Aufraumungs 


Gründe mahen diefen Berkauf von Auferiter Wichtigkeit betreif3 Sparfamteit: 


Die folgenden 


Dieſes große Geſchäft fteht, jederzeit positiv an der Spise ber Befürworter niedriger Preife. Nie nur für Nahrungsmittel, jondern für 
Unanfesstkarer Beweis diefer reellen, fortgeiestın Bemühungen wird our bie Tatiahe nerührt, dak wir die erften beim Herabiesen un 








-Verkauf 


— — — 


den anderen Bedarf. 
» die legten b’im Erhöhen der Preiie find. Oft 


verfauien wir zu niedrigeren Breifen a!s die Syerrifanten und Händler, wie wir es kürzlich bei verfhiedenen Artitein taten, darunter Mehl und Zuder. Ind nie erhöhen wir die Peile auner 
wenn wir von den Maritverhältniffen abſolut dazu getrieben werden, Unjere Hunden find jederzeit gegen momentane Markttihwaniungen burh unjerc grohen Zorräte geihüst, Die wir fteıs 
einienen wenn die Marktverhältniffe am günftigiten iind. 


Ihr könnt Euch abiolnt darauf verlaiien, das die Antereilen sinferer Kunden ters geiihert jind durch uniere fortichrittfihen und energiihen Geihäftsmerhasen. 
Niemend fann iedodh genau jagen, wie es mit der genenwärtigen europälihen Lage werden wird, Die Siuaheit gebietet darum, ji genügend mit Vorräten 


eine mönliche Preisergöhung neiwiint zu Tein. 4 a j 
Hauptiählic raten wir. jiht mit den Saupt-Nahrungsmitteln, Drogen una Hausmedisinen ım verfehen, Ehenfali3 mit Toilettenartitein and Präparaten, Kleisern für Männer, Damen und 
Kinder, Porzellan- und Gefhirriwaaren und anderen Sachen, die im Nohsnitand oder nis fertiges Fabrifat importirt werben. 







Hübiche 


pisen 


ten, 
$1.48, 








Rallesgacon, | 
Coat ‚sacon, ein 


31.00 Werte, zu 


für Männer, die 











Gute Zigarren 


x „ |,Bbsio "Tabat, 10€ 
le eek nn | Büdlen, 25c 
fvestell bier Mürseessseen 
u jr... 81.00 I; le De Pal, Waud 
abai, “ 
Ghriiiiana Biaar Iv WER. S00000 0000. 35c Fine 
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Inportirle merikanische 





ru 2 * Ertra ſeine Free · GKeune Marie feiner; Nonal Marte Arlidineröh. Bir 

fl fl eien l 9 None &iberta Wir | Arubliidived das | Irifhmeröfteter sial- | aınia Beanıts — 
) N ’ ⸗ ſiche ber Horb, und . 23c !ee — 28c "fund 10c 
veriauft “ Moosonsnnnsesen» DiD..ununnunees X 

Amport. merifanliche boy ee FE 20c Wolden Heart Hala- | einer Lid Groep Feine & ri 
eigelblöpfige Wapageien, al Feiner kalter aeloh- masoo Zellerie, — | Beaberen slaffee „ weinke_ Wotenburg 

: J ter Zinien od. Kon indeen 6c FD. 25 2tulc Zommer 
— * in Roi, nah Bund ae nn — — 2 er — ge ft _ a. 

Welleder; ga € fdnitten, “ utter, Meadowdili int, Bastler ai, | deriaı 

norgen, 34.96; st 9 Der Wd..urc00. 35c Greamery— die beite, |zed Japan Zee, Das | u.......4 . 2lc 

rotlopſiae ........... Heimniter bieliner |das Win, 34c Bund 39c| #vdeimeih Bart 
\ A . Zhmeisertäle, © Blleonsonsennnns:+ ‚L PPPPPEFFIERET neo { M J 

en 5 P “ ideosesersnseree 25 | seiner meräuderter | Yı mard Wiarle — am Be as 

hwerem Giabliprabt, mit 3 wii Sent-@ardi. | Wweihfiib oder Zront, / Ducen Dliven — | rund 

ii m ib oden, bollftändig mit net, bet das fd, ber Jar En 121c 

zipftange, 3. aute und Er _ Zen; 1560 25c | ölsoooosono.. 2 

— robe 4 9 e Died, Bet ÄNXX | Vobem, Einie Rom | Aumtfords Bad Uuater friidh tonk. 
a vB Ratentmebi, aenmebl, pulver Corn Flales, 

IE, Booosonnnennenes $ 30 u Zn; 1.49 u bloss ‚69% Iipld, Vücle, ic 3 Balete...... 2lc 


Candies und Backwaren 
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ver Mafchine Kennas un‘ Coughlins, 
ven fogenannten Säuberungsprozeß in 
der Ward zu ftören, und betraute mit 
feiner Vertretung den früheren Supe- 
riorrichter Willard M. MeEwen. 


— — 


Richtfeſtſchmaus. 


Der Kaiferhof =» Anneg ift jett glücklich 
unter Dad und Sad. 


Der Kaiferhof-Anner, der 18 Stod- 
werte hohe Anbau an das Staijerhof- 
Hotel, ift jegt unter Dad und ad, 
und nad) guter deutfcher Sitte werben 
die Eigentümer des Hotels, die Herren 
Karl Rößler und Kurt Teich, morgen 





| einen Richtfeftfehmaus geben, bei dem 
zum eriten Mal eine neue Marie ein 
\ beimifchen Champagners aufgetijcht 


Teppiche, Gardinen, Eisfchränfe oder | 
einen Gasherd braucht, follte jich diefe | 


Gelegenheit zunuge madıen. 
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Eine feine Kommode, au3 echtem Ei— 
chenholz gemacht, goldbraune Politur, 
drei geräumige Schubladen, großer 
Spiegel, ein bemerkens⸗ 
mwerter Gelegehbeitstauf— 85 
zu nur ® 


u. nr nn. ..o.. 





} 
Ave, 


werden wird, „Staiferjeft“ genannt, 
den die Weinhandlung F. Korbel & 
Bros,, liefert. 

Der Unner, der nörblid) an das ur- 
Tprüngliche Hotelgebäude anffüßt, hat 
250 Zimmer mit Babeeinrichtung, und 
foftet $800,000. Er wird auf bas 
Modernfie eingerichtet und am kom— 
menden 1. Januar in Betrieb gejtellt 


werben, 
—1+ 0  —— 


QUnertannt, 





Spiritiftifche Beeiufluffung macht ein: Tes 
ftament nicht ungültig, 


Vor dem Nachlaffenfchaftsgericht in 
Du Page County wurde geſtern der 
legte Wille der Frau Sarah P. Doane 
bon Hinsdale, in welchem ihr Bruder 
Dr. 3. W. Pritchard unter Zurüd- 
fegung anderer Anverwandten ftarf 
bevorzugt wurde, al3 giltig anerkannt. 
E3 war gegen die Rechtägiltigteit des 
Zeitamentes eingewendet worden, daf 
drau Doane, welche überzeugte Spiri- 
tiftin war, von ihrem Bruder unter 
Zuhilfenahme fpiritiftifcher KRunftftüd- 
hen in ungebührender MWeife beeinflußt 
worden fei. Das Gericht entfchied 
aber, daß die Frau, melde an einem 
Herzleiden ftarb, bi3 zum legten Au- 
genblide vollftändig Herrin ihrer Gei- 
ftesträfte gewefen fei, und ließ ihr Xe- 
ftament deshalb in Kraft. 








— Einft und jegt. — Warft du 
nicht Iange heimlich verlobt — Sa, und 


olle Damen: 


Waills SSr 


Sommer 


und 
Sraandie be 
legte Mrageit 
u. Manſchet 
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Weiche Negligee-Hemden für Männer, 
franzöſiſche 


von hübſchen geſtreiften Effelten, in allen 
Größen von 14 bis 17 — 


Scidene Männer-Halstrahten — in 
allen verjchbiedenen Facons und 
Formen, 50c Werte, für 


Nainfoot Athletic Facon Union Snits 


Qualität, für nur „oooooos. —* 











Kinder-Trachten J 


Feine weiße Lingeric- und Spiben- 
Hüte für isinder, Größen 2—5; 
$1.25 und $1.48, fpeziell 


Etwa 
Manfchetten, | für Männer 
pradıvolles Sortiment 


...........e.r 


bis 
29€ zu $1, 69e und. 
1a und Unterhofen 
requläre $1 2 
590 


Auswahl zu 









































Sommerfeſt der Lutheraner. 





Es findet morgen unter Leitung der 
Kontordialiga jtatt. 

Auch in diefem Jahre wird einSom- 
nierfeft für Lutheraner von Stadt und 
Umgegend abgehalten, Dies yejt wird 
unter Leitung der „Concordia M. B. 
Liga“ am morgigen Samijtag in 
Harms Grove, Ede Weitern und Ber- 
teau Wve,, ftattfinden, Die „Concor- 
dia Liga“ umfagt 41 lutherijche Ge- 
meinden der Stadt und 23 andere in 
Eoot County gelegene, fowie eine grö- 
Bere Anzahl außerhalb diefer Grenzen 
| im Gtaate und in anderen Staaten, fo 
allein 11 Gemeinden in Indiana. Alle 
Vorbereitungen zu diefem großen lu- 
therifchen Felt jind im umjichtiger 
Meife getroffen, und zwar von einem 
engeren Komite von 18 und einem ard- 
Beren von 150 Perionen. Zahlreiche 
Preisfpiele find vorbereitet, doch nad 
dem Prinzip des Vereins ift Tanzen 
ufw. ausgelchloffen. infolge der Be- 
reitwilligfeit und Hilfe der zum Verein 
«ebörenden Damen find prächtige 
Preife im Werte von Hunderten von 
Dollars gefchenft worden, und da diefe 
Mitglieder au in anderer Weile ihre 
Hilfe und ihren Beiftand zugefagt ha- 
ben, fo ift ein gutes Feft mit Necht zu 
erwarten. Ganz befonderes Antereife 
bietet die Teft infofern, als ein Zeil 
ber Einnahme zum Beften des nun 
bald zu errichtenden Iutherifchen Ho- 
Ipital3 Verwendung finden fol, 





Des Einbruch bezihtigt. 





Auf Veranlaffung des Kontraftors 
Harry Nemberger, Nr. 2736 Yulton 
Str., ift in Rochelle, ZU, George 
Galloway, Nr. 3034 Yadfon Blod,., 
verhaftet worden. Er wird fich gegen 
die Anklage des Einbruchs zu berant- 
mworten Haben. Galloway mar früher 
bei Netoberger angeftellt, anfangs die- 
eg Monat3 fam e3 aber zu einem 
Zerwürfniß zwifchen ihnen, und. e8 
beißt, daß erfterer damals mehrere 
Schüffe auf feinen Arbeitgeber ab» 
feuerte, ohne ihn aber zu treffen. Nem- 
berger behauptet jet, daß Gallowah 
in feine ”ohnung eindrang und ihm 
Schmudfaden im Werte von ungefähr 


‚jet Bin ich unheimlich verheiratet. 18200 entwendete. 








wert 


69€ 


Dinjen, auB weitem I fie NUuL..2ooso0n.0. 00000 +00 

Boile, in diclen ſehr | 

hübſchen, aeihmad- Ginabamkleider für Kinder, mit weihem | 

vollen Sacons, mit | Hanobeftidtem Zefag, — ein Ic mw 

langen und 4 vert - ſpeziell >0c 
Aermein, m. Biden anderer TEEN 


MıLWwAUKEE_ AVENUE AND PAULINA STREET._ 


Ein Aufräumungs-Derkauf von Sommer-Negligecehemden 


„ Zie hier in Männer-Hemden angeführten Werte find_auergewöhnlich gute. Die Facons und 





Mufter und die Herftellung find von der Art und Weife, wie fie in den allerbeiten Sorten zu finden 
find. Die Stoffe find von der waichehten Art, welche durchaus zuverläſſig ſind. Es iſt _borteilhaft 
für Eud), jest, während dieie großen Preis:Eriparniife_vorherriden, einen _®orrat davon zuzulegen. 


200 Tusend Negligee-Hemden 
- mit befejtigtem militäri 
then Stragen gemadt - 
DUc Werte; für nur 

Etwa 250 mweide und fteife Hüte für 
Männer, in nabesu allen Größen 
zu 82,50; Eure Musivabl 


Franzöfiihe Balbriagan Unterhemben 
für 
läre 50 Qualität — 


Ausgewähltes Zleiy Feine Liköre 


‚ Stadtricter Gemmill entläft einen grund» 
los Derbafteteır, 


Geflempeltes und 
| fancy Leinen 


Spigen-Genterpieceö, 36 Zoll, in einer qu- 


ten Auswahl don Mujftern, wert 
29c, fveziell für diefen 1 c 
15€ 





Berfauf zu 
|, Borgezeihn. Korjetihüser, 36 Zoll 


im Umfang, große Yusiwabl meueiter 
IMituiter, wert 25c, fveziell zu ........ 























- alles 
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29c 
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Männer — regu 
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Aufräumungsverkauf uon guien Schuhen 


Helios importirte , Aranliin GiubHonie . : 
Narre Re | Bw » „N 4 In weitem New Bud, ihwarzem Satin, 
vincibie Sröh. ſur.......... 1.63 Damen: Colonials Batent Goit umd Dull stid Ve awar t 
scıfte db, r h elvet Babb Doll, in Patent Colt und Dull sid, Tangos in Ya 
=. ..1.00 *F gu „omas tent Golt und bull Kali Pumps in Patent Colt und Dull stıo, 
9 Alten am onen line si 75 Zie find Goodhear mwelted, Sämmtlih zu einem Ereiß.cnsenusnneee 
24 einen | bu 3 
sumden.) I = i wa Schuhe und Criords, Soeben 2000 
20 a0 Blase ı Win Savanı Ginar, Hochfeine Männer: Vaar erbalien, die wie morgen m 
.- m me Saat | Glippings, 4Uc ud. ierlauf bringen, in lobfarb, Ruffia Gall, Patent Colt 
HH o s1.65 Balet 25 Zul all, icd einzelne Paar ift Woodhcar welled in 
Eossnoese — ort WMuder ımi Zbnür-Facons, Fabrik: Zeconds, 


die Anreg:imäkialeiten find aber laum 
Größen, 33 und 33.50 Berte, MÜR. 200... 


Slinder: „ganse und ausgeihnittene Schube, infinöpf- 


cons, bei Sand gaedrebt, mit 
pring-Nbfäye, Gröhen bis 8, $1 Bert, 
Seiße Kanvadinnbe und 2 Strap Diippers 
sen, feines Zea Nolan Gloib, mit Ntarlen 
fobler, Grähen bis 2 - Iberte, 


81.00 





Polizei gerügt, 





Häufig genug kommt es in den 
Stabtgerihten vor, Daß Poliziſien 
nichts weiter gegen einen Verhajieien 
torzubringen wirjen, als daß fie „glau 
ben”, der Betreffende jei ein ftaatäge- 
fährlicher Menſch. Stadtrichter Gem 
mill hat im Laufe der letzten Wochen 
ungefahr anderthalb Dutzend ſolcher 
grundlos, lediglich auf Verdacht hin, 
verhafteten Perſonen entlaſſen; als 
aber gejtern wieder ein joldher Fall 
vorfam, hielt er mit feiner Meinung 
über derartige Polizeimethoden nicht 
hinterm Berge, jondern tlärte die 
Blauröde ganz» genau über jeinen 
Standpunft auf. 

Vorgeführt war Yfadore Erbftein, 
befien „Verbrechen“ nad Angabe der 
Polizei darin beitand, die Angabe jei- 
nes Namens, feiner Wohnung und 
Beihäftigung verweigert zu haben. 
Die Polizei „glaubt“, daß er ein Ta- 
ſchendieb iſt. 

„Die Art und Weiſe, 
Mann verhaftet wurde, 


wie dieſer 
iſt in Poli— 


äiftenfreifen allgemein beliebt“, ſagte 
der Nichte. „Er wurde feſtge— 
nommen, obwohl nicht das Ge— 


ringſte gegen ihn vorliegt. Wenn dann 


ein Richter einen ſolchen Verhafteten 
nicht ins Gefängniß ſchickt, weil kein 


einziger Beweis für ſeine Schuld vor— 


handen iſt, und nur weil die Polizei 
„glaubt“, daß er ein Verbrecher ſei, 
donn laufen die Poliziſten zum Poli- 
zeichef Gleaſon und erzählen ihm 
wahre Räubergeſchichten, daß die 
Stadtrichter ihre Pflicht vernachläſſi⸗ 
gen. Ich werde jedoch einen Mann 
nicht ins Gefängniß ſchicken, nur weil 
die Polizei „glaubt“, er ſei ſchuldig. 
Der Mann iſt entlaſſen.“ 
— —— — —— ⸗— 
Will nicht buttern. 





Sum fünften Mal fucht ein neugebadener 
Ehemann’ vergeblich den Tod, 

Zum fünften Mal feit feiner Hoc- 

zeit, die erft am 2. Juli ftattfand, ver- 

fuchte geftern Abend der 20jährige 


Thomas Hazleiwood, Nr. 633 Weit 65. , 


CASTORIA Fürsäugingema kinder, 


‚Die Sorte, Die ihr immer Gekauft Habt 






bemeribar, alıe 
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Leder 49c 


Beflellt Euer Dinner für Sonntag hier 
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zu verſehen, um gegen 






$4 und $5 
Korlets für 
Damen, $2 














Aufräumung von Knaben - Kleidern 
Sihatihoien für Ana- ; 50 Kappen für 


ben lie ri tnaben, n Ilen 
ben fiir » 19c Fart en, 5 29: 


Gute Ueberhoien für | Stl...... er 
finaben Biuien f. Knaben, 
für... 19c bei. od. bun 25c 

Baidıdare Anzüge f. | . —2* 
Anaben ) « Neistwoll. eıhtiarb. 
Drd 330 blaue Zergeanzüge 
Blaue Hoien f. Ana» | tur Mraben bet» 


(aingen zur. BIC zur, 83.3 


Handfhuhe und Strümpfe 
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bat bobe 
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1 Plund Motieningein, ; 










Straße, feinem Leben ein Ende zu mas 


en, indem er Gift verjchludte. Wie 
die Polizei wiljen will, tonnte fich der 
junge Gatte mit feiner beijeren Hälfte 
durchaus nicht verftehen, jo dah er ven 
Iod dem Eheleben vorzog. Der Les 
benömüde befindet fich zur Zeit im 
Zolpital des Arbeitshaufes, wo er feis 
ner Genefung entgegenfieht. Er wird 
ih unter der Untlage des unordent» 
lichen Betragenä zu berantivorten has 
ben. Schon zwei Tage nad) der Hoch» 
öeit hatte der junge Mann von der Ehe 
genug und machte den eriten Selbits 
mordverfuch, indem er fich zu erftechen 
verjuchte. Eine Woche darauf rannte 
et fi zum zweiten Mal ein Meffer in 
die Bruft. Drei Wochen jpäter nahm 
er in einer Wirtfhaft an der Oft 55. 
Straße und Late Park Avenue Gift. 
Am vorigen Sonntag verfuchte er e3 
mwieder, indem er bor einer Kirche an 
ser 64. Str. und Egalefton Ave. abers 
mals Gift nahm. Frau Hazlewood, 
die der Heildarmee angehört, will die 
Ehe nun für ungiltig erflären Laffen 
und fi dem Roten Kreuz in Europa 
anfchließen. 
—eo—— -._ 


Engliſcher Preßklub. 


Dorträge über die Kriegsurfahen von Ders 
tretern verfhiedener Nationen. 

Der engliſche Preßklub beabſichtigt, 
an jedem Mittwoch um ein Uhr Nach⸗ 
mittags für feine Mitglieder und eins 
geladene Gäfte Vorträge über die 
Kriegäurfachen Halten zu Iaffen. Ge 
ftern ift damit der Anfang gemacht 
worden, und ala Vertreter Oeſterreich⸗ 
Ungarns hielt Sigmund Krauß eine 
Anſprache, in der er beſonders auf die 
Entwickelung der ſerbiſchen Frage, die 
drohende Ueberrumpelung Europas 
durch die ruſſiſche Autokratie und 
Englands unlogiſche Haltung in all 
den europäiſchen Wirrniſſen hinwies. 
Wer den nächſten Vortrag halten wird, 
ſoll ſpäter bekannt gegeben werden. 

— — —— — 

— Der Trinker. — ‚Papa, was iſt 
flüſſiger, Bier oder Waſſer? —, Waf⸗ 
fer natürlich... .Bier ift flüffig, Waf« 
fer ift überflüffig.“ 


— — — — 
Tigtie 





C 


N 


